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Amtsblatt der Gemeinde Urbach Servicebüro Urbach

Wir sind für Sie da:

Mo. 8.00 bis 19.00 Uhr

Di. und Fr. 8.00 bis 12.00 Uhr

Do. 7.00 bis 12.00 Uhr

oder nach tel. Vereinbarung

mittwochs geschlossen

Telefon 07181 8007-99
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Notdienste � (Alle Angaben ohne Gewähr)

Rufnummer für den ärztlichen Notdienst
(allgemein-, kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 
116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Winnenden: Rems-Murr-Klinikum
 Winnenden, Am Jakobsweg 2, 71364 Winnenden
Öffnungszeiten: Mo 18 – 22 Uhr, Di 18 – 22 Uhr, Mi 14 – 22 Uhr; 
Do 18 – 22 Uhr, Fr 14 – 22 Uhr; Sa, So und Feiertage 8 – 22 Uhr

Bereitschaftspraxis in Backnang: Stuttgarter Str. 107, 
71522 Backnang
Öffnungszeiten: Mo – Fr 18 – 21 Uhr, 
Wochenende und Feiertage 8 – 20 Uhr

Kinder Notfallpraxis Winnenden: Rems-Murr-Klinikum Winnen-
den, Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden
Öffnungszeiten: Mo – Fr 18 – 22 Uhr; 
Sa, So und Feiertage 8 – 20 Uhr

Augen-Notfallpraxis Stuttgart: Notfallpraxis am Katharinenhos-
pital, Kriegsbergstr. 60, 70174 Stuttgart, Tel. 0180 6071122
Öffnungszeiten: Fr 16 – 22 Uhr, Sa, So und Feiertage 9 – 22 Uhr.

Chirurgen/Orthopäden: 18.00 – 8.00 Uhr Tel. (01805) 55 78 91

Zahnärztlicher Notfalldienst: Der Notfalldienst an Wochenenden 
und Feiertagen wird zentral über Anrufbeantworter unter folgen-
der Telefon-Nr. bekannt gegeben: (0711) 7877744

Tiernotdienst Rems-Murr:
07000tiernot (07000 843 76 68)
www.tiernotdienst-rems-murr.de bzw. Tel.: 0800-9300600

Apotheken Bereitschaftsdienst
29.11. 	Central-Apotheke im Kaufland, Schorndorf, Lutherstr. 75,
	  Tel. 9 80 25 24
30.11.	  Löwen Apotheke, Urbach, Hauptstr. 5, Tel. 99 59 05
01.12. 	Gaupp’sche Apotheke, Schorndorf, Oberer Marktplatz 1,
	  Tel. 93 98 10
02.12. 	Dr. Palm’sche Apotheke, Schorndorf, Marktplatz 2, Tel. 50 08
03.12.	Wieslauf-Apotheke, Rudersberg, Markplatz 3, 
	 Tel. 07183 / 93 87 70
04.12. 	Uhland-Apotheke, Schorndorf, Feuerseestr. 13, Tel. 6 30 45
05.12. 	Hohberg-Apotheke, Plüderhausen, Hauptstr. 53, Tel. 8 27 27

Pflegedienst Bethel Welzheim
Ortsbüro: Beckengasse 9 in Urbach
Ergänzende Hilfe: Tel. 07181/980859, Heike Schopf
Ambulante Pflege: Tel. 07181/87014, Heike Schopf

Pflegestützpunkt des Rems-Murr-Kreises: Telefon 07151 501-
1657, E-Mail: pflegestuetzpunkt@rems-murr-kreis.de

Entsorgungstermine
Restmüll-Container, (wöchentl. Leerung), Freitag, 29.11.2024
Biotonne, Montag, 02.12.2024
Gelbe Tonne, Freitag, 29.11.2024
Umweltmobil, Montag, 02.12.2024 von 11.15. – 12.00 Uhr Park-
platz Bauhof und 13.15. – 14.00 Uhr Parkplatz am Wittumstation
Wertstoffhof, Freitag, 13.12.2024 von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
und Samstag, 14.12.2024 von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Problemmüllsammelstelle, Freitag, 13.12.2024 von 15:00 Uhr 
bis 18:00 Uhr und Samstag, 14.12.2024 von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Reisigsammelplatz, Samstag, 30.11.2024 von 12:00 Uhr bis 
16:00 Uhr

Hilfe und Rat
Polizei
Notruf� 110
Revier Schorndorf� (0 71 81) 20 40
Posten Plüderhausen (nicht ständig besetzt)� (0 71 81) 8 13 44

Unfall / Rettungsdienst / Feuerwehr
Notruf� 112
Kreiskrankenhaus Schorndorf� (0 71 81) 67-0

Störungsdienste
Remstalwerk: Strom und Straßenbeleuchtung � 0800 1135000
z.B. Stromausfall oder bei großflächigem Ausfall der Straßenbeleuchtung	
(Erreichbarkeit 24 Stunden/Tag, 7 Tage/Woche)

Remstalwerk: Defekte Straßenbeleuchtung � 07151 36971-0
z.B. bei Ausfall einzelner Leuchten (Erreichbarkeit: Nur zu unseren Öffnungszeiten)

Remstalwerk: Wasserwerk � 0800 7233990
z.B. Wasserrohrbruch (Erreichbarkeit: 24 Stunden/Tag, 7 Tage/Woche)

EnBW: Gasstörungen � 07181 97810-12
Deutsche Telekom: Telefon, Telefax � 0800 3302000
Kabel BW: Kabelfernsehen� 0221 46619100

Gemeindeverwaltung Urbach
Postanschrift: Konrad-Hornschuch-Str. 12, 73660 Urbach
Zentrale mit Anrufbeantworter�  (0 71 81) 80 07-0
Fax Rathaus Urbach� (0 71 81) 80 07-50
Fax Bauamt, Am Rathaus 1� (0 71 81) 80 07-66
E-Mail� info@urbach.de
Internet� www.urbach.de
während der üblichen Dienstzeiten
Bürgermeisterin, Sekretariat� (0 71 81) 80 07-11
Haupt- und Ordnungsamt, 
Sekretariat Amtsleitung� (0 71 81) 80 07-31
Bauamt, Sekretariat Amtsleitung� (0 71 81) 80 07-63
Finanzverwaltung, Sekretariat Amtsleitung� (0 71 81) 80 07-21
Standesamt und Rentenangelegenheiten � (0 71 81) 80 07-34
Seniorenbeauftragter� (0 71 81) 80 07-33

Servicebüro:	Tel. (0 71 81) 80 07-99, Fax (0 71 81) 80 07-55
E-Mail: servicebuero@urbach.de

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Servicebüro
Montag: 8.00 – 19.00 Uhr, Dienstag : 8.00 – 12.00 Uhr, 
Mittwoch geschlossen, Donnerstag: 7.00 – 12.00 Uhr, 
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr. 
Außerhalb dieser Zeiten: nach telefonischer Vereinbarung
Übrige Ämter
Montag 14.00 – 18.00 Uhr, Dienstag 8.00 – 12.00 Uhr, 
Donnerstag und Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung!
Sprechstunden der Bürgermeisterin
Nach telefonischer Anmeldung unter (0 71 81) 80 07-11.

Öffnungszeiten des Jugendhauses JuZe, Seebrunnenweg 25
Tel. 48 80 19 oder -20, E-Mail: jugendhaus@urbach.de
Dienstag bis Sonntag Uhrzeiten siehe: 
https://jugendhaus-urbach.jimdofree.com oder 
https://de-de.facebook.com/urbachjugendhaus

Öffnungszeiten Mediathek, Kirchplatz 1 �  
Tel. 99 33 37, E-Mail: mediathek@urbach.de
Dienstag, 14 – 18 Uhr, Mittwoch, 10 – 14 Uhr, 
Donnerstag, 14 – 19 Uhr, Freitag, 14 – 18 Uhr
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Wir waren stets gut vorbereitet. Aber wir alle wissen, keiner ist 
darauf vorbereitet, einen heimtückischen Hinterhalt, eine terroris-
tische oder extremistische Straftat zu erleben. Unsere Reaktionen 
und Emotionen sind zudem unvorhersehbar, wenn wir selbst ver-
letzt werden, wenn ein nahestehender Kamerad und Mensch bei 
einem Anschlag verletzt wird oder ums Leben kommt, wenn wir 
einen Anschlag mit eigenen Augen sehen oder als Ersthelferin 
bzw. Ersthelfer vor Ort sind.
Später quälen uns die ungewollten Erinnerungen an das dramati-
sche Ereignis.
Unterstützung und Verständnis erfahren wir dann im Familien-, 
Freundes oder Kameradenkreis. Wir sind nicht allein und erfahren 
mit der Gemeinschaft Halt und Sicherheit. So wie am heutigen Tag.
Heute können wir der deutschen Opfer gedenken, weil wir selbst 
auch der Opfer der Deutschen gedenken. So beschrieb es unser 
Bundespräsident. Dabei bleibt uns bewusst, dass unter den deut-
schen Gefallenen, die einst von ihren Lieben beweint und betrau-
ert wurden, nicht wenige waren, die erst selbst töteten, bevor sie 
getötet wurden.
Wir schaudern, wenn wir Texte lesen, was andere durchlebten 
und durchlitten.
Wir schaudern aber auch, wenn wir aktuelle Nachrichten über die 
bedrückende Weltlage hören. Sie wiegt einfach zu schwer und wir 
alle würden diese Wirklichkeit gerne ausblenden. Die vielen Kri-
sen und Kriege lassen sich nicht zusammenfassen. Allen ist je-
doch gemein: Es bleibt die Sehnsucht nach einer friedlicheren 
Welt. Dies auch vor dem Hintergrund, dass Berichte heute schon 
2024 als konfliktreichstes Jahr seit dem 2. Weltkrieg beschreiben.
Unsere Sorgen in einer besonderen Zeit sind präsent und bleiben 
relevant. Sie begründen auch das Verständnis für die Zeiten-
wende der Bundeswehr mit dem Fokus der Abschreckung, Ver-
teidigung und Kriegstüchtigkeit – damit es nicht zum Äußersten 
kommt.
Der Begriff „Kriegstüchtigkeit“ hat ein Tabu in der politischen und 
gesellschaftlichen Debatte gebrochen. Denn „Nie wieder Krieg“ 
als Grundhaltung war diesem Begriff vorangestellt. Der Zustand 
der Bundeswehr ist inzwischen vielfach beschrieben und kritisiert 
worden. Am dringenden Handlungsbedarf zum Herstellen einer 
Kriegstüchtigkeit der Bundeswehr gibt es kaum Zweifel.
Als Reaktion auf den russischen Angriffskrieg gegen die Ukraine 
hat die NATO ihre Truppenpräsenz an der NATO-Ostflanke ver-
stärkt. Deutschland beteiligt sich mit der Bundeswehr in dem öst-
lichen Bündnisgebiet. Dabei geht es auch um den Anteil einer 
schnellen Eingreiftruppe, um internationale Zusammenarbeitsbe-
ziehungen und um Übungsvorhaben.
Unabhängig davon ist die Bundeswehr auch an anderen Missio-
nen der NATO und den Vereinten Nationen beteiligt. Das reicht 
vom Führungs-, Stabs-, Bord- oder Sicherungspersonal bis zum 
Militärbeobachter.
Die Geschichte wiederholt sich nicht, aber es wiederholen sich 
menschliche Verhaltensweisen – im Guten wie im Bösen. Wir sind 
berührt von den Nachrichten, den Erfahrungen von Betroffenen 
oder den Dokumentationen des individuellen Leids, der individu-
ellen Schuld, der individuellen Tragik. Auch im Verhalten von einst 
erkennen und fühlen wir das Menschenmögliche von heute. Dies 
bestätigen auch die jungen Menschen, die mit uns heute den 
Volkstrauertag wahrnehmen, und damit Teil der Verantwortungs-
gemeinschaft sind, die nicht aus einer Erfahrungsgemeinschaft 
herrührt. Gut, dass es sie gibt.
Wir finden heute zusammen in gemeinsamen Werten und in ei-
nem gemeinsamen Erinnern an den Preis des Krieges, an das 
Zerstören von Infrastruktur, an das Zerstören von Menschen so-
wie ihren Familien und das Hinterlassen von toten Seelen in un-
zähligen Überlebenden.
Wir hoffen und wünschen uns, dass dieses Erinnern an das Leid 
des Krieges nicht die Gedanken an Rache hervorbringt, sondern 
immer mehr Menschen und Nationen den Ausweg in einem fried-
lichen Zusammenleben der Völker suchen lässt. Uns gelang die 
eigene Wiedervereinigung und die europäische Einigung zu ei-
nem jeweils großen und beispielhaften Friedensprojekt.

Urbach aktuell

INFOABEND:
GLASFASER

KOMMT NACH
URBACH!

Alles über den aktuellen 
Stand zum Glasfaserausbau. 
Wir freuen uns auf Sie!

Seebrunnenweg 15
73660 Urbach

19:00 Uhr in der Auerbachhalle
04.12.

teranet.de
#dabeimitglasfaser

Endlich
geht es

los!

Gedenkfeier zum Volkstrauertag
Bei der Feierlichkeit zum Volkstrauertag 2024, am 17. November, 
hielt Herr Andreas Chacón ebenfalls eine Ansprache, die im 
Nachgang zur Berichterstattung vom 21.11.2024 noch veröffent-
licht wird.
Ansprache Herr Andreas Chacón:
Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin, liebe Frau Fehrlen,
sehr geehrte Damen und Herren! 
Liebe Mitwirkende und Anwesende!
Ich bin dankbar für die Einladung des Zusammentreffens mit Ih-
nen und Euch an einem Tag, der seit Jahrzehnten der Trauer ge-
widmet ist. Er ist auch in diesem Jahr ein Tag aktueller Trauer.
Der Schmerz über die Anlässe der Trauer verbindet uns heute in 
besonderer Weise mit Freunden und Nachbarn hier in Urbach, in 
unserem familiären Umfeld, in Deutschland, in Europa und in der 
Welt.
Wir sind in Gedanken und mit unseren Gefühlen bei den vielen 
Opfern von Terror, Krieg und Gewalt sowie deren Angehörigen 
und wir sind bei den Helfern, die ihnen begegnen und im Ange-
sicht der Verwüstung und des Todes sich berufen fühlen, sich 
unter Gefahr ihres Lebens und ihrer Gesundheit einzubringen.
Wir beugen heute gemeinsam unser Haupt vor den Toten. Sie er-
innern und mahnen. Wenn sie nur selbst zu uns sprechen könnten.
Ich war erst kürzlich im „Wald der Erinnerung“ in der Nähe von 
Potsdam. Dieser ist den Soldatinnen und Soldaten gewidmet, die 
bei Auslandseinsätzen der Bundeswehr ihr Leben verloren. 
Selbstmordattentate, Raketenangriffe oder Bombenanschläge 
haben ihr Leben ausgelöscht, wie Beschüsse oder Sprengfallen.
Auch ich war mit einer Vielzahl von Kameradinnen und Kamera-
den im Auftrag unseres Landes in Einsätzen und schwierigen Mis-
sionen. Nicht alle von uns kehrten zurück.
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Wir hoffen und wünschen uns, dass die Würde und Unversehrt-
heit einer jeden und eines jeden das Denken und Handeln der 
Menschheit prägen mögen.
Wir hoffen und wünschen uns, dass die weltweiten Nachrichten 
nicht länger einen Kult des Terrors, nicht länger die Ideologie einer 
unfehlbaren Weltanschauung, einer Religion oder einer siegrei-
chen und heldenhaften Nation beschreiben.
Wir beugen heute gemeinsam unser Haupt vor den Toten. Sie er-
innern und mahnen. Wenn die Toten selbst zu uns sprechen könn-
ten, dann wären sie die großen Prediger des Friedens, wie die 
Friedhöfe oder die Gräber der Soldatinnen und Soldaten. So be-
schrieb sie einst Albert Schweitzer als Friedensnobelpreisträger.
Auf vielen dieser Friedhöfe liegen aber nicht nur Soldatinnen und 
Soldaten, sondern auch Frauen, Männer und Kinder aus der Zivil-
bevölkerung, die der Gewalt zum Opfer fielen. Wir müssen zur 
Kenntnis nehmen, dass der Anteil der Wehrlosen an der Zahl der 
Kriegsopfer immer weiter zunimmt. Zählen wir die Opfer, so über-
steigen die Summen schnell unser Vorstellungsvermögen. Der 
Krieg nimmt Menschen weg, die geliebt waren, die übrig bleiben 
sollten, um die andere gebangt haben.
Wir fühlen uns aufgrund der Dichte der Kriege mehr und mehr als 
Hinterbliebene und wünschen den Toten, dass sie Ruhe finden, 
dass sie auch danach Zuwendung und Sorge erfahren. Mit die-
sem sorgenvollen Erinnern an die Opfer von Krieg und Gewalt 
handeln wir nicht nur in eigener Sache, sondern als Gemeinschaft 
unserer Kommune und unseres Landes.
Wir begegnen damit dem Teufelskreis immer neuer Kriege und 
bewaffneter Konflikte. Hier und jetzt dürfen wir die Frage stellen, 
was können wir tun, um Kriege zu verhindern, Kriegsursachen zu 
lösen und Frieden zu erhalten.
Der Ruf nach Kriegstüchtigkeit in Deutschland ist im Zusammen-
hang mit der gewünschten und ersehnten Sicherheit für unser 
Land und für Europa auch so verstanden worden.
Kriegstüchtigkeit ist jedoch weder Losungs- noch Lösungswort. 
Ging es einst um das Sensibilisieren von uns als Gesellschaft, so 
geht es jetzt um das Setzen klarer Prioritäten friedens- und si-
cherheitspolitischer Maßnahmen. Vielleicht folgt der Zeitwende 
schon die Gedanken- oder Tatenwende. Das kann als überfällig, 
gut oder kritisch bewertet werden.
Darum ist auch heute, an diesem Tag des Gedenkens und der 
Trauer, richtig und wichtig, vorauszublicken, das Hier und Jetzt zu 
prüfen und zu fragen, wie traurig oder wie optimistisch dürfen wir 
sein. Angesichts der gewaltigen Veränderungen in unserer Welt 
und den vielen, viel zu vielen, weltweiten Krisen und Kriegen, 
kann und muss es Anlass zu neuer Hoffnung geben. Dies liegt 
auch in unser aller Händen. Konkret geht es um eine unverbrüch-
liche Solidarität mit den Betroffenen und den Glauben an gute 
Perspektiven für Deutschland, in Europa und weltweit.
Die Kriege und Krisen bewegen uns Menschen. Wir erwarten des-
halb zu Recht politische Reaktionen wie Diplomatie oder eine an-
haltende parlamentarische Sensibilisierung für konkrete Ableitun-
gen und Maßnahmen.
Das Hoffen auf Frieden dürfen wir nicht aufgeben. Viele von uns 
arbeiten und dienen bereits für diesen Frieden. Vermutlich mehr 
als in vergangenen Zeiten. Machen wir uns folglich stark für jede 
und jeden, die sich für ein gutes Miteinander engagieren, schen-
ken wir ihnen die verdiente Aufmerksamkeit – im Ehrenamt, im 
Netzwerk der Hilfe, am Arbeitsplatz, im öffentlichen Dienst der 
Kommune, als Polizei, Feuer- oder Bundeswehr oder in der Frei-
zeit bei den Nachbarn.
Eine Vielzahl von Menschen tut mehr als ihre Pflicht oder fühlt sich 
für die Hilfe anderer zuständig, ohne es tatsächlich zu sein. Mit 
der Güte ihrer Aktivitäten machen sie sich um das Gemeinwohl 
verdient und verdeutlichen häufig ein Lebensprojekt und eine Le-
bensaufgabe als ihren persönlichen Beitrag zum Frieden oder für 
ein friedliches Miteinander. Dies trägt maßgeblich zum Stärken 
von nationaler Sicherheit und gesellschaftlicher Resilienz bei. Es 
verdeutlicht aber auch das gesellschaftlich verankerte Grundver-
ständnis, neue Rahmenbedingungen und Herausforderungen an-
zunehmen, und das persönliche Engagement für die Demokratie.

Ich bin als Soldat und Bürger in Uniform davon überzeugt, es be-
darf genau dieser starken und selbstbewussten Gesellschaft, die 
damit die Engagierten auf allen Ebenen und in den verschiedenen 
Tätigkeitsfeldern motiviert sowie unterstützt und unsere Demo-
kratie schützt. Es bedarf aber auch einer starken Gemeinschaft 
wie am Volkstrauertag, um Menschenfeindlichkeit, Hass und Ge-
walt von uns fernzuhalten. Auch das dürfte im Sinne derer sein, 
denen wir heute besonders gedenken.
Ich verbleibe mit meinen Wünschen und meinem Hoffen für eine 
friedlichere Welt.
Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.

INTERKOMMUNALE ZUSAMMENARBEIT PLÜDERHAUSEN – URBACH 
 
 

 
 
 

 

Ausschreibung der Schüler-Ferienbetreuungen 
2025 in Urbach und Plüderhausen – Faschings-, 
Oster-, Pfingst-, Sommer- und Herbstferien

1. Teilnahmebestimmungen
Teilnahmeberechtigt sind Grundschüler/-innen der jetzigen Klas-
sen 1 bis 4 (Sommerferienbetreuung bis zur Klasse 6).
Da die Gemeinden Urbach und Plüderhausen in diesem Bereich 
zusammenarbeiten, können zu den Ferienbetreuungsangeboten 
in beiden Gemeinden immer auch Kinder aus der jeweils anderen 
Gemeinde angemeldet werden. Voraussetzung für die Durchfüh-
rung einer Ferienbetreuung ist die Teilnahme von sechs Kindern 
(Mindestteilnehmerzahl). Kommt diese Zahl nicht zustande, wer-
den die Eltern der angemeldeten Kinder ca. drei Wochen vor dem 
jeweiligen Beginn der Ferienbetreuung benachrichtigt, dass die 
Ferienbetreuung nicht durchgeführt wird. Eine tageweise Bu-
chung ist nicht möglich. In der Sommerferienbetreuung in Urbach 
gilt der Zeitraum vom 31.07.2025 bis 08.08.2025 (7 Tage) als eine 
zusammenhängende Betreuungswoche.

2. Betreuungszeiten
In Urbach:
07.00 – 13.00 Uhr (mit Mittagessen, nur in der Sommerferienbe-
treuung und wenn die Mittagsbetreuung bis 15.00 Uhr stattfindet)
07.00 – 15.00 Uhr (mit Mittagessen, nur in der Sommerferienbe-
treuung)
In Plüderhausen:
07.00 – 13.00 Uhr (mit Mittagessen, nur in der Sommerferienbe-
treuung und wenn die Mittagsbetreuung bis 15.00 Uhr stattfindet)
07.00 – 15.00 Uhr (mit Mittagessen, nur in der Sommerferienbe-
treuung)

3. Betreuungsorte
Die Faschings- und Osterferienbetreuung finden in Urbach in den 
Räumen der Grundschülerbetreuung in der Wittumschule, Wit-
tumstraße 17, statt.
Die Sommerferienbetreuung (1. bis 3. Woche) findet in Urbach in 
der Atriumhalle, Drosselweg 7, statt.
Die Pfingstferienbetreuung, die Sommerferienbetreuung (4. bis  
6. Woche) und die Herbstferienbetreuung finden in Plüderhausen 
jeweils in den Räumen der ergänzenden Grundschulbetreuung im 
Hohbergschulzentrum Plüderhausen (UG Mensa), Kantstraße 22, 
statt.

4. Anmeldeschluss
für alle angebotenen Ferienbetreuungen in Urbach ist am Freitag, 
10. Januar 2025. Spätere Anmeldungen können im Sinne einer 
Planungssicherheit für die Gemeinde Urbach nur noch in begrün-
deten Ausnahmefällen berücksichtigt werden.
für alle angebotenen Ferienbetreuungen in Plüderhausen ist am 
Freitag, 10. Januar 2025. Spätere Anmeldungen können im Sinne 
einer Planungssicherheit für die Gemeinde Plüderhausen nur 
noch in begründeten Ausnahmefällen berücksichtigt werden.
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5. Teilnahmegebühren
Die Teilnahmegebühren betragen:
4 Tage¹) bis 13 Uhr
Erstes Kind in der Ferienbetreuung 65,00 €
Zweites Kind und jedes weitere Kind 
in der Ferienbetreuung

48,00 €

4 Tage¹) bis 15 Uhr
Erstes Kind in der Ferienbetreuung 86,00 €
Zweites Kind und jedes weitere Kind 
in der Ferienbetreuung

65,00 €

5 Tage bis 13 Uhr
Erstes Kind in der Ferienbetreuung 81,00 €
Zweites Kind und jedes weitere Kind 
in der Ferienbetreuung

60,00 €

5 Tage bis 15 Uhr
Erstes Kind in der Ferienbetreuung 108,00 €
Zweites Kind und jedes weitere Kind 
in der Ferienbetreuung

81,00 €

7 Tage²) bis 13 Uhr
Erstes Kind in der Ferienbetreuung 113,00 €
Zweites Kind und jedes weitere Kind 
in der Ferienbetreuung

85,00 €

7 Tage²) bis 15 Uhr
Erstes Kind in der Ferienbetreuung 151,00 €
Zweites Kind und jedes weitere Kind 
in der Ferienbetreuung

113,00 €

¹) �Verkürzte Wochen mit nur je 4 Betreuungstagen  
(z. B. Oster- und Pfingstferien).

²) �Summe aus den ersten beiden Sommerferientagen  
(Do. + Fr.) und der Folgewoche.

Die Kosten für das Mittagessen werden zusätzlich und kosten-
deckend erhoben.
Die Gebühr ist erst nach Aufforderung, unter Angabe des jeweili-
gen Verwendungszwecks, auf das Konto der durchführenden Ge-
meinde (s. Anmeldeformular) zu überweisen.
Die Kosten für das Mittagessen in der Sommerferienbetreuung in 
Urbach sind zusätzlich, wenn die Mittagsbetreuung bis 15.00 Uhr 
stattfindet, zu den Teilnahmegebühren zu entrichten.
Die Kosten für das Mittagessen in der Sommerferienbetreuung in 
Plüderhausen sind zusätzlich, wenn die Mittagsbetreuung bis 
15.00 Uhr stattfindet, zu den Teilnahmegebühren zu entrichten.

6. Anmeldungen
Anmeldungen müssen schriftlich erfolgen; sie werden in der Rei-
henfolge ihres Eingangs berücksichtigt.
Anmeldungen für die Ferienbetreuungsangebote in Urbach nimmt 
die Gemeindeverwaltung Urbach, Frau Hentschel, Rathaus, Kon-
rad-Hornschuch-Straße 12, EG, Zi. 006, Tel. 07181 8007-43, 
hentschel@urbach.de, entgegen.
Das Anmeldeformular steht auf der Homepage der Gemeinde 
Urbach (www.urbach.de) zum Download bereit. Es ist auch 
beim Betreuungspersonal der Grundschulbetreuung in der 
Atriumschule und der Wittumschule erhältlich.
Anmeldungen für die Ferienbetreuungsangebote in Plüderhausen 
nimmt die Gemeindeverwaltung Plüderhausen, Frau Hundt, Rat-
haus, Am Marktplatz 11, Raum 1a, Tel. 07181 8009-1401,  
g.hundt@pluederhausen.de, entgegen.
Das Anmeldeformular steht auf der Homepage der Gemeinde 
Plüderhausen (www.pluederhausen.de) zum Download be-
reit. Es ist auch beim Betreuungspersonal der ergänzenden 
Grundschulbetreuung erhältlich.

Vandalismus in der Urbacher Mitte –  
ein Dauerärgernis
Die folgenden Bilder sprechen für sich. Man muss das nicht mehr 
kommentieren, es ist einfach nur traurig!
Trotzdem soll es an dieser Stelle nicht versäumt werden, an alle zu 
appellieren, die in der Nacht von Samstag, 23.11., auf Sonntag, 
24.11., etwas mitbekommen haben von diesen sicher nicht leise 

vonstatten gegangenen Taten, sich zu melden (auch anonym!). 
Als Ansprechpartner stehen das Ordnungsamt zur Verfügung, Tel. 
8007-36 bzw. E-Mail ordnungsamt@urbach.de, oder der Polizei-
posten Plüderhausen, Tel. 81344.

 
Brachiale Gewalt war nötig, um 
die Auffahrkeile für Kinderwa-
gen bzw. Gehhilfen oder Roll-
stühle an der Treppe am Szent-
lörinc-Platz zur Friedhofstraße 
herauszuhebeln.

 
Ein Hinweisschild landete im 
Papierkorb beim Spielplatz am 
Urbach. Der Papierkorb wurde 
dabei ebenfalls verbogen.

 
Ein eigentlich an Bushaltestellen fest angebrachter Aschenbecher 
wurde abgerissen und auf die Hüpfanlage beim Szentlörinc-Platz 
geworfen.

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Urbach
Druck und Verlag: Nussbaum Medien 
Weil der Stadt GmbH & Co. KG, 
Opelstraße 29,  
68789 St. Leon-Rot,  
Internet: www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen: Bürgermeisterin  
Martina Fehrlen, Konrad-Hornschuch-
Straße 12, 73660 Urbach oder ihr/e 
Vertreter/in im Amt.
Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot.

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0,
info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de
www.nussbaum-lesen.de

REGIONAL DENKEN - 
REGIONAL HANDELN
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Öffentliche Weihnachtsbäume in Urbach auch 
in diesem Jahr wieder aus privaten Gärten

Guter Brauch und Sitte ist es in Urbach seit langem, dass die auf 
öffentlichen Plätzen im Ort aufgestellten Weihnachtsbäume aus 
privaten Gärten oder Grundstücken stammen. Im Sinne der 
Nachhaltigkeit und des Naturschutzes spart man sich auf diese 
Weise den Einschlag gesunder Bäume im Gemeinde- bzw. 
Staatswald. Meist sind die „Bäume aus Nachbars Garten“ den 
Eigentümern zu groß geworden, verschatten das Grundstück 
oder bedrohen bei Sturm Gebäude. So entsteht eine Win-win-Si-
tuation für alle. Der Gemeindebauhof muss nicht extra Bäume im 
Wald fällen, die Grundstückseigentümer ersparen sich die Kosten 
für die Fällarbeiten und die Menschen in Urbach können sich in 
der Advents- und Weihnachtszeit am Anblick der festlich be-
leuchteten Weihnachtsbäume erfreuen!
In diesem Jahr stammt der Baum auf dem Marktplatz (siehe Foto) 
von einer Familie aus der Jahnstraße, der vor dem „Lamm“ in der 
Beckengasse von einer Familie aus dem Kahlharz.
Herzlichen Dank dafür!

Benefizkalender 2025
Unterstützen auch Sie die Blaulichtgruppe von DRK und FFW 
in Urbach mit dem Kauf eines Bildkalenders oder einer Spende.
In jüngster Zeit forderten Hochwasser und Brandeinsätze unsere 
freiwilligen Helferinnen und Helfer bis an ihre Grenze. Sie gaben 
alles für die Betroffenen. Für den Bereitschaftsleiter des DRK, Pe-
ter Fink, und den Kommandanten der FFW, Michael Hurlebaus, 
übrigens eine Selbstverständlichkeit.
Trotzdem verdient dieses großartige Engagement einmal mehr 
Unterstützung. Detlef Würth und Bernd Irmer haben mit Hilfe von 
verschiedenen Personen dankenswerterweise zur Verfügung ge-
stellten Bildern einen DIN-A3-Bildkalender erstellt.
Es fanden sich wieder großzügige Spender und Sponsoren, die 
die Aktion unterstützten. Nun würde ein erfolgreicher Verkauf der 
Kalender sein Übriges zum Gelingen der Aktion beitragen.

Der Kalender kann bei Donner in Urbach für nur 10,- € für den 
guten Zweck erworben werden.
Natürlich freuen sich DRK und FFW auch über weitere Spenden 
– gerne auf das Spendenkonto des DRK-Ortsverein Urbach:
Volksbank Stuttgart, IBAN: DE27 6006 98 32 0055 8020 01
Verwendungszweck: Bildkalender Hochwasser
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

199 erfolgreiche Sportlerinnen und Sportler  
aller Altersklassen geehrt
Jedes Jahr aufs Neue freut man sich in Urbach über die große 
Anzahl erfolgreicher Sportlerinnen und Sportler aus Urbach. Und 
jedes Jahr aufs Neue werden diese auch im Rahmen der großen 
Sportlerehrung mit Urkunden und Medaillen von Bürgermeisterin 
Martina Fehrlen und ihrem Team aus dem Rathaus geehrt.
Die Bürgermeisterin hielt in diesem Jahr – auszugweise – folgende 
Rede:
Liebe Sportlerinnen und Sportler,
sehr geehrte Trainerinnen und Trainer, Vereinsvorsitzende,
geschätzte Eltern,
verehrte Mitglieder des Gemeinderats,
meine sehr geehrten Damen und Herren,
„Jeder Champion war einmal ein Anfänger, der nicht aufgegeben 
hat.“ Diese Worte des ehemaligen Boxweltmeisters Muhammad Ali 
fassen treffend zusammen, weshalb wir heute hier sind: Um die 
Entschlossenheit, den Mut und die Leidenschaft unserer Sportlerin-
nen und Sportler zu würdigen. Heute Abend feiern wir all jene, die 
sich Herausforderungen gestellt, Rückschläge weggesteckt und 
mit jedem Schritt gelernt haben, über sich selbsthinauszuwach-
sen. Insgesamt 117 Kinder und Jugendliche sowie 82 Erwach-
sene; 10 Mannschaften und 50 Einzelsportlerinnen und -sportler 
werden mit einer Urkunde und Medaillen ausgezeichnet.
Sport verlangt uns oft einiges ab und wie oft erleben wir dabei, dass 
die größte Herausforderung nicht das Training oder der Wettkampf 
selbst ist, sondern das Durchhalten, wenn es einmal schwer wird. 
Und da spreche ich wirklich auch aus eigener Erfahrung.
Zugegebenermaßen halte ich beim Sport nämlich nicht durch.
Aber wer den Weg zum Erfolg kennt, weiß, dass die Momente, in 
denen wir zweifeln, genauso zum Sport gehören wie die Momente 
des Sieges.
Deshalb ist es ein besonderes Glück, heute die Erfolge unserer 
Sportlerinnen und Sportler feiern zu dürfen, denn jeder von Ihnen 
ist ein Beispiel dafür, dass mit Ausdauer und Willenskraft viel er-
reicht werden kann.
Es sind solche Momente, die uns daran erinnern, warum der 
Sport uns so viel bedeutet. Durch Sport entstehen Freundschaf-
ten, wir lernen Fairness, Disziplin und vor allem Teamgeist – Qua-
litäten, die in unserer Gesellschaft wichtiger sind denn je. Diese 
Werte leben in unseren Vereinen und in jedem Training, das Sie, 
liebe Sportlerinnen und Sportler, absolvieren. Sie tragen diese 
Werte in unsere Gemeinde, in Ihre Schulen, Ihre Freundeskreise 
und Familien.
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Und wie können wir angemessen die Rolle der ehrenamtlichen 
Trainerinnen und Trainer wertschätzen? Sie sind es, die an unse-
ren Sportlerinnen und Sportlern glauben, die sie fördern und un-
terstützen, oft auch dann, wenn sie selbst einmal an sich zweifeln. 
In vielen Sportarten ist es das „Lehren, Anleiten und Inspirieren“, 
das uns prägt. Die Trainerinnen und Trainer sind Mentorinnen und 
Mentoren, die ihre Zeit, ihre Erfahrungen und ihren Glauben an die 
Fähigkeiten ihrer Schützlinge weitergeben. Ihre Arbeit ist unbe-
zahlbar und verdient unsere größte Wertschätzung.
Besonders wertvoll ist auch die Unterstützung der Eltern, die so 
vieles möglich machen. Liebe Eltern, Ihr Einsatz ist nicht selbst-
verständlich. Sie stehen bei jedem Wettkampf am Spielfeldrand, 
feuern an und trösten, wenn es einmal nicht so läuft. Sie fahren 
zum Training und zu den Wettkämpfen. Sie geben Ihren Kindern 
eine Basis, auf der diese wachsen und ihre Ziele verfolgen kön-
nen. Danke für Ihre Hingabe und Ihre Unterstützung.
Eine tolle Show mit den „Einradwieseln“ des TSV Miedelsbach  
e. V. erlebten wir eingangs bereits. Unter der Leitung ihrer Traine-
rinnen Desiree und Tamara Bischoff waren die „Einradwiesel“ bei 
der Weltmeisterschaft Unicon21 in den USA der erfolgreichste 
Verein mit den meisten Siegerplätzen und Titeln im Einrad-Free-
style. Nahezu alle angetretenen Sportler konnten Edelmetall mit 
nach Hause nehmen und so den TSV und damit auch Deutsch-
land mit Stolz repräsentieren. Auch bei der Deutschen Meister-
schaft vor zwei Wochen in Norderstedt schnitten die „Einradwie-
sel“ höchst erfolgreich ab und zählen zu den besten Juniorenteams 
in ganz Deutschland. Ihre Darbietungen werden uns gleich noch 
einmal mitreißen, und ich freue mich darauf, die Energie und den 
Zusammenhalt dieser Gruppe live zu erleben. […]
Ich möchte schließen mit einem Gedanken des Marathonläufers 
Eliud Kipchoge, der sagte:
„Kein Mensch ist auf dieser Welt, um einfach nur da zu sein, son-
dern um seine Träume zu verwirklichen.“
Die Ehrungen, die wir heute vergeben, sind für viele von Ihnen der 
Beweis, dass Sie Ihre Träume verfolgen – dass Sie nie aufhören, 
sich Ziele zu setzen und nach Höherem zu streben. Die Leistun-
gen, die Sie erbringen, sind für uns alle ein Ansporn und eine 
Quelle der Inspiration.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen einen wunderbaren 
Abend, voller Anerkennung und Freude, und ich gratuliere unse-
ren Sportlerinnen und Sportlern von Herzen zu ihren herausragen-
den Leistungen.
Vielen Dank und genießen Sie diesen besonderen Abend!
Den Showteil bei der Sportlerehrung bestritten in diesem Jahr die 
„Einrad-Wiesel“ vom TSV Miedelsbach.

 
Spektakulär war die Show der Einrad-Wiesel vom TSV Miedelbach

Die jungen Sportlerinnen und Sportler auf dem Einrad bewiesen bei 
ihrer akrobatischen Show nicht nur sportliche Fitness, sondern vor 
allem auch choreografische und artistische Elemente. Nicht um-
sonst sind die Einradwiesel auch bei der Deutschen Meisterschaft 
und sogar bei den Weltmeisterschaften in den USA in diesem Jahr 
sehr erfolgreich am Start gewesen. Die spektakulären Auftritte wur-
den verdientermaßen mit großem Beifall belohnt.

Bei der gut einstündigen von Achim Grockenberger vom Kultur-
amt moderierten Ehrungsprozedur gab es insbesondere bei den 
Kindern viele strahlende Gesichter, als sie von Bürgermeisterin 
Martina Fehrlen ihre Medaillen umgehängt bekamen und ihre Ur-
kunden erhielten.
Im Anschluss an den offiziellen Teil gab es im Foyer der Auer-
bachhalle noch einen kleinen Stehempfang mit Imbiss. Die Be-
wirtung hat in diesem Jahr freundlicherweise ein Team der Leicht-
athletik Abteilung vom SC Urbach bzw. der LG Limes-Rems 
übernommen. Die leckeren Pulled-Pork-Burger, Flammkuchen 
mit verschiedenem Belag und die Gulaschsuppe wurden in die-
sem Jahr erstmal vom Team „Grill-Kater“, Urbach zubereitet.

Folgende Sportlerinnen und Sportler wurden geehrt:

Goldmedaillen gingen an:

den Dartclub Urbach, 1. Mannschaft mit
Eleftherios Achmanidis, Domagoj Buljan, Waldemar Bushor, 
Matthias Dreilich. Dominic Ferrero, Georgios Gkoutrakis, Sven 
Jordan, Jannik Klimasch, Oliver Koch, Serkan Köklü, Klaus Lander, 
Kieran Lindour, Viktor Luft, Jakob Schäffler und Daniel Weber
für den 2. Platz in der 2. Bundesliga Süd des Deutschen Dart Ver-
bandes und dem damit verbundenen Aufstieg in die 1. Bundes-
liga Süd.

 
In der 1. Bundesliga Süd spielt seit dieser Saison der Dartclub Ur-
bach. Wer sich ein Bild vom hohen Niveau dieser sportlichen Aus-
hängeschilder von Urbach machen möchte, ist herzlich eingela-
den zum Heimspieltag am Samstag, 1. Februar 2025, in der 
Auerbachhalle – ein Hauch von „Ally Pally“ in Urbach!

Petra Engel von der LG Limes-Rems für
1. Platz Baden-Württembergische Meisterschaften 
im Diskuswurf 33,49 m
2. Platz Baden-Württembergische Meisterschaften 
im Kugelstoßen 11,23 m
3. Platz Deutsche Meisterschaften im Diskuswurf 34,89 m
6. Platz Deutsche Meisterschaften im Kugelstoßen 11,79 m
in der Altersklasse W50

Silbermedaillen gingen an:

Oliver Koch, Dartclub Urbach
3. Platz Baden-Württembergischer Dartverband 
Jahresrangliste Einzel
Sviatoslav Kolomiichuk, Judoverein Urbach
3. Platz Süddeutsche Einzelmeisterschaften
Lisa Engel, LG Limes Rems
2 Mal 2. Platz Baden-Württembergische Meisterschaften
 im Diskuswurf, U20 (Winter und Sommer)
Laura Heß, LG Limes Rems
3. Platz Baden-Württembergische Hallenmeisterschaften 
im Stabhochsprung, U18
Magdalena Melzer, LG Limes Rems
2 Mal 2. Platz Baden-Württembergische Meisterschaften 
im Hammerwurf U18 (Winter und Sommer)
7. Platz Deutsche Meisterschaften Hammerwurf, U18
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Heidi Nagel, SC Urbach
25 x Sportabzeichen
Katrin Böttinger, SC Urbach
30 x Sportabzeichen
Irene Zeller, SC Urbach
35 x Sportabzeichen
Erika Schröppel, Lauftreff und SC Urbach Urbach
45x Sportabzeichen
Tennisclub Urbach Mannschaft Herren 50 mit
Dirk Fehrlen, Achim Friedrich, Axel Geiser, Joachim Kelch, Werner 
Ockert, Jürgen Seng, Andreas Vogt, Axel Weidler und ihrem Trai-
ner Daniel Stöhr

Bronzemedaillen gingen an:

Mannschaft U8 der LG Limes-Rems
Noah Bienst, Lilia Cales, Nisa Coskun, Matilda Dietsche, Linus 
Gottwald, Anahit Haji, Lexa Heinlein. Sophie Hurlebaus, Tim 
Liske, Linus Mavroudis, Emma Pallesche, Lucy Reichardt, Kilian 
Rentschler, Jonne Römer, Emma Rubbert, Marleen Schrödter, 
Nina Shala, Natalie Shami, Jonas Titze, Maximilian Wasel, Noah 
Zaja und ihr Trainerteam: Andrea Hoffmann, Tamara Kar, Saskia 
Rubbert, Mandy Liske
Kreismeister Team-Liga U8

Mannschaft U12 der LG Limes-Rems
Elena Ackermann, Lio Bräunig, Frieda Bührle, Elina Deeß, Maximilian 
Dick, Noel Gabriel, Elisa Gailing, Tilda Gottwald, Vincent Häfele,  
Antonia Hartwijk, Mats Hoffmann, Emin Kar, Anna Kerber, Moritz 
Kraiß, Roman Pick, Janne Rost, Liam Schwarz, Johannes Wiesner 
und ihre Trainerinnen: Dietlinde Kunzweiler und Susi Reimann.
Kreismeister Team-Liga U12

Mannschaft U8 Mädchen der LG Limes-Rems
Lilia Cales, Emma Rubbert. Marleen Schrödter
Kreismeister Team Waldlauf weiblich U8 1100 m

Mannschaft U8 Jungen der LG Limes-Rems
Yakup Kar, Jonne Römer, Jonas Titze
Kreismeister Team Waldlauf männlich U8 1100 m

Einzelerfolge LG Limes-Rems:
Lilia Cales W7:
Kreismeisterin im Waldlauf über 1100 m
Yakup Kar M7:
Kreismeister im Waldlauf M7 über 1100 m
Emin Kar M11:
Kreismeister im Waldlauf über 1400 m
Matti Römer M8:
Kreismeister im Waldlauf M8 über 1100 m
Trainer: Andrea Hoffmann, Tamara Kar, Yvonne Uiterwijk 
Winkel-Walter, Dorothe Lauber
Jette Taubert U16:
1. Platz Regionalmeisterschaften Diskus mit 22,86 m und 
1. Platz Speerwurf
1. Platz Kreismeisterschaften Diskus mit 21,75 m und 
1. Platz Speerwurf
6. Platz Süddeutsche Meisterschaften im Speerwurf
4. Platz Württembergische Meisterschaften Speerwurf
6. Platz Württembergische Meisterschaften Diskus mit 22,52 m
Mattis Wahl U16:
3. Platz Württembergische Hallenmeisterschaften Sprint 
über 60 m
2. Platz Regionalhallenmeisterschaften Sprint
1. Platz Kreismeisterschaften Speerwurf mit 25,87 m und
1. Platz Kreismeisterschaften Kugelstoß
5. Platz Württembergische Meisterschaften Kugelstoß mit 9,92 m
David Schreiner U16:
1. Platz Waldlauf-Kreismeisterschaften 1430 m
Moritz Elsen U14:
1. Platz über 75 m Sprint in 10,05 s, beste Einzelleistung beim 
Kreisvergleich (9 Leichtathletikkreise)

Lena Sjögren U14:
1. Platz Waldlauf-Kreismeisterschaften 1430 m
Paul Jung U16:
1. Platz Regionalmeisterschaften Einzel Stabhochsprung
Maja Stöhr U14:
1. Platz Kreismeisterschaften Einzel Diskuswurf
Jakob Reik U14:
1. Platz Waldlauf-Kreismeisterschaften 2023
Trainer: Jürgen Kurz, Sabine Kurz, Katharina Kern 
und Pia Maier

Judoverein Urbach e. V. Mannschaft Herren
Nico Frank, Luca Guancialino, Sviatoslav Kolomiichuk, Alexander 
Rausch, Felix Reber, Micha Richter
3. Platz Bezirksliga Herren

Judoverein Urbach e. V. Einzelerfolge mit Trainer
Maxime Jacobs
3. Platz Rosensteinpokal-Turnier
Roman Kelm
2. Platz Osterhasenturnier
2. Platz Nikolausturnier
Florian Lippe
1. Platz Osterhasenturnier
3. Platz Nikolausturnier
Mark Liutyi
3. Platz Steppi-Pokalturnier
Rafael Müller
2. Platz Rosensteinpokal-Turnier
2. Platz Osterhasenturnier
3. Platz Steppi-Pokalturnier
3. Platz Nordwürttembergische Einzelmeisterschaften
Felix Pietschmann
2. Platz Bezirksmeisterschaften
3. Platz Steppi-Pokalturnier
3. Platz Rosensteinpokal-Turnier
3. Platz Osterhasenturnier
3. Platz Nordwürttembergische Einzelmeisterschaften
Noah Raeder
3. Platz Rosensteinpokal-Turnier
Alexander Rausch
2. Platz GürtelfarbenturnierMicha Richter
1. Platz Gürtelfarbenturnier
Emilian Schlotz
2. Platz Steppi-Pokalturnier
Johannes Vetter
2. Platz Kappelbergturnier
Philipp Vetter
3. Platz Nikolausturnier
Trainer: Stephan Schlotz, Nico Frank

SC Urbach Fußball E-Jugend mit Trainern

 
Die zahlenmäßig größte Mannschaft bei der diesjährigen Sportler-
ehrung der Gemeinde war die E4 der Fußballjugend vom SC Ur-
bach

Mats Abele, Eren Akkus, Laurin Bauer, Nathan Bayer, Finn Bohlig, 
Marian Bordun, Lio Bräunig, Luc Casco Haas, Sami Daid, Lukas 
Greiner, Vincent Häfele, Luca Härer, Samu Hildebrand, Mats  
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Hoffmann, Maxime Jacobs, Emin Kar, Nihat Keles, Emilian Kolar, 
Elias Kolar, Ben Kuhn, Luca Liccardo, Willi Mönch, Maxi Öchsle, 
Joel Pasi,Matteo Podewski, Maximilian Rausch, Hannes Reber, 
Jakob Riethmüller, Janne Rost, Lauri Rost, Louis Rychlik, Henri 
Schaal, Remy Schäffer, Noel Scheil, Alexandros Schöberl, Lenni 
Schrag, Liam Schwarz, Meletis Siranidis,Emil Steinat, Philipp 
Stelzner Perez, Jonah Unrath, Viktor Werth, Lutz Wiemann,  
Alexander Wodniok, Lucas Wörner
Trainer: Stefan Kuhn, Stefan Scheil, Volker Hildebrand, Bernd 
Wiemann
E-Jugend Kreismeister 2023/2024

SC-Urbach Sportabzeichen-Jubilare
Harald Grass 10 x Sportabzeichen
Annette Michel 10 x Sportabzeichen
Maximilian Lamprecht 10 x Sportabzeichen Jugend
Yvonne Uiterwijk-Winkel-Walter 20 x Sportabzeichen

Tennisclub Urbach Mannschaften
Mannschaft Damen 1
Alexa Feller, Franziska Eul, Isabel Truckenmüller, Chiara Krötz, 
Antonia Lang, Bianca Krötz, Bianca Böhringer
Aufstieg in die Staffelliga Winter 2023/2024
Mannschaft Herren 1
Vincent Selmeczi, Noel Selmeczi, Alexander Gersdorf, Noah 
Schlotz, Silas Krötz, Philipp Lutz, Luca Schlotz, Sander Lakner, 
Daniel Stöhr
Aufstieg in die Bezirksliga Sommer 2024

Lauftreff Urbach
Einzelerfolge:
Ursula Binder
Sparkassen-Albmarathon-Unicore 10 km
Lichtenwalder Laufevent Nordic Walking 10 km
Lauterner Landschafts-Läufe Nordic Walking 12,6 km
Jochen Baumgärtner
Lauterner Landschafts-Läufe Nordic Walking 12,6 km
Herbert Bobermien
Esslinger Schurwaldlauf 10 km Lauf
Remsecker Waldlauf 4,8 km Lauf
Sparkassen Albmarathon 10 km Lauf
Schwaikheimer Saisonabschluss 10 km Lauf
Lichtenwalder Laufevent 10 km Lauf
Welzheimer Limeslauf 10 km Lauf
Schurwaldlauf Rommelshausen 10 km Lauf
Manfred Rapp
Lichtenwalder Laufevent Nordic Walking 10 km
Hohenneuffer Berglauf 8 km Lauf
Steinenberger Waldlauf 11,3 km Lauf
Hüttlinger Kocherknie 10 km Lauf
Lappertallauf Lautern 12 km Lauf
Albmarathon Rechberg 25 km Lauf
Alexander Schreitmüller
Salacher Löwenlauf 6 km Nordic Walking
Sparkassen Albmarathon 10 km Nordic Walking
Lichtenwalder Laufevent 10 km Nordic Walking
Erika Schröppel
Heininger Drei-König-Lauf 5,6 km Nordic Walking
Sparkassen Albmarathon 10 km Nordic Walking
Monika Trappe
Sparkassen Albmarathon 10 km Nordic Walking
Lichtenwalder Laufevent 10 km Nordic Walking
Lauterner Landschafts-Läufe 12,6 km Nordic Walking
Alfred Widmann
Kernen-Stetten 7,5 km Nordic Walking
Steinenberger Waldlauf 9,4 km Nordic Walking
Schneckabuckellauf 10 km Nordic Walking
Leon Wurst
Kernen-Rommelshausen 7,5 km Nordic Walking
Schneckabuckellauf 10 km Nordic Walking

Dart-Club Urbach e. V. Einzelerfolge:
Kieran Lindour
1. Platz Bezirks-Jahresrangliste
4. Platz Baden-Württembergischer Dartverband Jahresrangliste
Gianluca Gouveia Caruso
11. Platz Bezirks-Jahresrangliste bei 114 platzierten Herren
Peer Scheld
5. Platz Baden-Württembergische Meisterschaften bei den Junioren

Turnus-Ablesung Strom:  
2. bis 13. Dezember in Urbach-Unterurbach
Im Auftrag der REMSTALWERK Netzgesell-
schaft GmbH werden vom 2. bis zum 13. 
Dezember 2024 alle Stromzähler in Ur-
bach-Unterurbach abgelesen. Daher bitten 
wir Sie, dem Ableser Zugang zu unserem 
Stromzähler zu gewähren. Den abgelese-
nen Zählerstand leiten wir anschließend an 
Ihren Stromlieferanten zur Erstellung der Jahresrechnung weiter.

Zählerstand online eingeben
Alternativ können Sie Ihren Zählerstand auf unserer Internetseite 
unter www.remstalwerk.de/zaehlerstand eingeben.
Dort finden Sie im linken Bereich den Punkt „Turnus-Ablesung“. 
Klicken Sie auf den Knopf „Zählerstand übermitteln“. Dann öffnet 
sich ein Fenster, worin Sie zunächst Ihre Postleitzahl und die Zäh-
lernummer eingeben. Folgen Sie dann den weiteren Eingabe-
möglichkeiten und tragen Sie Ihren Zählerstand ein. Beachten 
Sie: Nicht geeignet für die Zählerstandseingabe der Turnus-Able-
sung ist unser Kundenportal, das Sie an anderer Stelle unserer 
Webseite finden. Alternativ können Sie uns den Zählerstand tele-
fonisch unter 07151 36971-0 mitteilen.
Möchten Sie wissen, ob Sie von der Zählerablesung tatsächlich 
betroffen sind? Ein Blick auf unsere Internetseite genügt. Unter 
„Turnus-Ablesung“ finden Sie eine Auflistung der Straßen (PDF-
Datei), die sich im aktuellen Ableseturnus befinden.
Haben Sie Fragen zur jährlichen Turnus-Ablesung? Dann rufen 
Sie uns an oder kommen Sie persönlich bei uns in der Stuttgarter 
Straße 85, 73630 Remshalden, vorbei.
Bitte achten Sie darauf, dass die Ableser einen REMSTALWERK-
Ausweis sichtbar bei sich tragen. Im Zweifelsfall lassen Sie sich 
bitte den Ausweis zeigen oder wenden Sie sich telefonisch an das 
REMSTALWERK.
Wir bedanken uns im Voraus für Ihr Entgegenkommen.

Weihnachtsgewinnspiel –  
Chance auf eine Playstation 5 / Slim
Gewinnen und Gabentisch füllen: Bis zum 
15. Dezember 2024 läuft das REMSTAL-
WERK-Weihnachtsgewinnspiel auf Face-
book und Instagram: Nutzen Sie die 
Chance auf ein tolles Geschenk und be-
scheren Sie sich, Ihren Kindern, Enkelkin-
dern, Freunden oder Verwandten eine Play-
station 5 Disk Edition (Standard oder Slim) 
im Wert von ca. 500 Euro. Dazu sind nur drei Dinge nötig: Uns auf 
Facebook oder Instagram folgen, den Gewinnspielbeitrag liken 
und uns in den Kommentaren sagen, ob Sie sich selbst oder je-
mand anderen beschenken wollen.
Damit Ihr Geschenk rechtzeitig unter dem Weihnachtsbaum lan-
det, losen wir am 16. Dezember 2024 den glücklichen Gewinner 
aus. Die Übergabe erfolgt persönlich beim REMSTALWERK am 
19. Dezember oder 20. Dezember.
Das Weihnachtsgewinnspiel und die Details finden Sie auf 
www.facebook.com/remstalwerk und 
www.instagram.com/remstalwerk, die Teilnahmebedingungen in 
der entsprechenden Meldung im Nachrichtenbereich von 
www.remstalwerk.de (Tipp: Nach „Playstation“ suchen). 
Viel Glück!
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Amtliche Bekanntmachungen

Jagdgenossenschaft Urbach

Satzung der Jagdgenossenschaft Urbach
Auf Grund von § 15 Abs. 4 Jagd- und Wildtiermanagementgesetz 
vom 25. November 2014 (GBl. S. 550), zuletzt geändert durch 
Artikel 1 des Gesetzes vom 24.Juni 2020 (GBl. S. 421), sowie § 1 
der Verordnung des Ministeriums für Ländlichen Raum und Ver-
braucherschutz zur Durchführung des Jagd- und Wildtierma-
nagementgesetzes (DVO JWMG) vom 2. April 2015 (GBl. S. 202), 
zuletzt geändert durch Verordnung vom 25. Oktober 2023 (GBl.  
S. 411), hat die Versammlung der Jagdgenossenschaft am 
21.10.2024 folgende

Satzung
beschlossen:

§ 1 Name und Sitz
Die Jagdgenossenschaft führt den Namen „Jagdgenossenschaft 
Urbach“ und hat ihren Sitz in Urbach.

§ 2 Hinweis zur Verwendung weiblicher und männlicher 
Formulierungen
Um die Lesbarkeit der Satzung zu vereinfachen, wird auf die zu-
sätzliche Verwendung der weiblichen Form verzichtet. Die aus-
schließliche Verwendung der männlichen Form soll deshalb ex-
plizit als geschlechtsunabhängig verstanden werden.

§ 3 Mitgliedschaft
1.	�Mitglieder der Jagdgenossenschaft (Jagdgenossen) sind alle 

Eigentümer der im gemeinschaftlichen Jagdbezirk gelegenen 
Grundstücke.

2.	�Die Mitgliedschaft zur Jagdgenossenschaft endet mit dem Ver-
lust des Grundstückseigentums.

3.	�Eigentümer von Grundstücksflächen, auf denen die Jagd ruht 
oder aus sonstigen Gründen nicht ausgeübt werden darf, ge-
hören der Jagdgenossenschaft nicht an.

§ 4 Aufgaben
Die Jagdgenossenschaft hat die Aufgabe, das ihr zustehende 
Jagdausübungsrecht im Interesse der Jagdgenossen zu verwal-
ten, zu nutzen, auf den Zielen des JWMG (§ 2) angepasste Ab-
schusspläne und Zielvereinbarungen über den Abschuss von 
Rehwild im Jagdrevier hinzuwirken sowie für den Ersatz des den 
Jagdgenossen etwa entstehenden Wildschadens zu sorgen.

§ 5 Organe
Organe der Jagdgenossenschaft sind:
1.	die Versammlung der Jagdgenossen (§ 6),
2.	der Gemeinderat (§ 10) als Verwalter der Jagdgenossenschaft.

§ 6 Versammlung der Jagdgenossen
1.	�Die Versammlung der Jagdgenossen wird durch den Gemein-

derat gemäß den gesetzlichen Fristen einberufen. Sie ist einzu-
berufen, wenn dies mindestens ein Zehntel der Jagdgenossen, 
die mindestens ein Zehntel der bejagbaren Grundflächen des 
gemeinschaftlichen Jagdbezirks vertreten, verlangt.

2.	�Die Versammlung der Jagdgenossen ist durch den Gemeinde-
rat einzuberufen, wenn Entscheidungen im Rahmen des § 9 
getroffen werden müssen.

3	  �Die Einberufung der Versammlung der Jagdgenossen ist vom 
Gemeinderat mindestens zwei Wochen zuvor ortsüblich be-
kannt zu geben.

4.	Die Jagdgenossenschaftsversammlung ist nichtöffentlich.

§ 7 Stimmrecht und Beschlussfassung der Jagdgenossen
1.	�Die Abstimmung erfolgt grundsätzlich offen. Jeder Jagdge-

nosse hat eine Stimme.

2.	�Miteigentümer oder Gesamthandeigentümer können ihr 
Stimmrecht als Jagdgenosse nur einheitlich ausüben; die nicht 
einheitlich abgegebene Stimme wird nicht gezählt.

3.	�Beschlüsse der Jagdgenossenschaft, ausgenommen bei Wah-
len, bedürfen sowohl der Mehrheit der anwesenden und ver-
tretenen Jagdgenossen, als auch der Mehrheit der bei der Be-
schlussfassung vertretenen Grundfläche.

4. �	Bei Wahlen bedarf ein Beschluss nur der Mehrheit der anwe-
senden und vertretenen Mitglieder der Jagdgenossenschaft.

5. �	Jeder Jagdgenosse kann sein Stimmrecht durch einen mit 
schriftlicher Vollmacht versehenen Vertreter ausüben.

6. 	�Jeder anwesende Jagdgenosse oder Bevollmächtigte nach  
Nr. 5 kann höchstens 5 abwesende Jagdgenossen vertreten.

§ 8 Sitzungsniederschrift
1. 	�Über die Versammlung der Jagdgenossen ist eine Niederschrift 

aufzunehmen, die den wesentlichen Gang der Verhandlung, 
den Wortlaut der gefassten Beschlüsse und das jeweilige Ab-
stimmungsergebnis, nach Stimmen und Grundflächen, bei 
Wahlen nur nach Stimmen, enthält. Die Niederschrift ist vom 
Versammlungsleiter, der vom Gemeinderat bestimmt wird und, 
falls ein Schriftführer bestellt ist, auch von diesem zu unter-
zeichnen.

2. 	�Zuständig für die Bestellung eines Schriftführers ist ebenfalls 
der Gemeinderat.

§ 9 Aufgaben der Versammlung der Jagdgenossen
Die Versammlung der Jagdgenossen beschließt im Rahmen der 
gesetzlichen Bestimmungen insbesondere über:
a) �	Die Verwaltung der Jagdgenossenschaft (Übertragung auf den 

Gemeinderat / ggf. Ortschaftsrat) oder Wahl eines Jagdvor-
stands),

b) 	Art der Nutzung des gemeinschaftlichen Jagdbezirks,
c) �	Zusammenlegung oder Teilung des gemeinschaftlichen Jagd-

bezirks,
d) 	die Verwendung des Reinertrags der Jagdnutzung,
e) �	die Zustimmung zur Eingliederung eines an den gemeinschaft-

lichen Jagdbezirk angrenzenden Eigenjagdbezirks nach § 10 
Abs. 4 JWMG,

f) 	Änderungen der Satzung,
g) 	die Erhebung einer Umlage gemäß § 15 Abs. 6 JWMG.

§ 10 Gemeinderat
1. �Die Verwaltung der Jagdgenossenschaft wurde nach § 15 Abs. 

7 JWMG für die Dauer der gesetzlichen Mindestpachtzeit dem 
Gemeinderat übertragen. Der Gemeinderat vertritt die Jagd-
genossenschaft gerichtlich und außergerichtlich.

2. �Der Gemeinderat kann entsprechend den Vorschriften der Ge-
meindeordnung den Oberbürgermeister/Bürgermeister und 
Dritte mit der Erledigung von Aufgaben aus seinem Zuständig-
keitsbereich beauftragen.

§ 11 Aufgaben des Gemeinderats
1. �Der Gemeinderat hat die Interessen der Jagdgenossenschaft 

im Rahmen des § 4 wahrzunehmen. Er ist an die Beschlüsse 
der Versammlung der Jagdgenossen gebunden, soweit sich 
diese im Rahmen der Gesetze halten.

2. �Der Gemeinderat ist befugt, in eigener Zuständigkeit dringende 
Angelegenheiten zu erledigen und unaufschiebbare Geschäfte 
zu vollziehen.

3. �Der Gemeinderat hat insbesondere folgende Aufgaben zu er-
füllen:

	 a) �Einberufung und Leitung der Versammlung der Jagdgenos-
sen,

	 b) �Durchführung der Beschlüsse der Versammlung der Jagd-
genossen,
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	 c) �Führung des Haushalts-, Kassen- und Rechnungswesens, 
einschließlich der Bestellung eines Kassen- und Rechnungs-
prüfers,

	 d) �Führung des Schriftwechsels und Beurkundung von Be-
schlüssen,

	 e) �Vornahme der öffentlichen Bekanntmachungen bzw. ortsüb-
lichen Bekanntgaben,

	 f) �Verpachtung des gemeinschaftlichen Jagdbezirks bzw. An-
stellung oder Beauftragung von Jägern,

	 g) �Abschluss einer Zielvereinbarung über den Abschuss von 
Rehwild im Pachtgebiet,

	 h) Entscheidung über das Einvernehmen zum Abschussplan,
	 i) �Stellungnahme im Rahmen der Anhörung zu Anträgen auf 

Befriedung von Grundflächen aus ethischen Gründen,
	 j) Abrundung des gemeinschaftlichen Jagdbezirks,
	 k) den Zusammenschluss zu Hegegemeinschaften.

§ 12 Verzeichnis der Jagdgenossen (Jagdkataster)
1. 	�Der Gemeinderat hat ein Verzeichnis aller Mitglieder der Jagd-

genossenschaft (Jagdgenossen), unter Angabe der jeweiligen 
Grundflächenanteile am gemeinschaftlichen Jagdbezirk (Jagd-
kataster), zu erstellen.

2. 	�Das Verzeichnis ist jeweils mindestens vor der Einberufung einer 
neuen Jagdgenossenschaftsversammlung fortzuschreiben.

§ 13 Jagdrechtnutzung des gemeinschaftlichen Jagdbezirks
Die jagdliche Nutzung des gemeinschaftlichen Jagdbezirks er-
folgt entweder durch Verpachtung oder durch angestellte oder 
sonst beauftragte Jäger gemäß § 16 Abs. 1 JWMG. Verpachtet 
wird durch freihändige Vergabe und Verlängerung laufender 
Pachtverträge. Die Entscheidung, ob der gemeinschaftliche 
Jagdbezirk ganz oder in Teilen entweder verpachtet oder durch 
angestellte oder sonst beauftragte Jäger genutzt wird, obliegt im 
Einzelfall dem Gemeinderat.

§ 14 Abschussplanung
Soweit die Festsetzung eines Abschussplans erforderlich ist, legt 
der Gemeinderat den von den Jagdausübungsberechtigten für 
das kommende Jagdjahr (§ 18) oder für die kommenden zwei 
oder drei Jagdjahre aufgestellten Abschussplan auf die Dauer von 
einer Woche zur kostenlosen Einsichtnahme für Mitglieder der 
Jagdgenossenschaft aus. Er wird beim Bürgermeisteramt  
<Gemeinde> ausgelegt und kann dort während der Sprechzeiten 
eingesehen werden. Ort und Dauer der Auslegung werden min-
destens eine Woche vorher ortsüblich bekannt gegeben. Die 
Jagdgenossen können gegen den Abschussplan innerhalb der 
Auslegungsfrist Einwendungen erheben. Der Gemeinderat wird 
die Einwendungen, einschließlich eventueller Änderungsvor-
schläge, im Abschussplan vermerken.

§ 15 Anteil an Nutzungen und Lasten
Die Höhe der Beteiligung der Jagdgenossen an den Nutzungen 
und Aufwendungen der Jagdgenossenschaft richtet sich nach 
dem Verhältnis ihrer jagdlich nutzbaren Grundstücke zur gesam-
ten Jagdnutzfläche des gemeinschaftlichen Jagdbezirks.

§ 16 Verwendung des Reinertrags
1.	�Die Versammlung der Jagdgenossen hat beschlossen, dass 

der Reinertrag aus der Jagdnutzung der Gemeinde Urbach 
zweckgebunden zur Förderung der Landwirtschaft, insbeson-
dere für die Unterhaltung und den Ausbau von Feld- und Wald-
wegen, zur Verfügung gestellt wird. Der Reinertrag ist die Diffe-
renz aus den im Haushaltsjahr erzielten Einnahmen und den im 
Haushaltsjahr getätigten Ausgaben.

2. 	�Jedes Mitglied der Jagdgenossenschaft, das diesem Be-
schluss nicht zugestimmt hat, kann die Auszahlung seines An-
teils am Reinertrag verlangen. Der Anspruch erlischt, wenn er 
bis zum Ablauf eines Monats nach Bekanntmachung der Be-

schlussfassung nicht schriftlich oder mündlich zu Protokoll 
beim Gemeinderat geltend gemacht wird.

3. 	�Entfällt auf einen Jagdgenossen ein geringerer Reinertrag als 
15,00 Euro, so wird die Auszahlung erst fällig, wenn der Betrag 
durch Zuwachs mindestens 15,00 Euro erreicht hat; unberührt 
hiervon bleiben die Fälle, in denen der Jagdgenosse aus der 
Jagdgenossenschaft ausscheidet.

§ 17 Haushalts-, Kassen- und Rechnungswesen  
sowie Kassen- und Rechnungsprüfung
1.	�Ein besonderer Haushaltsplan für die Jagdgenossenschaft 

wird nicht aufgestellt.
2.	�Die Einnahmen und Ausgaben der Jagdgenossenschaft sind, 

voneinander getrennt (Bruttoprinzip), unter Angabe von Tag 
(Datum) und Grund der Zahlung sowie des Zahlungspflichtigen 
bzw. Empfangsberechtigten in einem Kassenbuch aufzufüh-
ren. Für jedes Wirtschaftsjahr (§ 18) ist ein neues Kassenbuch 
anzulegen. Die Kassenbücher sind jeweils zum Ende des Wirt-
schaftsjahres mit der Ausweisung des Reinertrags abzuschlie-
ßen. Die abgeschlossenen Kassenbücher sind anschließend 
nach Ablauf von 3 Wirtschaftsjahren dem vom Gemeinderat 
bestellten Kassen- und Rechnungsprüfer vorzulegen. Der Prü-
fer hat in angemessenen Zeitabständen, in der Regel jedoch 
spätestens nach 3 Jahren, in einer Kassenbestandsaufnahme 
zu ermitteln, ob der Kassenistbestand mit dem Kassensollbe-
stand übereinstimmt, der Zahlungsverkehr, die Kassenge-
schäfte und die Buchführung ordnungsgemäß erledigt werden, 
insbesondere die Einnahmen und Ausgaben rechtzeitig und 
vollständig eingezogen oder geleistet werden und dem Grunde 
und der Höhe nach den Rechtsvorschriften und Verträgen ent-
sprechen.

§ 18 Umlage
1. 	�Reichen die Mittel der Jagdgenossenschaft, einschließlich et-

waiger Rücklagen, zur Erfüllung ihrer Verbindlichkeiten nicht 
aus, so kann die Versammlung der Jagdgenossen die Erhe-
bung einer Umlage beschließen.

2. 	�Die Beiträge zur Umlage der Jagdgenossen werden binnen ei-
nes Monats nach Bekanntgabe des Beschlusses der Jagdge-
nossen gemäß Nr.1 zur Zahlung an die Jagdgenossenschaft 
fällig.

3. 	�Umlagebeiträge, die nicht fristgemäß bezahlt werden, können 
wie Gemeindeabgaben beigetrieben werden.

§ 19 Wirtschaftsjahr
Das Wirtschaftsjahr (Jagdjahr) läuft vom 1. April bis 31. März.

§ 20 Bekanntmachungen
1.	�Die Einberufung der Versammlung der Jagdgenossenschaft 

(§ 6) und die Auslegung des Abschussplans (§ 14) werden im 
Amtsblatt der Gemeinde Urbach bekannt gegeben.

2.	�Im Übrigen werden die öffentlichen Bekanntmachungen der 
Jagdgenossenschaft im Amtsblatt der Gemeinde Urbach ver-
öffentlicht.

§ 21 Inkrafttreten, Außerkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft. Gleichzeitig tritt die bisherige, am 28.02.2018 be-
schlossene Satzung außer Kraft.

Urbach, den 04.11.2024
gez. Fehrlen
Bürgermeisterin
(Für den Gemeinderat)

Vorstehende Satzung wird genehmigt.
Waiblingen, den 07.11.2024
gez. Obermeier
(Untere Jagdbehörde)
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Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK) 
Baden-Württemberg

- Anstalt des öffentlichen Rechts -
Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart

Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseuchenkassenbeitrag 
2025 ist der 01.01.2025.
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2024 versandt.
Sollten Sie bis zum 01.01.2025 keinen Meldebogen erhalten ha-
ben, rufen Sie uns bitte an oder schreiben Sie uns eine kurze  
E-Mail. Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 31 des Ge-
setzes zur Ausführung des Tiergesundheitsgesetzes in Verbin-
dung mit der Beitragssatzung.
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossen-
schaften) sind zum 1. Februar 2025 meldepflichtig.
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehverwer-
tungsgenossenschaften erhalten Mitte Januar 2025 einen Melde-
bogen.
Melde- und beitragspflichtige Tiere sind:
Pferde
Schweine
Schafe
Hühner
Truthühner/Puten
Meldepflichtige Tiere sind:
Bienenvölker (sofern nicht über einen Landesverband gemeldet)
Nicht zu melden sind: 
Rinder einschließlich Bisons, Wisenten und Wasserbüffel. Die 
Daten werden aus der HIT-Datenbank (Herkunfts- und Informati-
onssystem für Tiere) herangezogen.
Nicht meldepflichtig sind u.a.: 
Gefangengehaltene Wildtiere (z. B. Damwild, Wildschweine), 
Esel, Ziegen, Gänse und Enten
Wenn bis zu 25 Hühner und/oder Truthühner gehalten werden 
und keine anderen beitragspflichtigen Tiere (s. o.) vorhanden sind, 
entfällt derzeit die Melde- und Beitragspflicht für die Hühner 
und/oder Truthühner.
Es spielt keine Rolle, ob die Tiere in einem landwirtschaftlichen 
Betrieb oder in einer reinen Hobbyhaltung stehen – für die Mel-
dung ist immer der gemeinsam gehaltene Gesamttierbestand je 
Standort zu melden.
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse muss 
die Tierhaltung beim zuständigen Veterinäramt gemeldet werden.
Schweine, Schafe und/oder Ziegen sind, unabhängig von der 
Stichtagsmeldung an die Tierseuchenkasse BW, bis 
15.01.2025 an HIT zu melden. Die Tierseuchenkasse BW bie-
tet an, die Stichtagsmeldung an HIT zu übernehmen. Nähere 
Informationen finden Sie auch auf dem Informationsblatt als 
Anlage zum Meldebogen und auf unserer Homepage unter 
www.tsk-bw.de

Weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht sowie zu 
Leistungen der Tierseuchenkasse BW sowie über die einzelnen 
Tiergesundheitsdienste finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.tsk-bw.de; Telefon: 0711/9673-666; 
E-Mail: beitrag@tsk-bw.de; Internet: www.tsk-bw.de

Termine und Veranstaltungen
Kinderclown „Tommy Nube“ spielt „Pingi Pongi“
Freitag, 29. November 2024, 15.00 Uhr, Urbach, Atriumhalle
Eintritt: 5,-- € (Kinder), 8,-- € (Erw.) nur an der Tageskasse  
ab 14.45 Uhr
Kinderclown Tommy Nube war schon oft in Urbach zu Gast, sei 
es als Clown beim Kinderfest in der Urbacher Mitte oder mit Solo-
Auftritten in der Atriumhalle. 

Immer hat er mit seinen lusti-
gen Späßen die Kinder zum 
Lachen und Mitmachen ge-
bracht. Mit seinem neuen Pro-
gramm „Pingi Pongi“ legt er 
noch eine Schippe drauf. Mit-
machen ist angesagt, und dies 
rund um eine Tischtennisplatte. 
Spontanität und Improvisation 
sind Trumpf, was zu den be-
sonderen Spezialitäten des 
Künstlers zählt.
Zur Freude von Klein und Groß 
werden alle bei dieser Ping-Pong-Comedy viel zu lachen haben.
Alter: ab 5 Jahren
Dies ist ein Nachholtermin für die am 27. September leider aus-
gefallene Veranstaltung.

KabCom Urbach präsentiert:  
Erwin Pelzig – „Der Wunde Punkt“
Das aktuelle Kabarettprogramm von Frank-Markus Barwasser
Samstag, 30. November 2024, 20.00 Uhr, 
Urbach, Auerbachhalle
Eintritt: VVK 26,00 € (zzgl. Gebühr), AK 32,00 €
In seinem ungebrochenen 
Wunsch, die Kompliziertheit 
der Welt zu verstehen, macht 
sich der Kabarettist Frank-
Markus Barwasser in seiner 
Rolle als Erwin Pelzig auf eine 
Reise durch die Welt der 
menschlichen Kränkungen. 
Damit schickt er sein Alter Ego 
in ziemlich große Fußstapfen. 
Schon Sigmund Freud be-
schäftigte sich mit den großen 
Kränkungen der Menschheit - 
von Darwins Erkenntnis, keine 
Krone der Schöpfung zu sein 
bis hin zu Freud selbst, der uns 
als ziemlich armselige Wichte 
demaskiert haben will.
In einer leicht erregbaren, hy-
pernervösen und shitstorm-
freudigen Gesellschaft ist Er-
win Pelzig nun zu der festen 
Überzeugung gelangt, dass 
man sich dieser Menschheit 
nur noch mit Mitteln der Psychologie nähern sollte, wenn man die 
kollektive Irrationalität begreifen möchte.
Ein Mangel an Kränkungen herrscht wahrlich nicht: Klimakatast-
rophe, Corona und Krieg stellen unsere Lebensweise infrage, ato-
misieren bislang sicher geglaubte Gewissheiten und entlarven in 
atemberaubender Geschwindigkeit alle hausgemachten Wider-
sprüche – was für eine Kränkung.
In „Der wunde Punkt“ ist Erwin Pelzig wieder in bewährter Beglei-
tung seiner beiden besten Freunde, Hartmut und Dr. Göbel. Das 
führt zu höchst unterschiedlichen, manchmal auch abenteuerli-
chen Perspektiven aufs Thema. Und nicht zuletzt hilft es, dass bei 
aller Kränkung die Zuversicht nicht auf der Strecke bleibt.
Wie immer bei KabCom in Urbach gibt es auch diesmal wieder 
die gewohnte Bewirtung im Foyer mit Getränken, belegten Bröt-
chen und anderen leckeren Snacks vom Schlosskindergarten.
Karten im VVK gibt es im Servicebüro des Urbacher Rathauses, 
Schießgasse 10, Tel. 07181 8007-99, 
E-Mail: servicebuero@urbach.de oder online bei RESERVIX unter 
folgendem Link: www.reservix.de

 
Seit mehr als 30 Jahren tourt 
Frank-Markus Barwasser mit 
wechselnden Bühnenprogram-
men durchs Land. Viele Jahre 
lang war er in ARD und ZDF 
Gastgeber seiner Talksendung 
„Pelzig hält sich“ und wirkte in 
der ZDF-Kabarettsendung 
„Neues aus der Anstalt“ mit.

Alles auf einen Blick
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„Kabarett und Comedy in Urbach“  
2025 wieder mit Altbekanntem und Geheimtipps 
der Kleinkunst.
Das Tournee- und Konzertbüro Braun aus Welzheim hat gemein-
sam mit dem Urbacher Kulturamt auch für 2025 wieder ein ab-
wechslungsreiches Kleinkunstprogramm unter dem Titel „Kaba-
rett und Comedy in Urbach“ zusammengestellt. Dies ist bereits 
die 31. Veranstaltungsreihe seit 1995. Mehr als 250 Veranstaltun-
gen mit namhaften und fernsehbekannten Künstlerinnen und 
Künstlern aus ganz Europa fanden in dieser Zeit bereits statt. 
Auch beim neuen Programm teilen sich dabei Hochkaräter der 
Kleinkunstszene die Bühne in der Auerbachhalle mit Geheim-
tipps, die bereits die ersten Sprossen der Karriereleiter erklom-
men haben, aber (noch) nicht in aller Munde sind.
Den Auftakt am Freitag, 7. Februar, macht Michl Müller. Der 
Franke begeisterte bereits vor 10 Jahren sein Urbacher Publikum 
und präsentiert nun sein neues Programm „Limbo of Life“. Ihm 
folgen gleich eine Woche später am Freitag, 14. Februar, mit 
dem Comedy-Trio „Eure Mütter“ ganz alte Bekannte, die sich 
ihre ersten Meriten ganz zu Beginn ihrer Karriere Anfang der 
2000er u. a. auf der Bühne der Auerbachhalle verdient hatten. 
Seither sind sie mehrmals zu Gast gewesen und spielen nun ihre 
Show „Fisch fromm Frisör“. Darauf folgt am Freitag, 21. März, 
ein frisches Gesicht in der Szene. Inka Meyer unternimmt in ihrem 
Programm „Zurück in die Zugluft“ laut „Münchner Merkur“ einen 
Streifzug durch die moderne (Leistungs-)Gesellschaft, den alltäg-
lichen Wahnsinn und macht eine heitere Kampfansage gegen die 
unerträgliche Seichtigkeit des Scheins.
Drei Künstler, ein Dutzend Disziplinen, erstklassiges Entertain-
ment. Das alles ist Tridiculous. Die drei fühlen sich wohl in ihrer 
Welt, in der Artistik, Comedy und Live-Musik zu einer einzigarti-
gen Fusion verschmelzen. Zu bewundern am Freitag, 4. April. 
Ein alter weiser Mann der Kabarettszene gastiert am Freitag,  
26. September, Urbach. Holger Paetz behauptet „Auch Verga-
ner verwelken“. Am Freitag, 17. Oktober, gastiert mit Rolf Miller 
wieder einmal ein gern gesehener Gast aus dem „Ländle“ in Ur-
bach. Der gebürtige Odenwälder und Meister des verdrehten Sat-
zes fragt sich in seinem aktuellen Programm „Wenn nicht wann, 
dann jetzt“.
Die mit dem Deutschen Kabarettpreis ausgezeichnete Liederma-
cherin Sarah Hakenberg wartet am Freitag, 28. November, mit 
einer Menge neuer mitreißender Schmählieder, raffinierter Pro-

testsongs und unverfrorener Ohrwürmer auf. Einen hitverdächti-
gen musikalischen Jahresrückblick hält Dr. Pop zum Schluss der 
Veranstaltungsreihe am Freitag, 19. Dezember. Freuen kann 
man sich auf Musik-Comedy-Stand-up-Show für alle, die Musik 
lieben oder noch damit anfangen wollen.
Das Abo wird es auch für das 2025er-Programm wieder geben 
zum Preis von 173,00 € für alle acht Veranstaltungen. Das Kontin-
gent für die Abos ist beschränkt auf 160 Stück. Dieses Angebot 
mit 30 % Rabatt auf die Einzelkarten im Abendkassenpreis gibt es 
aber nur bis zur ersten Veranstaltung am 7. Februar 2025.

Das Programmheft zur Veranstaltungsreihe wird bei der Voll-
verteilung an alle Haushalte bei der nächsten Ausgabe des Urba-
cher Mitteilungsblatts beigelegt sein. Wer so lange nicht warten 
möchte, kann es auch beim Servicebüro des Urbacher Rathauses 
telefonisch unter 07181 8007-99 oder per E-Mail servicebuero@
urbach.de abholen, wo es bereits ausliegt. Außerdem ist das Pro-
gramm auch auf der Homepage der Gemeinde unter www.ur-
bach.de abrufbar. Zu finden ist er unter der Rubrik „Freizeit“/Ver-
anstaltungen/Kabarett und Comedy.
Einzelkarten und Abos sind erhältlich im Servicebüro des Rathau-
ses, Konrad-Hornschuch-Str. 12, Telefon 07181 8007-99, Fax 
07181 8007-55, E-Mail: servicebuero@urbach.de
Online gibt es Einzelkarten bei www.reservix.de

Veranstaltungskalender der Gemeinde Urbach für die Woche vom 29.11. bis 05.12.2024
(alle Hinweise ohne Gewähr)

Wochentag	 Datum	 Uhrzeit	 Veranstalter	 Veranstaltungsort	 Veranstaltungsart

Samstag	 30.11.2024	 10.00 Uhr	 Landfrauen Urbach	 Wittumschule Küche	 Weihnachtsbäckerei - 
					     Kinderworkshop von 9-11 Jahren 
					     mit Lydia Häring

Samstag	 30.11.2024	 17.00 Uhr	 Kunstgruppe „MalWe“	 Museum am Widumhof	 Vernissage MalWe 
					     Jahresausstellung

Samstag	 30.11.2024	 20.00 Uhr	 Konzertbüro Braun	 Auerbachhalle	 KabCom Erwin Pelzig 
			   unterstützt von 		  „Der wunde Punkt“
			   Kulturamt Urbach

Sonntag	 01.12.2024	 17.00 Uhr	 Klassikchor	 Gemeindezentrum	 Festliches Konzert zum 1. Advent
			   „Facciamio Cosi“	 der Baptisten

Sonntag	 01.12.2024	 17.00 Uhr	 Neuapostolische	 Neuapostolische Kirche	 Musikalische Einstimmung 
			   Kirche	 Urbach	 in den Advent

Sonntag	 01.12.2024	 19.00 Uhr	 Evang. Kirchengemeinde	 Friedenskirche	 Adventskonzert
			   Urbach

Sonntag	 01.12.2024	 18:00 Uhr	 Katholische	 Herz-Jesu-Kirche	 Bußfeier im Advent in der 
			   Kirchengemeinde 	 Plüderhausen 	� Seelsorgeeinheit, anschließend 

Beichtgelegenheit
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Ausstellungen in der Gemeinde

Ausstellung der Urbacher Künstlergruppe 
„MalWe“
Samstag, 30. November bis 
Sonntag, 15. Dezember 2024
Bürgerhaus „Museum am 
Widumhof“, Mühlstraße 11
Zum 27. Mal präsentieren 
Künstlerinnen und Künstler der 
Urbacher Künstlergruppe 
„MalWe“ (Malen und Werken) 
eine Auswahl ihres Schaffens. 
Malerei in Aquarell, Öl oder an-
deren Techniken, Weihnachts-
karten, Kunsthandwerkliches, 
Häkelkunst und vieles mehr er-
wartet die Besucherinnen und 
Besucher der Ausstellung.
Die Ausstellungseröffnung ist 
am Samstag, 30. November 
2024 um 17.00 Uhr. Bürgermeisterin Martina Fehrlen wird die 
Ausstellung eröffnen. Wolfgang Mücke, der Sprecher der Künst-
lergruppe „MalWe“ und einer der Initiatoren der Ausstellung wird 
die Gruppe vorstellen und eine kleine Einführung zur Ausstellung 
geben. Zur musikalischen Umrahmung der Ausstellungseröff-
nung singen und spielen „Masi und Jogse“. Dem offiziellen Part 
der Vernissage folgt ein kleiner Umtrunk.
Folgende Künstlerinnen und Künstler stellen aus:
•	 Nicole Baumgart, Malerei/Kunsthandwerk
•	 Sabine Drewes, Malerei
•	 Klaus Greiner, Malerei
•	 Carmen Hinderer, Malerei
•	 Gisela Hofmann Malerei,
•	 Barbara Kauber Malerei/Kunsthandwerk,
•	 Nazario Melchionda Malerei/Drucke
•	 Wolfgang Mücke Malerei/Kunsthandwerk
•	 Rita Thoma Kunsthandwerk,
•	 Rainer Wächter, Kunsthandwerk
•	 Monika Weissenborn, Häkelkunst
Wer es nicht zur Vernissage schafft, kann die Ausstellung noch zu 
folgenden Zeiten besuchen:
So., 01.12.2024, 11:00 - 17:00 Uhr
Sa., 07.12.2024, die Künstler laden zum Gespräch, 14:00 - 16:00 Uhr
So., 08.12.2024 11:00 - 17:00 Uhr (Weihnachtsmarkt)
So., 15.12.2024, 11:00 - 17.00 Uhr
Neu: an allen Öffnungstagen ist für Kaffee und Kuchen gesorgt!
Der Eintritt zur Ausstellung bzw. zur Vernissage ist frei.

Aktuelles für 
Seniorinnen und Senioren

Monatliches Treffen der Senioren-Holzwerkstatt
Das nächste Treffen ist am Donnerstag, 5. Dezember 2024, um 
15.00 Uhr im Treffpunkt Schloss.
Es werden die aktuellen Projekte besprochen und das gesellige 
Miteinander gepflegt.
Ansprechpartner der Gruppe sind Rainer Stein, Tel. 83969, Wolf-
gang Wersch, Tel. 669381 und Eugen Heinrich, Tel. 68815.
Wer mitmachen möchte, ist herzlich willkommen! Wir treffen uns 
jeden ersten Donnerstag im Monat um 15 Uhr im Treffpunkt 
Schloss.

Neues aus dem Rathaus
Wasserzählerablesung
Es ist wieder so weit – in diesen Tagen erhalten alle Kunden der 
Wasserversorgung Urbach eine E-Mail oder ein Informations-
schreiben zur Selbstablesung der Wasserzähler.

Wenn Sie eine E-Mail erhalten, gibt es folgende Möglichkeit, 
um den Wasserzählerstand mitzuteilen:
Über einen Link:
1.	� In Ihrer E-Mail ist ein Link enthalten. Sie können diesen ver-

wenden und müssen aus Sicherheits- bzw. Datenschutzgrün-
den Ihre Zählernummer (diese finden Sie auf dem Außenrand 
des Wasserzählers) eingeben. Sollten Sie Ihren Zählerstand 
online nicht gemeldet haben, erhalten Sie in den darauffolgen-
den Tagen Ihre Ablesekarte per Post.

Wenn Sie ein Schreiben per Post erhalten, gibt es verschie-
dene Möglichkeiten, um den Wasserzählerstand mitzuteilen:
1.	� per Post: In die Ablesekarte, die im Informationsschreiben ent-

halten ist, tragen Sie Ihren Wasserzählerstand ein und werfen 
diese in den nächsten BRIEFKASTEN der POST. Das Porto 
und alles Weitere übernehmen wir für Sie.

2.	� per Internet: Auf der Homepage der Gemeinde Urbach
	� (www.urbach.de) wählen Sie den Link „Wasserzählerstand er-

fassen“. Mit Ihrer Kundennummer und einem Passwort (beides 
wird Ihnen im Informationsschreiben mitgeteilt) können Sie 
sich einloggen und Ihren Wasserzähler eintragen.

3.	� per QR-Code: Auf dem Informationsschreiben ist ebenso ein 
QR-Code abgedruckt. Durch das Abscannen dieses QR- 
Codes können Sie den Wasserzählerstand mitteilen.

Alle Möglichkeiten sind für Sie kostenlos und erfordern nur wenig 
Zeitaufwand. Bitte teilen Sie uns Ihren Wasserzählerstand mit. 
Sollten wir keine Zählerstände erhalten, werden diese geschätzt.
Wichtig: Mitteilungen, ob telefonisch, mittels Fax oder E-Mail ans 
Rathaus können nicht berücksichtigt werden! Helfen Sie mit, dass 
wir effizient und kostengünstig Ihre Jahresverbrauchsabrechnung 
erstellen können.
Fragen zur Ablesung beantwortet Ihnen gerne Frau Veser unter 
der Telefonnummer: 07181/8007-25, E-Mail: veser@urbach.de

Umwelt und Entsorgung
Umweltmobil fährt seine letzte Runde  
im Jahr 2024
Zum letzten Mal im Jahr 2024 tourt das Umweltmobil im Auftrag 
der AWRM durch den Rems-Murr-Kreis um Farben, Lacke & Co 
einzusammeln. Das haushaltsnahe Angebot stellt eine Ergänzung 
zu den vier stationären Sammelstellen im Kreis dar.
Nach Urbach kommt das Umweltmobil am Montag, 2. Dezember. 
Zunächst wird der Parkplatz am Bauhof in Urbach-Süd angefah-
ren. Das Umweltmobil steht dort von 11.15 bis 12.00 Uhr. 
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Von 13.15 bis 14.00 Uhr können in Urbach-Nord auf dem Park-
platz am Wittumstadion im Linsenbergweg Problemabfälle abge-
geben werden.
Aus Kapazitätsgründen werden nur haushaltsübliche Mengen an 
Problemabfällen angenommen. Wer größere Mengen zu entsor-
gen hat, kann bei der AWRM den korrekten Entsorgungsweg er-
fragen. Zum Umweltmobil gebracht werden können unter ande-
rem Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämpfungsmittel, 
Holzschutzmittel, Chemikalien aus der Hobbywerkstatt, Säuren, 
Laugen, Düngemittel, Rost- und Frostschutzmittel. Lösungsmit-
tel, Klebstoffe und Energiesparlampen. Auch Speiseöl kann am 
Umweltmobil abgegeben werden. Festes Frittierfett darf in die 
Biotonne.
Nicht über die AWRM entsorgt werden können Feuerlöscher, 
Gasflaschen, Gegenstände aus Asbestzement, explosive Stoffe 
oder Munition. Die Abfallberatung der AWRM hilft bei der Suche 
nach entsprechenden Fachfirmen weiter.
Am Umweltmobil werden die Problemabfälle von Fachkräften 
entgegengenommen. Auf keinen Fall dürfen die Materialien ein-
fach am Standort des Mobils abgestellt werden. Unbeaufsichtigt 
stellen die Abfälle eine Gefahr für Mensch und Umwelt, insbeson-
dere auch für spielende Kinder, dar.
Wer gerade keine Zeit oder nichts zum Abgeben hat, kann ganz-
jährig das Angebot der vier stationären Sammelstellen nutzen. Die 
Standorte und Öffnungszeiten können der Internetseite der 
AWRM, der Abfall-App oder dem aktuellen Infoheft AWRM Kom-
pakt entnommen werden.
Noch Fragen?
Die Abfallberatung der AWRM hilft Ihnen unter 0 71 51 / 7072 0 
gerne weiter. Per E-Mail erreichen Sie die AWRM unter 
info@awrm.de.

Energieagentur Rems-Murr gGmbH
Jetzt Termin vor Ort sichern: Kompetente Be-
ratung in Sachen PV und Energie
Schnell sein lohnt sich! Bis zum Jahresende gibt es noch ein 
Restkontingent von 25 bezuschussten Photovoltaik-Beratun-
gen. Der Großteil der Kosten wird durch Mittel des Landkreises 
übernommen, sodass der Eigenanteil pro Beratung lediglich  
30 Euro beträgt. Ab dem Jahreswechsel wird dieser Betrag auf  
40 Euro angehoben.

Bei den Checks kommt ein 
PV-Experte der Energieagen-
tur vor Ort, um Ihre individuelle 
Situation zu prüfen, Ausbau-
möglichkeiten zu ermitteln und 
den potenziellen Ertrag über 
die jeweilige Dachfläche zu 
berechnen. Ein weiterer Vor-
teil: Die Energieexperten ken-

nen die Preise für PV-Anlagen und Speicher in der Region und 
wissen, was angemessen ist. Nach dem Check erhalten die Rat-
suchenden einen detaillierten Bericht. Termine können bei der 
Energieagentur Rems-Murr gGmbH unter der Telefonnummer 
07151 975 173-0 vereinbart werden.
Kostenlose Erstberatung in Urbach am 2. Dezember

Bei Fragen zu Ihrer Heizung, Dachdämmung oder Energie-
sparmöglichkeiten können Sie zudem den kostenlosen Ex-
pertenrat der Energieagentur Rems-Murr gGmbH nutzen. Die 
nächsten Beratungstermine finden am Montag, 2. Dezember 
von 16 bis 18 Uhr im Urbacher Rathaus (Konrad-Hornschuch-
Str. 12) statt. Für eine Terminvereinbarung kontaktieren Sie die 
Energieagentur unter Tel. 07151 975 173-0 oder schreiben eine 
E-Mail mit Betreff „Termin Energieberatung“ an info@ea-rm.de.

Die Energieagentur Rems-Murr gGmbH ist eine gemeinnützige 
Organisation in kommunaler Trägerschaft. Über unabhängige Be-
ratungen, Infoveranstaltungen und nachhaltige Energieprojekte 
fördert sie die Energiewende und den Klimaschutz im Rems-
Murr-Kreis.

Kastanienlaubsammel-Aktionen
Weißblühenden Kastanienbäu-
men hilft es, wenn das herun-
tergefallene Laub vernichtet 
wird, weil sonst daraus im 
nächsten Jahr wieder neue Mi-
niermotten aufsteigen. In Ur-
bach finden dafür Kastanien-
laubsammel-Aktionen statt, bei 
denen jede/r mitmachen kann.
Sa., 30.11.2024, 14.00 bis 
18:00 Uhr, Treffpunkt und 
Materialausgabe: 
Unterer Friedhof-Parkplatz, 
73660 Urbach
Ablauf:
•	 Wir starten mit Laubsammeln 

am Friedhof. Da die Laubmengen variieren, kann es passieren, dass 
wir mal schnell, mal langsam mit einem Baum fertig sind. Das mit 
Planen, Bigbags, Kübeln gesammelte Laub wird mit einem großen 
Anhänger abgeholt.

•	 Beim Laubsammeln bewegen wir uns durch ganz Urbach hindurch, 
jeder so lang er kann und Spaß dran hat.

•	 Gegen 16:00 Abschlusstreffen zum Plaudern im Schlosspark bei 
Getränken und Gebäck

•	 Infos bei Matthias Görtler, mobil 01707273687
Empfehlung, Folgendes mitzubringen:
•	 Arbeitshandschuhe
•	 Warnweste (für den Einsatz im Straßenbereich)
•	 Laubrechen (wenn vorhanden, sonst ausleihbar am Treffpunkt)
•	 evtl. Handy (für Anfragen an das Abtransport-Team mit dem Pkw-

Anhänger)
Hintergrund:
Kastanienbäume erfreuen uns nicht nur durch schöne Blüten 
und Früchte, sondern sie produzieren viel Sauerstoff und in hei-
ßen Sommern Kühlung durch Schatten und Verdunstungskälte. 
Außerdem leben in ihnen viele Tiere, die für das Funktionieren 
des Ökosystems wichtig sind und sie ernähren Wildbienen, 
Hummeln ..., wenn Obstbäume bereits verblüht sind.
Bei weißblühenden Kastanienbäumen, die besonders unter der 
Zunahme der Sommer-Temperaturen leiden, sollte das herabge-
fallene Laub in der Restmülltonne oder in einer professionellen 
Kompostieranlage unschädlich gemacht werden. Ansonsten be-
fällt die Miniermotte, die sich zwischen März und Dezember bis zu 
6 x aus den Eiern in den befallenen Blättern zur Motte entwickelt, 
jeweils neue Blätter im Baum. Die letzte Generation im Herbst 
überwintert im Laub am Boden oder sogar als Puppe bis zu  
5 Jahre in der Erde.

Fundsachen
Auf dem Urbacher Fundamt wurden abgegeben:
1 einzelner Schlüssel
1 Schlüsselbund mit 1 Schlüssel, 2 Chips und zwei Anhänger
1 Herrenarmbanduhr
1 �ärmellose Herrensteppweste (vergessen bei Praxis Dr. Scherer / 

Dr. Kraiß)
1 helle Strickjacke (vergessen bei Praxis Dr. Scherer / Dr. Kraiß)
1 Babypuppe (ohne Kleidung)

Fundsachen können vom Verlierer im Servicebüro während der 
Öffnungszeiten abgeholt werden.

Rauchmelder
sind Lebensretter

Foto: Alesmunt/iStock/Getty Images Plus
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Altersjubilare

 

Gemeinde Urbach 
Konrad-Hornschuch-Straße 12 
73660 Urbach 
 
 
 
Aufgrund der Datenschutzgrundverordnung dürfen im Amtsblatt nur noch Altersjubiläen 
veröffentlicht werden, wenn eine schriftliche Zustimmung der betroffenen Person vorliegt.  
 
Sollten Sie künftig eine entsprechende Veröffentlichung im Amtsblatt wünschen, bitten wir Sie 
um Ihre schriftliche Einwilligung.  
 
 

________________________________________________________________________ 
 

Einverständniserklärung 
 

Name: _______________________________________________________ 

 

Adresse: _____________________________________________________ 

 

Geburtsdatum: ________________________________________________ 

 

Mit der Veröffentlichung meiner Daten anlässlich meines Geburtstages (ab dem 70. 
Geburtstag, jeder fünfte weitere und ab dem 100. Geburtstag jährlich) bin ich einverstanden. 
Die Einwilligung ist auf unbestimmte Zeit gültig und kann jederzeit vor Eintritt des 
wöchentlichen Reaktionsschlusses der jeweiligen bevorstehenden Amtsblattausgabe 
schriftlich widerrufen werden.  

 

_______________      ______________________ 
Datum        Unterschrift 
 
 
 
Bitte zurück an die Gemeinde Urbach. Vielen Dank!  
 
Oder per Mail: info@urbach.de 
 
Oder per Fax: 07181 / 8007 50 
 


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Aktuelles aus der Mediathek
Achtung: Mediathek bleibt morgen geschlossen 
(Freitag, 29. November)
Aufgrund einer Veranstaltung in Zusammenarbeit mit dem Urba-
cher Jugendzentrum bleibt die Mediathek am Freitag, dem 29. 
November, geschlossen. Wir bitten um Ihr Verständnis dafür. Die 
Rückgabe von Medien ist natürlich trotzdem mit Hilfe unserer Au-
ßenrückgabe möglich, dort aber bitte keine Toniefiguren einwer-
fen. Fristverlängerungen können Sie online in Ihrem Konto vorneh-
men oder uns eine E-Mail schicken an mediathek@urbach.de. 
Vielen Dank!

Adventsaktion in der Mediathek startet  
nächste Woche
Das Team der Mediathek hat 
sich für die Besucherinnen und 
Besucher in der Adventszeit 
eine besondere Überraschung 
ausgedacht: Es gibt an allen 
Öffnungstagen bis zum Frei-
tag, dem 20. Dezember, die 
Möglichkeit, an einer Verlosung 
teilzunehmen und sich damit 
einen Buchgewinn zu sichern, 
aber Achtung, der Gewinn ist verpackt und lediglich ein Aus-
schnitt der ersten Textseite kann Auskunft darüber geben, was 
die Gewinnerin oder den Gewinner erwartet. Aber auch über die 
„Nieten“ können Sie sich freuen, immerhin erwartet Sie ein kleiner 
Trost. Jeden Tag gibt es Preise für Kinder und Erwachsene zu 
gewinnen, wir freuen uns auf Ihre und eure Teilnahme!

Terminvorschau:  
Spieleabend für Erwachsene am 19. Dezember
Möchten Sie gerne alte und neue Spiele kennenlernen und in 
geselliger Runde ausprobieren? Dann kommen Sie gerne zum 
letzten Spieleabend des Jahres in die Mediathek: Vom Klassiker 
bis zum neu prämierten Spiel des Jahres gibt es vieles bei uns 
im Angebot. Unter Anleitung unserer Spieleprofis, Andreas Güt-
ler und dem Ehepaar Susanne und Gerhard Junker lassen sich 
die manchmal auf den ersten Blick unverständlichen Spielean-
leitungen schnell verstehen und umsetzen. Dann kann es auch 
schon schnell losgehen mit dem Spielen, jede/r ist gerne will-
kommen, Voraussetzung ist Spaß am Spielen und keine Angst 
vor Niederlagen!
Beginn 19 Uhr im 1. OG der Mediathek.

Aus den Kindergärten

Kita Kunterbunt

Plätzchen und Weihnachtsschmuckverkauf 
durch die Kita Kunterbunt

 
� Foto: Hillian

Am Freitag, den 6. Dezember werden durch die Eltern der 
Kita Kunterbunt sowohl selbstgebackene Gutsle als auch ge-
bastelter Weihnachtsschmuck gegen Spenden verkauft.
Wie jedes Jahr wird auch dieses Kindergartenjahr unter einem be-
stimmten Thema durchgeführt. Seit September befinden sich da-
her die Kinder der Kita Kunterbunt auf einer „Reise durch die Welt 
der Musik“. Dabei werden aber nicht nur zahlreiche Musikinstru-
mente ausprobiert und Lieder einstudiert, sondern die Kinder er-
leben Musik vollumfänglich und ganzheitlich.
Das Team der Kita Kunterbunt hat sich dafür in die Entstehung 
von Tönen und Klänge eingearbeitet und möchte den Kindern nun 
ein weiteres Erlebnis bieten. Geplant ist der Besuch einer musika-
lischen Veranstaltung um das Thema „Reise durch die Welt der 
Musik“ abzurunden, und den Kindern vielleicht den ersten Kon-
zertbesuch ihres Lebens zu ermöglichen.
Für dieses besondere Musikerlebnis für über 40 Kindern wird in 
diesem Jahr gesammelt und fleißig gebacken und gebastelt. Or-
ganisiert wird der Verkauf vom Elternbereit und von vielen fleißi-
gen großen und kleinen Händen unterstützt.

Kindergarten Maiergarten

Neues aus dem Kindergarten Maiergarten

 

Die Sch
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Die Schulen informieren
Einladung an die Eltern der Klassenstufe 4  
zu einer gemeinsamen Info-Veranstaltung
am Dienstag, 3. Dezember, um 19:00 Uhr in der Auerbach-
halle in Urbach, Seebrunnenweg 15
Im Hinblick auf den nach Klasse 4 anstehenden Übergang in die 
auf der Grundschule aufbauenden Schularten findet für die Eltern 
der Klassen 4 eine allgemeine Informationsveranstaltung statt. 
Aus diesem Grund laden die Leitungen der Wittum- und Atrium-
schule, Urbach und der Hohbergschule Plüderhausen zur dies-
jährigen zentralen Informationsveranstaltung der Plüderhäuser 
und Urbacher Schulen ein.
Die Veranstaltung soll mit dazu dienen, die Eltern frühzeitig mit 
den für die später anstehende Entscheidung notwendigen Grund-
lagen vertraut zu machen. Hierbei werden Informationen zu Bil-
dungsauftrag, Arbeitsweisen und Leistungsanforderungen der 
auf der Grundschule aufbauenden Schularten gegeben.
Da die spätere Entscheidung von wesentlicher Bedeutung für den 
weiteren schulischen Werdegang der Kinder ist, ist es wichtig, 
dass die Eltern der Viertklässler diesen Termin wahrnehmen!
Die Schulleitungen der Wittum-/Atriumschule, Urbach und der 
Hohbergschule Plüderhausen
gez. Matthias Rieger	 gez. Jürgen Groitzsch
Rektor der Wittumschule	 Rektor der Hohbergschule
	 und Atriumschule

Wittumschule

 
 
 

            Die Klasse 6b 

der Wittumschule 
Urbach 

lädt zum 
Adventsverkauf auf 

dem Weihnachtsmarkt 
am 08. Dezember 2024 

ein 
  
 

An unserem Stand auf dem 
Weihnachtsmarkt 

möchten wir uns mit Ihnen auf die 
schöne Adventszeit einstimmen. 

Dazu bieten wir Ihnen 
Plätzchen, Punsch, Waffeln, 
selbstgemachte Türkränze, 

Naturdekorationen und vieles mehr 
an. 

 
Der Erlös ist für unsere 

Klassenfahrt geplant. 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
 

                      Die Schüler/-innen, Lehrer/-innen 
                   sowie die Eltern 

 

Musikalischer Adventskalender  
der Jugendmusikschule Schorndorf
Erneut haben dieses Jahr Schülerinnen, Schüler und Lehrkräfte 
der Jugendmusikschule Schorndorf gemeinsam einen virtuellen 
Adventskalender gestaltet. Dieser stieß bereits die letzten beiden 
Jahre auf große Resonanz und so kommt es diesen Dezember zu 
einer Neuauflage. Auf der YouTube Seite der Jugendmusikschule 
öffnet sich vom 1. bis 24. Dezember jeden Tag ein neues „Tür-
chen“. Der Kalender ist auch über einen Link auf der Homepage 
der Jugendmusikschule erreichbar (www.jms-schorndorf.de). 
Auf die Betrachter der Videos warten jede Menge musikalische 
Überraschungen von Solisten, Ensembles und Orchestern.
Wer live in den Genuss von weihnachtlicher Musik kommen 
möchte, sei eingeladen zu den Weihnachtskonzerten der Musik-
schule. Termine und Infos hierzu auf der Homepage der Musik-
schule.

Freiwillige Feuerwehr

NACHRUF

Wir trauern um unser Ehrenmitglied

Albrecht Stahl

Der Verstorbene war lange Zeit bei uns in der aktiven Wehr
und bis zuletzt Mitglied der Altersabteilung.

Freiwillige Feuerwehr Urbach

Martina Fehrlen	 Michael Hurlebaus	 Werner Hägele
Bürgermeisterin	 Kommandant	 Alterswehr

Die gesamte Wehr mit Altersabteilung trifft sich am
Montag, den 2. Dezember 2024, um 12.30 Uhr am

Feuerwehrhaus (in Uniform) zur Teilnahme an der Trauerfeier.

„Bescherung“ ist erst Heiligabend!
Die Freiwillige Feuerwehr Ur-
bach rät mit Beginn der Ad-
vents- und Weihnachtszeit zu 
besonderer Aufmerksamkeit 
im Umgang mit Kerzen und 
Adventskränzen. Sie bittet 
dringend um die Beachtung 
der folgenden Regeln:
•	 Keinen trockenen Adventskranz verwenden.
•	 Adventskranz oder -gesteck auf feuerfeste Unterlage stellen und 

Kerzenhalter aus feuerfestem Material verwenden.
•	 Kerzen niemals in der Nähe von Vorhängen oder anderen brenn-

baren Materialien aufstellen und entzünden.
•	 Brennende Kerzen nie unbeaufsichtigt lassen; auch beim kurzfris-

tigen Verlassen des Zimmers löschen.
•	 Kerzen immer von „hinten nach vorne“ anbrennen, von „vorne nach 

hinten“ löschen und nie über brennende Kerzen greifen.
•	 Abgebrannte Kerzen rechtzeitig auswechseln.
•	 Verwenden Sie elektrische Lichterketten für Ihren Weihnachtsbaum.
•	 Streichhölzer und Feuerzeuge an einem vor Kindern sicheren Ort 

aufbewahren.
Und immer bitte daran denken, Kinder sollten nur unter Anleitung 
von Erwachsenen mit Streichholz und Feuerzeug umgehen!

 
� Foto: *
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Einsatzabteilung

Sonn- und Feiertagsdienst
1. Dezember Kai Schneider

Übung
Am Mittwoch, dem 4. Dezember, findet um 19:30 Uhr ein Unter-
richt der gesamten Wehr statt.
Jugendfeuerwehr

Vorschau Weihnachtsmarkt
Auch in diesem Jahr ist die Jugendfeuerwehr wieder auf dem Ur-
bacher Weihnachtsmarkt am zweiten Adventssonntag, den 8. De-
zember, mit ihrem Stand vertreten. Wir freuen uns über Ihren Be-
such.

Deutsches Rotes Kreuz
Termin Blutspende Urbach
Vorteile und gute Gründe für eine Blutspende
Die Blutspende ist mehr als nur eine gute Tat. Jeder Tropfen 
zählt und jeder Mensch, der spendet, macht einen Unter-
schied. Auch für Blutspenderinnen und Blutspender bietet 
die Blutspende gesundheitliche Vorteile.
Ausgehend von einer Fünf-Tage-Woche werden in Deutschland 
täglich ca. 15.000 Blutspenden benötigt. Bedingt durch die be-
grenzte Haltbarkeit gilt: Jede Blutspende zählt, jeden Tag. Auch 
Blutspenderinnen und Blutspender profitieren selbst von der gu-
ten Tat.
Mit einer Blutspende bis zu drei Leben retten: Eine einzige 
Blutspende kann bis zu drei Patienten und Patientinnen helfen. 
Die Blutspende wird im Labor in ihre Bestandteile aufgeteilt und 
kann so bei verschiedenen Menschen eingesetzt werden. Das 
Wissen, etwas Gutes getan zu haben, verleiht vielen Spendenden 
ein Hochgefühl, das als „Warm Glow“ bezeichnet wird.
Ärztliche Untersuchung: Jede Blutspende beinhaltet eine kleine 
medizinische Kontrolle, bei dem unter anderem der Hämoglobin-
wert, die Körpertemperatur und der Blutdruck gemessen werden. 
Dies kann dazu beitragen, mögliche gesundheitliche Probleme 
frühzeitig zu erkennen. Nach der Blutspende wird das Blut auf 
verschiedene Infektionskrankheiten getestet. Dies bietet dem 
Blutspendenden zusätzliche Sicherheit.
Eigene Blutgruppe erfahren: Nach der ersten Blutspende erhal-
ten Sie einen Blutspendeausweis mit Ihrer Blutgruppe. Dies kann 
bei Unfällen einen entscheidenden Zeitvorteil bringen.
Es gibt viele gute Gründe, Blut zu spenden. Die Blutspende ist 
eine einfache und effektive Möglichkeit, Leben zu retten und 
gleichzeitig die eigene Gesundheit zu fördern: „Gerade rund um 
die Feiertage gilt: Eine Blutspende ist für Patientinnen, Patienten 
und Unfallopfer gleichermaßen ein wertvolles Geschenk. Machen 
Sie mit Ihrer Spende jetzt ein vorzeitiges Weihnachtsgeschenk. Es 
ist nie zu spät für die erste Blutspende!“ appelliert Martin Oeste-
rer, Pressesprecher des DRK-Blutspendedienstes Baden-Würt-
temberg – Hessen.
Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende unter 
www.blutspende.de oder telefonisch kostenfrei unter 0800  
11 949 11.

Nächster Termin in 73660 Urbach
Montag, der 09.12.2024
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Auerbachhalle, Seebrunnenweg 15
Jetzt Termin buchen: 
www.blutspende.de/termine

Die Kirchen berichten

Geöffnete Kirche im Advent
Vom 1. Advent bis zum 23. Dezember öffnet die Afrakirche von 
Sonnenaufgang bis Sonnenuntergang ihre Türen.
Wir laden Sie ein in der oft hektischen Vorweihnachtszeit innen zu 
halten und in der Stille der Afrakirche zur Ruhe zu kommen.
Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle unseren ehrenamtli-
chen Kirchenpaten, welche die Kirche auf- und zuschließen und 
zwischendurch einmal nach dem Rechten schauen.
Sie machen die geöffnete Kirche im Advent erst möglich.

Donnerstag, 28.11.2024
09:00 bis
18:00 Uhr 	 Johannes-Brenz-Gemeindehaus
	� Abholung des Gemeindebriefes durch unsere Aus-

trägerinnen und Austräger
20:00 Uhr 	 Johannes-Brenz-Gemeindehaus
	 Posaunenchorprobe
Freitag, 29.11.2024
15:00 bis
16:30 Uhr 	 Neumühleweg
	� Café im Neumühleweg. Wir backen gemeinsam, 

lernen einander kennen und haben Gemeinschaft.
	� Anmeldung bei Pfarrerin Melchionda unter 
	� regina.melchionda@elkw.de oder telefonisch unter 

07181 81700
Sonntag, 01.12.2024 – 1. Advent
09:30 Uhr 	 Afrakirche
	� Gottesdienst zum 1. Advent mit Vorstellung unserer 

Ehrenamtskoordinatorin
	� Mit musikalischer Begleitung durch den Gesang-

verein 1893 und Orgel
	 Pfarrer Stahl
10:30 Uhr 	 Friedenskirche
	 Kirche Kunterbunt
	 Pfarrerin Melchionda

 
Kirche Kunterbunt 01.12.24�  
� Foto: Ev. Kirchengemeinde
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19:00 Uhr 	 Friedenskirche
	� Adventskonzert des Kammerorchesters 
	 musica salutare
	 Herzliche Einladung!

 
Adventskonzert� Foto: musica salutare

Dienstag, 03.12.2024
20:00 Uhr 	 Johannes-Brenz-Gemeindehaus
	 Kirchenchor

Mittwoch, 04.12.2024
09:00 Uhr 	 Johannes-Brenz-Gemeindehaus
	 Liturgische Morgenandacht mit Joachim v. Lübtow
15:00 Uhr 	 Johannes-Brenz-Gemeindehaus
	 Konfi-Spielenachmittag

Donnerstag, 05.12.2024
20:00 Uhr 	 Johannes-Brenz-Gemeindehaus
	 Posaunenchorprobe

Sonntag, 08.12.2024 – 2. Advent
09:30 Uhr 	 Afrakirche
	 Gottesdienst mit Pfarrer Stahl
	 Es spielt der Posaunenchor
10:00 Uhr 	 Margaretenkirche Plüderhausen
	 Aufwind Gottesdienst mit Pfarrerin Melchionda

Tauffest an der Bärenbachfurt 2025
Auch im neuen Jahr feiern wir wieder das Fest der heiligen Taufe 
an der Bärenbachfurt.
Termin ist der 25. Mai 2025 um 10:00 Uhr.
Damit der Umfang des Gottesdienstes nicht zu groß ausfällt, um 
einen familiären Rahmen zu erhalten, sind die Taufplätze auf 8  
limitiert.
Sollten Sie Interesse an einer Taufe an der Bärenbachfurt haben, 
freuen wir uns, wenn Sie Ihr Kind dazu zeitnah im Gemeindebüro 
anmelden, unter: elisa.pelz@elkw.de oder unter 07181 81467.

Waffelverkauf des Evangelischen Kindergartens auf dem 
Urbacher Weihnachtsmarkt am 08.12.2024
Die Eltern des Evangelischen Kindergartens sind dieses Jahr wie-
der auf dem Urbacher Weihnachtsmarkt mit leckeren Waffeln und 
gebastelten Geschenkanhängern.
Der Stand befindet sich auf dem Marktplatz vor dem Rewe, 
neben der Puppenbühne.
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher.

 
Waffelverkauf� Foto: Elternbeirat des Ev. Kindergarten

Ehejubiläum 2025
Liebe Jubilare,
wenn Sie zu den Jubilaren gehören, die 2025 ein Ehejubiläum 
feiern dürfen, Goldene Hochzeit, Diamantene Hochzeit, Eiserne 
Hochzeit, Gnadenhochzeit oder gar Kronjuwelen Hochzeit und 
hierzu einen Gottesdienst wünschen, setzen Sie sich bitte bald-
möglichst mit dem Gemeindebüro in Verbindung. Vielen Dank!

„Siehe, dein König …“
Was würden wir denken, wenn es hieße, der Bundespräsident 
kommt zu uns? Erst einmal wären wir wohl perplex, müssten uns 
setzen und überlegten, was zu tun wäre. Manche würden erst ein-
mal nach Wohnung und Garten sehen, was da zu ändern wäre; 
was ziehen wir an, was bietet man so einem hohen Besuch an? 
Kommt er mit Gefolge, nur mit Gattin? Was ist eigentlich der 
Grund für den Besuch?
Im Bibeltext heißt es: „siehe,“ d. h. Schau genau hin, dieser König 
kommt zu dir, der du dich in deiner Arbeit vergräbst, die du tief im 
Weihnachtsstress steckst; zu euch, in Probleme und Konflikte 
verstrickt. ER kommt zu euch, die ihr nichts Neues erwartet.
Dieser König will Frieden stiften, Gerechtigkeit in die Welt bringen.
Er will Hoffnungen wecken, Zuversicht in dein und mein Herz legen.
Siehe: „Adventszeit = zuversichtliche Wartezeit!“
Ihr J. v. Lübtow
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Termin zur Abholung des Gemeindebriefes
Liebes Austräger-Team, es ist so weit, der neue Gemeindebrief 
wird in Kürze gedruckt und liegt dann am Donnerstag, 28.11.2024 
zwischen 09:00 und 18:00 Uhr für Sie im Johannes-Brenz- 
Gemeindehaus zur Abholung bereit.
Herzlichen Dank vorab für Ihre Hilfe und Unterstützung beim Ver-
teilen des Gemeindebriefes!

Evangelisches Gemeindebüro (Sekretariat):
Kirchgasse 4, Telefon 07181-81467

Frau Michalsky oder Frau Pelz sind im Gemeindebüro für Sie da:
Dienstag, Donnerstag	 10:00 – 12:00 Uhr 
Mittwochnachmittag:	 14:00 – 18:00 Uhr 
Freitag 	 10:00 – 12:00 Uhr

Für Ihre Anliegen per E-Mail ist das Gemeindebüro rund um 
die Uhr zu erreichen:
gemeindebuero.urbach@elkw.de
Tel. 07181-81467 (Gemeindebüro)
Tel. 07181-885797 (Pfarrer Stahl)
Evangelische Pfarrämter
Geschäftsführung:
Pfarrer Johannes Stahl
Kirchgasse 4, 73660 Urbach
E-Mail: Johannes.Stahl@elkw.de
Internet-Adresse: www.urbach-evangelisch.de
Schwerpunkt Kinder und Familien:
Pfarrerin Regina Melchionda
Bärenhofstr. 38, 73660 Urbach
Tel. 07181-81700
E-Mail: Regina.Melchionda@elkw.de
Internet-Adresse: www.urbach-evangelisch.de

Einladung zur Solberger Stubenmusik am 13.12.2024  
um 20.00 Uhr im Johannes–Brenz–Gemeindehaus
2024 wieder Solberger Stubenmusik
Liebe Freunde der Stubenmusik,
auch in diesem Jahr findet wieder die traditionelle Veranstaltung 
mit der Solberger Stubenmusik in der gewohnten, gemütlichen 
Umgebung im Johannes-Brenz-Gemeindehaus statt.

 
� Foto: Privat

Am Freitag, 13. Dezember 2024, um 20 Uhr freuen wir uns wie-
der auf volkstümliche und weihnachtliche Stücke auf traditionel-
len alpenländischen Instrumenten wie Harfe, Hackbrett, Zither, 
Gitarre und Kontrabassgitarre. Die Veranstaltung findet mit Be-
wirtung statt.
Ab sofort können Sie Karten zum Preis von 19 Euro bestellen.
Die Karten werden an der Abendkasse auf Ihren Namen zurück-
gelegt.

Einlass: 19.15 Uhr, Veranstaltungsbeginn: 20.00 Uhr
Vorverkauf bzw. Reservierungen unter Telefon (07181) 8 25 21 
(AB, wir rufen zurück).
Wir freuen uns schon jetzt auf Ihren Besuch!
Ihr Förderverein Evangelische Jugendarbeit Urbach

Gottesdienste und Leben in der Seelsorgeeinheit
Donnerstag, 28.11.
14:30 Uhr 	 Treffen des Caritaskreises Urbach, GH St. Marien
Freitag, 29.11.
09:30 Uhr 	 Ökum. Gottesdienst im Haus am Brunnenrain, 
	 Plüderh.
10:30 Uhr 	 Andacht im Alexanderstift in Urbach
15:30 Uhr 	 Krippenspielprobe in Plüderh., Herz-Jesu Kirche
Samstag, 30.11. – Fest Hl. Andreas
09:30 Uhr 	� Vorbereitungstreffen der Sternsinger in Plüderh., 

GH St. Michael
14:00 Uhr 	 Adventskaffee mit dem Frauentreff, 
	 GH St. Marien Urbach
15:30 Uhr 	 Krippenspielprobe in Urbach, Kirche St. Marien
Sonntag, 01.12. – 1. Adventssonntag
09:00 Uhr 	 Eucharistiefeier in Urbach
10:30 Uhr 	 Eucharistiefeier in Plüderhausen
	 Im Anschluss Fair-Mission-Shop geöffnet
18:00 Uhr 	� Bußfeier im Advent mit anschl. Beichtgelegenheit 

in der SE, Herz-Jesu Kirche Plüderh.
Montag, 02.12.
19:30 Uhr 	 Probe LiChörle in Plüderh., GH St. Michael
Dienstag, 03.12.
17:30 Uhr 	 Rosenkranzgebet in Plüderhausen
18.00 Uhr 	 Rorate-Gottesdienst in Plüderhausen
18:45 Uhr 	 Probe Kirchenchor Plüderhausen, GH St. Michael
Mittwoch, 04.12. – Hl. Barbara
17:30 Uhr 	 Internat. Tänze ab 60 Jahren, 
	 GH St. Michael Plüderh.
18:25 Uhr 	 Rosenkranzgebet in Urbach
19:00 Uhr 	 Rorate-Gottesdienst in Urbach
Donnerstag, 05.12.
06:30 Uhr 	 Laudes im Advent, Marienkapelle 
	 Herz-Jesu Kirche Plüderh.
Freitag, 06.12. – Hl. Nikolaus
10:30 Uhr 	 Andacht im Alexanderstift in Urbach
15:30 Uhr 	 Krippenspielprobe in Plüderhausen, 
	 Herz-Jesu Kirche
19:00 Uhr 	 Eucharistische Anbetung in Plüderhausen, 
	 Herz-Jesu Kirche
Sonntag, 08.12. – 2. Adventssonntag
09:00 Uhr 	 Eucharistiefeier in Plüderhausen
10:30 Uhr 	 Eucharistiefeier in Urbach, 
	 Mitwirkung des Gesangvereins Eintracht 1893
11:45 Uhr 	 Tauffeier für Theodor Phileas Schwarz in Urbach
17:00 Uhr 	 Weihnachtskonzert der Jugendmusikschule, 
	 Kirche St. Marien Urbach

Pfarrer: Martin Saur, Tel: 07181-7069950 martin.saur@drs.de
Diakon: Michael Hentschel, Tel: 81215 michael.hentschel@drs.de
Referentin f. Kinder- u. Familienarbeit:
Martina Eisenmann, Tel: 015560056241, 
martina.eisenmann@drs.de
Sprechstunde in Urbach: donnerstags 09:00-12:00 Uhr
Kirchenpflege: Niclas Krebs, stmarien.urbach@nbk.drs.de
Homepage der Seelsorgeeinheit: 
se-pluederhausen-urbach.drs.de
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Öffnungszeiten und Telefonnummern unserer Pfarrbüros:
Montag	 09.00 – 12.00 Uhr Plüderhausen
Dienstag	 12.15 – 15.45 Uhr Plüderhausen
	 18.00 – 19.00 Uhr Urbach
Mittwoch	 09.00 – 11.00 Uhr Urbach
Freitag	 09.00 – 12.00 Uhr Urbach
	 09.00 – 12.00 Uhr Plüderhausen
Urbach: 07181- 81928, Plüderhausen: 07181- 81221
stmarien.urbach@drs.de, herzjesu.pluederhausen@drs.de

 
� Foto: B. Wunsch

Bußfeier im Advent
Herzliche Einladung zur adventlichen Bußfeier in der Seelsorge-
einheit am Sonntag, 01. Dezember um 18:00 Uhr in der Herz-Jesu 
Kirche in Plüderhausen. Im Anschluss besteht die Möglichkeit 
zum Empfang des Bußsakramentes.

Roratemessen und Laudes im Advent
Wir laden Sie herzlich ein, den Advent in besonderer Atmosphäre 
zu erleben. Immer dienstags in Plüderhausen und mittwochs in 
Urbach feiern wir Rorate-Gottesdienste im stimmungsvollen Ker-
zenschein. Donnerstags um 06:30 Uhr werden die Laudes in der 
Marienkapelle in Plüderhausen gebetet und gesungen.
Im sanften Licht der Kerzen können wir zur Ruhe kommen, uns für 
den Tag stärken und uns auf das Wesentliche des Advents besinnen.

Rückblick Red Wednesday
Unsere Seelsorgeeinheit hat 
sich dieses Jahr zum ersten 
Mal an der Aktion Red Wednes-
day (Roter Mittwoch) beteiligt 
und in den Gottesdiensten am 
13.11. in Urbach und am 17.11. 
in Plüderhausen für verfolgte 
Christen auf der ganzen Welt 
gebetet. Hierzu wurden die Kir-
chen mit roten Tüchern ge-
schmückt und rot beleuchtet.

 
Foto: J. Stellmach

Die rote Farbe signalisiert Not und Leid verfolgter Christen und ist 
für uns ein Stopp-Signal, um innezuhalten und für sie um Kraft 
und Stärkung zu beten, um für die Religionsfreiheit in unserem 
Land dankbar zu sein.
Vielen Dank an unsere Mesner Joachim Stellmach, Urbach und 
Rosa Josipovic, Plüderhausen für ihre Ideen und die Gestaltung 
der Kirchenräume.

Feierliches Pontifikalamt im Rottenburger Dom St. Martin
Am ersten Adventssonntag wird Dr. Klaus Krämer im Dom  
St. Martin in Rottenburg zum Bischof geweiht und in sein Amt als 
neues Oberhaupt der Diözese eingeführt. Damit endet die knapp 
zwölfmonatige Zeit der Vakanz und der Bischöfliche Stuhl der 
württembergischen Diözese mit ihren rund 1,6 Millionen Katholi-
kinnen und Katholiken wird wiederbesetzt sein.
Das festliche Pontifikalamt beginnt um 14.30 Uhr. Der Freiburger 
Erzbischof Stephan Burger wird den künftigen Hirten der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart zum Bischof weihen und Erzbischof Dr.  
Nikola Eterović, apostolischer Nuntius in Deutschland, dem 
neuen Bischof die Päpstliche Ernennungsbulle überreichen.
Im Anschluss an das Pontifikalamt lädt die Diözese Rottenburg-
Stuttgart zu einem offenen Fest in den Park des Rottenburger Bi-
schofshauses ein, bei dem die Besucherinnen und Besucher bei 
Glühwein und Punsch mit ihrem neuen Bischof ins Gespräch 
kommen können.
Es wird eine Live-Übertragung des Gottesdienstes im SWR geben.
Unser neuer Bischof und das Domkapitel bitten Sie, für den Bi-
schof und die Diözese zu beten. Eine Gebetsvorlage liegt in der 
Kirche aus.

FAIR Mission Verkaufstermin
Sonntag 01.12.204 nach dem Gottesdienst um 10.30 Uhr
Herzliche Einladung zum Verkauf und gemütlichen Beisammen-
sein.
 

Machen Sie mit. Melden Sie sich an. Wir freuen uns auf Sie! 
Bei Anmeldeproblemen können Sie sich gerne an das Pfarrbüro in 

Plüderhausen wenden. 
 
� Foto: R. Liebchen
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Weihnachtskonzert der Jugendmusikschule
Schorndorf und Umgebung, Zweigstelle Urbach-Plüderhausen
Sonntag, 8. Dezember 2024 um 17:00 Uhr in der Kirche  
St. Marien, Urbach
In diesem Jahr ist die Zweigstelle Urbach-Plüderhausen der Ju-
gendmusikschule Schorndorf und Umgebung mit ihrem traditio-
nellen Weihnachtskonzert wieder zu Gast in der katholischen Kir-
che St. Marien in Urbach.
Neben Solo- und Ensemblebeiträge der Schülerinnen und Schüler 
wird auch wieder das Kindersinfonieorchester aus Schorndorf unter 
der Leitung von Günter Martin Korst musizieren und so werden viele 
weihnachtliche Musikstücke in der Kirche St. Marien erklingen. Der 
Eintritt ist frei, um Spenden für die Musikschularbeit wird gebeten.

50 Jahre Sternsinger in Urbach St. Marien 2025
Um diese Tradition weiter fortzuführen, brauchen wir Unterstüt-
zung.
Wir brauchen euch Kinder, Jugendliche und Begleitpersonen, um 
den Segen in die Häuser und Wohnungen zu bringen.
- �Möchten Sie sich und ihre Kinder und Jugendlichen für einen 

überschaubaren Zeitraum engagieren?
- �Möchten Sie/Ihr für den Schutz und Förderung von Kindern in 

Not mitmachen? Dann meldet euch.
Ihre Ansprechpartner: Pfarrbüro, Kapffstr. 15, Tel. 07181/81928
E-Mail: stmarien. Urbach@drs.de
Erhebt eure Stimme für Kinderrechte

Krippenspielproben
In Urbach samstags, 30.11./14.12./21.12. um 15:30 Uhr in der 
Kirche St. Marien.
Bei Fragen darf man sich gerne bei Frau Eisenmann oder in den 
Pfarrbüros melden.

Digitaler Adventskalender aus dem Dekanat
„Du, wie wäre es, wenn wir die-
ses Jahr mal ganz was Ande-
res zum Advent und zu Weih-
nachten machen würden?“
Aus dieser Frage entwickelte 
sich unser „Weihnachtskind“: 
In Kooperation von Schulde-
kanatamt und Familienpasto-
ral Waiblingen entstand unser 
digitaler Adventskalender 
„AUF DEM WEG“.
AUF DEM WEG mit vielen 
Menschen aus der Bibel, die 
damals unterwegs waren: fra-
gend, suchend, aufgewühlt, 
verzweifelt, ahnend, atemlos, 
staunend, … – so machten 
auch wir uns heute gemein-
sam mit diesen Menschen 
AUF DEN WEG: Mit ganz viel Herzblut gestalteten Menschen aus 
dem Dekanat Rems-Murr diese biblischen Geschichten in Wort 
und Ton und hauchten so den Protagonisten aus der Bibel Leben 
ein. Für uns und für Sie, für Familien und Singles, für Junge und 
Alte, für Kleine und Große, die sich gemeinsam mit uns „AUF DEN 
WEG“ machen wollen.
Vom 1. Dezember bis Weihnachten gibt es jeden Tag eine andere 
Weg-Geschichte aus der Bibel, mit einer je eigenen Art der visuel-
len Darstellung. Und es gibt täglich wechselnde Aktionen zum 
Mitmachen, Basteln, Ausprobieren, 
Puzzeln, Anhören. Scannen Sie ein-
fach den QR-Code. Mit diesem „Ad-
ventskalender mit Herz“ wünschen 
wir Ihnen viel Freude und Vergnügen.

www.familienpastoral-rems-murr.drs.de

Machen wir uns gemeinsam auf den Weg! 

Bis Weihnachten gibt es jeden Tag eine
spannende Geschichte aus der Bibel dazu Musik,
Mitmachangebote oder ein Spiel. 

Für Kleine und für Große.

AUF DEM
WEG

ADVENTSKALENDER

BIST DU DABEI?

Katholisches Schuldekanatamt
Waiblingen

 
� Foto: kath. Dekanat Rems-Murr

Neuapostolische Kirche

Termine unserer Kirche ab 28. November 2024

Freitag, 29. November 2024
19.30 Uhr 	 Orchesterprobe in Lorch

 
� Foto: Arno Rube
Samstag, 30. November 2024
	 Jugend: Besuch im Palm Beach
Sonntag, 1. Dezember 2024 (1. Advent)
09.30 Uhr 	� Gottesdienst mit Sonntagschule (für Schulkinder) 

und Vorsonntagschule (ab 3 Jahren)

 
� Foto: Arno Rube
Mittwoch, 4. Dezember 2024
20.00 Uhr 	 Gottesdienst

Vorschau:
Sonntag, 8. Dezember 2024 (2. Advent)
09.30 Uhr 	� Gottesdienst mit Sonntagschule (für Schulkinder) 

und Vorsonntagschule (ab 3 Jahren)
Dienstag, 10. Dezember 2024
18.00 Uhr 	 Trauergesprächskreis in Göppingen 
	 nach Anmeldung
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Mittwoch, 11. Dezember 2024
20.00 Uhr  Gottesdienst

Kontakadressen:
www.nak-schwaebisch-gmuend.de
www.nak-sued.de
Gemeindevorsteher Arno Rube, Telefon 07181 880940

WILLKOMMEN. ECHT. GELIEBT.

 Foto: pixabay_geralt_ch

Unsere Veranstaltungen – herzlich willkommen:
Donnerstag, 28. November
16.30 Uhr  Treffpunkt Bibel
18.30 Uhr  Kompass, Teenie-Gruppe, ab Schulklasse 8.
Freitag, 29. November
19.00 Uhr  Volleyball, Wittumhalle
19.15 Uhr  Badminton, Wittumhalle
20.30 Uhr  Fußball, Treffpunkt: Wittumhalle
Sonntag, 1. Dezember – 1. Advent
10.00 Uhr  Gottesdienst, parallel Kindergottesdienst
16.00 Uhr  Chorkonzert „Facciamo Cosi“
Mittwoch, 4. Dezember
17.00 Uhr  Jungen-Jungschar, Schulklasse 1-4
17.00 Uhr  Mädchen-Jungschar, Schulklasse 1-4
17.00 Uhr  Jungschar+ Schulklasse 5-7
 Informationen & Updates der Jungschargruppen 
 in der App
Donnerstag, 5. Dezember
16.30 Uhr  Treffpunkt Bibel
18.30 Uhr  Kompass, Teenie-Gruppe, ab Schulklasse 8.

Rückblick:
„Weihnachtsfreude im Schuhkarton“
Unsere Jungschargruppen ha-
ben auch dieses Jahr wieder 
die Aktion „Weihnachtsfreude 
im Schuhkarton“ tatkräftig un-
terstützt. Am Mittwoch, 20. 
November, trafen sich die 
Jungschargruppen an der Ur-
bacher-Mitte vor dem REWE 
Markt und baten die Passan-
ten, die auf dem Weg zum Einkaufen waren, eine Kleinigkeit 
mehr einzukaufen, um hilfsbedürftigen Kindern eine „Weih-
nachtsfreude“ zu machen. In der folgenden Jungscharstunde 
schauten wir uns die großzügigen Spenden an, gaben selber 

 Foto: BU

noch was von unserem „Überfluss“ dazu und fingen an, die 
Schuhkartons zu packen.
Ein riesengroßes DANKESCHÖN an alle Spender und Spende-
rinnen, die sich beteiligt haben! DANKE auch an Herrn Windl und 
das REWE-Team, dass wir vor Ort Sachspenden sammeln durf-
ten und so die Aktion mit unterstützt wurde.

Pastor
Jan Vossloh, Tel. 07181-8 52 19 und 0176 - 82 11 76 51
E-Mail: jan.vossloh@baptisten-urbach.de
Jugendreferent
Hauke Grüssing, Tel. 0174 – 96 85 922
E-Mail: jugendreferent@baptisten-urbach.de
Gemeindezentrum
Anschrift: Gartenstraße 20, 73660 Urbach
Weitere Informationen finden Sie in unserer App, Download per 
QR-Code (s. u.) oder unter www.baptisten-urbach.de
Gottesdienste auch im Livestream auf unserem YT-Kanal:
youtube.com/baptisten-urbach

Baptisten Urbach – seit 1879

 Foto: BU

Das Bibelwort zum heutigen Donnerstag:
Dafür halte uns jedermann: für Diener Christi und Haushalter über 
Gottes Geheimnisse.
1. Korinther 4,1

Sonntag, 1. Dezember (1. Advent)
10.30 Uhr  Gottesdienst mit Jo Böker

Bücher und Karten für alle Anlässe
Für 2025 haben wir wieder eine 
große Auswahl an Kalendern, 
Licht und Kraft und Losungen, 
sowie andere Bücher an unse-
rem Büchertisch.
Gerne bringen wir Ihnen Ihre 
Bestellung auch nach Hause. 
Heidrun Büchle, Tel. 82728
Online-Büchertisch: 
http://urbach.sv-web.de
Unser Ansprechpartner für Sie 
ist Michael Riegert, Telefon 
81506.
Mehr Informationen finden Sie 
auf unserer Homepage: www.urbach.sv-web.de

Zum Nachdenken:
Ermuntert euch und singt mit Schall Gott, unserm höchsten Gut, 
der seine Wunder überall und große Dinge tut.
Paul Gerhardt

 Foto: mit KI erstellt

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?

Im Notfall entscheiden Sekunden! 112
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Bibelvers der Woche:
„Der HERR ist eine starke Festung: Wer das Rechte tut, findet 
bei ihm sichere Zuflucht.“ 
Sprüche 18:10

Gottesdienste und Veranstaltungen

Freitag, 29.11.2024 
17.30 Uhr 	 Begegnungscafe Life
	� Ein Begegnungsort für alle Besucher, Sie sind 

herzlich eingeladen!
18.00 Uhr 	 Royal Rangers Stamm 68 Treffen
	 Schaut doch einfach mal vorbei und macht mit!
	� Infos: Daniel Göbbel | Mobil 0176-84 84 31 27 | 	

Mail: stammleitung@rr68.de
20.15 Uhr 	 New Generation Youth 
	 Jugendtreff für alle Teenies von 13 bis 25 Jahren.
	 Infos: Naomi Gaukel | 07181-66 92 394
Sonntag, 01.12.2024
10.00 Uhr 	 Gottesdienst
	� Parallel zum Gottesdienst gibt es ein altersgemä-

ßes Kinderprogramm. Gäste sind immer herzlich 
willkommen!

Dienstag, 03.12.2024
09.30 Uhr 	 Krabbelgruppe 
19.30 Uhr 	 Gebetsabend
Donnerstag, 05.12.2024
06.45 Uhr 	 Frühgebet

Weitere Infos über uns, unsere Veranstaltungen  
und Hauskreise:
Homepage www.czlife.de | Büro: 0 71 81-99 59 71 
(AB - wir rufen zurück).

enliven. Urbach
Freie evangelische Gemeinde

Veranstaltungen

Freitag, 06.12.2024
18.00 Uhr 	 Weihnachtsfeier in der Atriumhalle
	� Wir freuen uns auf eine schöne gemeinsame Zeit 

mit euch allen! Freu dich auf leckeres Essen, weih-
nachtliche Stimmung und eine tolle Gemeinschaft. 
Bist du dabei?

Sonntag, 08.12.2024
10.30 Uhr 	 Gottesdienst in der Atriumhalle
	� Im Anschluss geht es auf den Urbacher Weih-

nachtsmarkt. Dort könnt ihr uns an unserem ge-
meinsamen Stand mit unseren Royal Rangers be-
suchen.

Sonntag, 15.12.2024
10.30 Uhr 	 Gottesdienst in der Atriumhalle
Heiligabend, 24.12.2024
16.30 Uhr 	 Gottesdienst in der Auerbachhalle

Unsere Gottesdienste
finden in der Atriumhalle in Urbach statt.
Adresse: Drosselweg 7
Für alle Kinder haben wir parallel zu unseren Gottesdiensten ein 
schönes Kinderprogramm vorbereitet.
Wir freuen uns auf euch!

Für Kinder und Jugendliche
Du hast Lust auf spannende Abenteuer in der Natur, tolle Freund-
schaften und unvergessliche Erlebnisse? Dann bist du bei unse-
ren Royal Rangers genau richtig!
Gemeinsam wird entdeckt, wie der Glaube uns stärkt und leitet – 
sowohl in der Natur als auch im Alltag.
Unsere Ranger treffen sich immer samstags von 10 bis 12 Uhr auf 
der Rangerwiese in Urbach.

Kleingruppen
Du möchtest auch unter der Woche gute Impulse und Gemein-
schaft erleben? Dann laden wir dich herzlich zu unseren Klein-
gruppen ein.

Infos, Kontakt und Termine findet ihr auch auf:
www.enliven.de

Die Vereine berichten

SC URBACH

FSJ Sport und Schule bei SC Urbach e.V.
Du suchst eine Möglichkeit, dich sozial zu engagieren, dich fort-
zubilden und deine Erfahrungen einzubringen? Willst du dich neu 
orientieren? Du hast noch eine zeitliche Lücke vor dem Studium/
Ausbildung? Dann ist der ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) ge-
nau das Richtige!
Wir haben für das Jahr 2025/2026 eine Stelle im FSJ Sport und 
Schule in Kooperation mit der Wittumschule Urbach frei!
Weitere Infos findest du unter: www.sc-urbach.de oder unter 
www.bwsj.de
Wir freuen uns auf Dich!
Kontakt:
SC Urbach e.V.
Ansprechpartner: Petra Danner
Tel: 07181/87334
E-Mail: kontakt@sportclub-urbach.de

Urbacher Fußballgeschichten – Erinnerungen
Zwei Fotos aus der Raritätenkiste
Wer beim 1. FC-TV und beim TSV Urbach Fußball spielte, war in 
Urbach „dorfbekannt“. Und oft blieb es nicht nur beim Fußball-
spielen, sondern man war im Verein auch ehrenamtlich tätig. An 
vorderster Stelle sei hier Wilfried Kurz genannt, der vom Abtei-
lungsleiter bis zum Stadionsprecher so ziemlich jedes „Amt“ 
übernahm. Bei den Spielern der Reservemannschaft hütete z. B. 
Erich Abele das Tor, der später auch Vorstand beim FC war. Paul 
Grass war Abteilungsleiter der Alten Herren, Willy Rube Masseur, 
Alois Sperl Platzkassier und auch Gerhard Schneider war ehren-
amtlich tätig.
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Spielernamen:
1. FC-TV Urbach Reservemannschaft 1953:
Paul Grass, Robert Lang, Jan Szedlack, Erich Danner, Willy Rube, 
Milan Thion, Johann Russ (Betreuer), Alois Sperl, H. Jirikovsky, 
Erich Abele, Willi Schabel, Gerhard Schneider.
Auch bei der starken AH des TSV, die am 29.06.1980 durch einen 
Sieg über den Lokalrivalen FC-TV das eigene Turnier gewann, 
waren viele „Legenden“ dabei, von denen heute leider viele nicht 
mehr unter uns sind. „Sigi“ Lang, war eigentlich ein FC-ler, Julius 
Härer war Abteilungsleiter, Fritz Blattert der letzte TSV Vorstand.

Spielernamen:
TSV Urbach AH, Turniersieger am 29.06.1980
im Endspiel gegen 1. FC-TV Urbach 5:3 (im Elfmeterschießen)
Stehend von links: Siegfried Lang (verst.), Hans Schöberl, Herbert 
Horst (verst.), Julius Härer (verst.), Willy Hieber, Horst Haller,  
Roland Retter.
Knieend von links: Kurt Löffler (verst.), Wilfried Kurz, Rolf Walter 
(verst.), Erhard Reik (verst.), Fritz Blattert.

Abteilungsversammlung Herzsportgruppe
An die Mitglieder der Herzsportgruppe
Einladung zur ordentlichen Abteilungsversammlung der Herz-
sportgruppe.
Wann: Mittwoch, 11.12.2024 um 18:45 Uhr
Wo: in der Gaststätte SC Treff Urbach, Linsenbergweg 6, 73660 
Urbach,
Tagesordnung
TOP 1 	 Begrüßung
TOP 2 	 Bericht des Vorstands
TOP 3 	 Entlastungen
TOP 4 	 Neuwahlen
TOP 5 	 Sonstiges
Anschließend gemütliches Zusammensein als Jahresabschluss.
Ergänzende Anträge oder auch Anregungen sind bitte bis spätes-
tens 4. Dezember 2024 bei dem Vorsitzenden Manfred Schäfer 
über die E-Mailadresse der Geschäftsstelle sc-urbach@t-online.de 
einzureichen.

Jugendfußball

Erstes Spiel unserer U13 Soccergirls!!
Am Mittwoch, 13.11.2024, gaben unsere U13-Soccergirls ihr 
Teamdebüt. Beim Testspiel gegen die Spielvereinigung Rommels-
hausen/Fellbach haben wir auch hier ein Flutlichtspiel erlebt.
Wie auch beim Debüt der U17-Mädchen gerieten wir leider früh in 
Rückstand und wurden im Laufe des Spieles auch immer wieder 
von den starken und erfahrenen Gegnerinnen an unsere Grenzen 
gebracht.

Aber die Mädels zeigten Kämpferherz und Mut und spielten das 
Spiel super zu Ende. Trotz der 0:8-Niederlage sind wir stolz auf 
unsere Leistung. Die Mannschaft hat zum ersten Mal überhaupt 
zusammen gespielt und für einige Mädels war es die Premiere im 
Fußball.
Wir freuen uns auf weitere tolle Partien und hoffen auf viele Zu-
schauer!

Save the Date!
Am 18.01. 2025 richten die beiden Mädelsmannschaften ein Neu-
jahrsturnier in der Wittumhalle aus. Urbach ist herzlich eingela-
den!

 
� Foto: Alex Seegis

E3 Leistungsvergleich in Oberesslingen
Letzten Samstag würden wir zu einem Leistungsvergleich beim 
VfB Oberesslingen eingeladen. Es wurde gegen die Mannschaf-
ten aus Oberesslingen, Wendlingen und Scharnhausen gespielt. 
Aufgrund vieler Absagen traten wir ersatzgeschwächt an, was 
aber auch bedeutete, dass unsere zweite Garde zeigen konnte, 
was sie leisten können.
Auf tiefem Rasen war viel Kraft und viel Kampf verlangt. Unsere 
Spieler kämpften um jeden Ball, es wurden aber wieder zu viele 
Chancen vergeben.
Der 4-er-Vergleich wurde erfolgreich mit nur einer Niederlage be-
endet
Es spielten: Nihat, Alexander, Stanislav, David, Marius, Joel,  
Maxime, Maximilian und Hashem

C-Jugend Knapper Sieg zum Jahresabschluss
Nach dem hart erkämpften Sieg im Pokalspiel gegen den TSV 
Schmiden II ging es wenige Tage später erneut um wichtige 
Punkte, dieses Mal gegen die SGM Schornbach/Haubersbronn/
Miedelsbach. Zum Abschluss der Hinrunde wartete eine knifflige 
Aufgabe. Auf einem ungewohnt kleinen Spielfeld machte der 
Gegner die Räume eng und zwang uns zu schnellen Entscheidun-
gen. Dennoch gelang uns ein perfekter Start. Bereits mit dem ers-
ten schnellen Vorstoß gingen wir mit 1:0 in Führung, und nur kurze 
Zeit später folgte das 2:0.
Die SGM blieb jedoch druckvoll und verkürzte verdient auf 2:1. 
Unsere Jungs ließen sich davon nicht beeindrucken und stellten 
noch vor der Pause mit dem 3:1 den alten Abstand wieder her. In 
der zweiten Halbzeit blieb die Partie hart umkämpft. Der Gegner 
blieb gefährlich und erzielte den Anschlusstreffer zum 3:2. Da-
nach wurde die Partie teilweise robust geführt, doch unser Team 
hielt dagegen. Beide Mannschaften hatten noch Großchancen, 
aber wir setzten uns am Ende verdient durch.
Mit diesem knappen Sieg verabschieden wir uns in die Winter-
pause. Die Jungs werden sich in Testspielen und intensiver Vor-
bereitung auf die Rückrunde in der Leistungsstaffel einschießen. 
Ein großer Dank geht an die mitgereisten Fans für die lautstarke 
Unterstützung, die einmal mehr den Unterschied gemacht hat.
Es spielten: Emre, Shawn, Ferdus l (1 Tor), Daniel (1), Luka,  
Jakob, Justus, Nils (1), Mehmet, Rohit, Nick, Ivano, Siem, Alfred, 
Vincent, Georgios
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Handballabteilung

Erfolgreiche weibliche E-Jugend gegen 
SV Hohenacker-Neustadt 2
Unsere weibliche E-Jugend begeisterte beim Spieltag in Winnen-
den mit starkem Handball und konnte in zwei von drei Disziplinen 
triumphieren. Die Mädchen haben mit viel Einsatz und Teamgeist 
gezeigt, dass sie eine eingeschworene Einheit sind – ein echtes 
Erlebnis für alle Zuschauer! Los ging es mit der ersten Herausfor-
derung: Koordination. Trotz großer Anstrengung und Ehrgeiz 
mussten wir uns in dieser Disziplin gegen die Mannschaft aus 
Hohenacker-Neustadt geschlagen geben. Doch von Enttäu-
schung war keine Spur – unsere Mädels ließen die Köpfe nicht 
hängen, sondern zeigten im nächsten Spiel, was in ihnen steckt. 
In der zweiten Disziplin, dem Funino (3 gegen 3), starteten sie 
richtig durch! Mit großartigem Deckungsverhalten in der Defen-
sive und einem schnellen, guten Passspiel nach vorne dominier-
ten unsere Spielerinnen das Spielfeld. Am Ende stand ein sicherer 
und ungefährdeter Sieg – ein echter Beweis für das Talent und 
den Kampfgeist dieser Mannschaft. Doch damit nicht genug! 
Auch im abschließenden Handballspiel (4 Feldspieler und 1 Tor-
wart) lieferten die Mädels eine beeindruckende Leistung ab. Sie 
knüpften nahtlos an ihre Überlegenheit an und holten einen klaren 
Sieg. Besonders erfreulich: Fast alle der zehn mitgereisten Spiele-
rinnen konnten ein Tor erzielen! Diese Ausgeglichenheit und Tor-
gefahr innerhalb des Teams macht uns optimistisch für die kom-
menden Herausforderungen.

 
� Foto: Danner

Ein großes Dankeschön an die mitgereisten Eltern, die das Team 
lautstark unterstützt haben. Wir blicken mit Vorfreude auf den 
nächsten Spieltag am 7. Dezember 2024 in Endersbach, wo wir 
gegen die SG Weinstadt 3 antreten werden. Weiter so, Mädels – 
wir sind stolz auf euch!

wD: Tore, Tore, Tore!
HSG Oberer Neckar – HSK Urbach/Plüderhausen�19:40 (9:24)
Am Samstag trat die weibliche D-Jugend der HSK Urbach/Plü-
derhausen in der Bezirksoberliga gegen die HSG Oberer Neckar 
an. Das Spiel fand in der Flatow-Sporthalle in Stuttgart-Wangen 
statt und endete mit einem deutlichen 40:19-Sieg für die Gäste 
aus Urbach/Plüderhausen.
Die Partie begann mit einem schnellen Doppelschlag der Gast-
geber, doch die HSK Urbach/Plüderhausen fand schnell ins Spiel 
und glich aus. Ab diesem Zeitpunkt dominierten die Gäste das 
Geschehen auf dem Platz. Bereits zur Halbzeit führte die HSK Ur-
bach/Plüderhausen mit 24:9. In der zweiten Halbzeit setzte sich 
die Überlegenheit der Gäste fort. Trotz einiger guter Aktionen der 
HSG Oberer Neckar konnte diese den Rückstand nicht verkür-
zen. Die Zuschauer sahen in 40 Minuten Spielzeit 59 Tore beider 

Mannschaften. Besonders zu erwähnen sind die unglaublichen 
18 Tore unserer Fiona!
Nach nun fünf Spielen steht die wD mit 8:2 Punkten auf einem 
super 3. Platz der höchsten Spielklasse im Bezirk!

 
� Foto: Letsch

Es spielten: Liana (Tor), Pauline, Tessa (6), Fiona (18), Luisa (1), 
Sansa (2), Lucie, Anna (1), Binsha (8), Felina, Nele, Isabella, Melda 
und Elaine (4).

M1: Unentschieden auswärts!
HC Winnenden IV – HSK Urbach/Plüderhausen� 28:28 (13:14)
Am vergangenen Samstag trat die HSK Urbach/Plüderhausen in 
einem packenden Auswärtsspiel gegen den HC Winnenden IV an. 
In der Alfred-Kärcher-Sporthalle in Winnenden trennten sich die 
beiden Mannschaften nach einem intensiven Spiel mit einem 
28:28-Unentschieden.
Das Spiel begann mit einem schnellen Tor für die HSK Urbach/
Plüderhausen, doch die Gastgeber glichen postwendend aus. In 
den ersten Minuten entwickelte sich ein offener Schlagabtausch, 
bei dem beide Teams abwechselnd die Führung übernahmen. Zur 
Halbzeit lag die HSK Urbach/Plüderhausen knapp in Führung.
In der zweiten Halbzeit setzte sich das spannende Spiel fort. 
Beide Mannschaften kämpften verbissen um jeden Ball, und es 
kam zu mehreren Führungswechseln. Den Gastgebern gelang in 
der letzten Spielminute der Ausgleich.
Es spielten: Schropp, Lowack (beide Tor), Strobel (3), Idler (5), 
Wiesner (4), Gebhardt (1), Mazzei (3), Kraft (1), Habik (2),  
Gonschorek (4), Grau (3), Liebchen (2)

F1: Pflichtsieg
TV Stetten – HSK � 18:28 (10:12)

 
� Foto: Sigle

Vergangenen Samstag war unsere F1 zu Gast beim Tabellen-
schlusslicht aus Stetten. Das Heimteam hatte sich in den letzten 
Spielen stabilisiert und war aus diesem Grund definitiv nicht zu 
unterschätzen. Trotzdem legte die HSK einen Fehlstart hin und 
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sah sich bis zur 6. Minute mit 0:3 im Hintertreffen. Eine frühe Aus-
zeit brachte Ruhe ins Spiel und so arbeitete sich das Team Tor für 
Tor heran und konnte zur Halbzeit eine Führung erspielen. Immer 
wieder fand die HSK eine Lücke durch schöne Kreuzungen oder 
Einläufe von außen. Auch Gegenstöße liefen in der zweiten Hälfte 
deutlich flüssiger und konnten nur durch eine Auszeit des eigenen 
Trainers unterbrochen werden. Somit feierte die F1 einen weiteren 
Sieg, muss ich aber für das kommende Spiel gegen die Tabellen-
führer aus Hbi Weilimdorf/Feuerbach noch steigern.
Es spielten: Günther (Tor), Pfeifle (2), Denzinger (1), Dittrich,  
Dreblow (2), Reinisch (6), Sigle (4), Wolff (7/1), Hammel, Maurer (6/1)

F2: weiter ohne Sieg
HSG Ca/Mü/Max – HSK Urbach/Plüderhausen� 28:17 (12:8)
Die Auswärtsfahrt nach Cannstatt war für die F2 leider keine er-
folgreiche.
Die HSK schaffte es, den Halbzeitrückstand auszugleichen, be-
kam das Spiel jedoch nicht mehr gedreht. Der Kampfgeist war 
wie immer groß, das Team erlaubte sich in den entscheidenden 
Phasen aber eine Verschnaufpause, sodass am Ende leider nichts 
zu holen war.
Ziel für das kommende Heimspiel gegen die Tabellenführerinnen 
muss sein, die Leistung 60 Minuten abzurufen.
Es spielten: Nies (Tor), Pfeifle (1), ter Horst (3), Klimaschewski, 
Ulmer, Hickl, Strobel, Hammel (6), Ziesel (4), Hardt (3/1)

Abteilung Tischtennis

Großkampftag in der Atriumhalle
Deutliche Niederlage
SCU Jugend 14 – SV Plüderhausen� 1:9
Eine weitere klare Niederlage musste unser SCU-Nachwuchs 
gegen den SV Plüderhausen einstecken. Gegen die 2-3 Jahre äl-
teren Gastspieler hingen die Trauben an diesem Tage einfach zu 
hoch. Lediglich Paul konnte durch einen souveränen 3:0-Sieg den 
Ehrenpunkt für den SCU erspielen. Sein Bruder Emil musste im 
letzten Spiel des Tages noch eine knappe 5-Satz-Niederlage ein-
stecken. Alle anderen Partien wurden von den Gästen dominiert 
und am Ende stand eine deutliche 1:9-Niederlage zu Buche.
Das letzte Vorrundenspiel findet am kommenden Samstag aus-
wärts bei der TB Beinstein statt.
Punkte: Emil Kappler/Paul Kappler, Emil Kappler (1), Paul Kappler, 
Joel Santos

Niederlage in Unterzahl verschärft Abstiegssorgen
SCU Herren II – TV Oeffingen III � 4:9
Das Heimspiel unserer Herren II stand schon vor dem ersten Ball-
wechsel unter keinem guten Stern. Denn aufgrund eines kurzfris-
tigen Ausfalls musste unser Team mit einem Mann weniger an-
treten. Dieser Ausfall sollte die Begegnung maßgeblich 
beeinflussen, denn unsere Herren II mussten ein Doppel und im 
weiteren Verlauf ein Einzel kampflos abgeben.
In den verbleibenden beiden Doppeln trennte man sich pari, da 
Niko/Pit 2:3 verloren, während Walde/Gerald den ersten Punkt für 
Urbach sichern konnten.
Unseren Spielern gelang es im weiteren Verlauf, die Partie span-
nend zu gestalten, da sowohl das vordere als auch mittlere Paar-
kreuz die Punkte geteilt wurden. Doch beim Stand von 3:4 wurde 
die Unterzahl unserem Team wieder zum Verhängnis, denn im 
hinteren Paarkreuz musste man das vorhin angesprochene Einzel 
abschenken. Zudem musste sich Bernd, trotz großer Anstren-
gung, geschlagen geben, was den Rückstand auf 3:6 erhöhte.
Pit konnte durch seinen hart erfochtenen 5-Satz-Sieg zwar noch-
mal einen Punkt für Urbach einfahren, doch sollte das letztendlich 
an der Niederlage nichts mehr ändern.
Unsere Herren II befindet sich damit in höchsten Nöten, denn nur 
noch ein Punkt trennt sie von einem direkten Abstiegsplatz. Das 

Team kann sich aber damit Mut machen, dass sie für lange Zeit 
einem Team aus dem gesicherten Mittelfeld getrotzt haben und 
dass eventuell in Vollbesetzung mehr drin gewesen wäre. Wir be-
finden uns noch nicht einmal am Ende der Vorrunde, weswegen 
unsere Herren II noch reichlich Gelegenheiten beikommen wird, 
um ihre tabellarische Position zu verbessern!
Punkte: Niko/Pit, Walde/Gerald (1), Niko Chrust (1), Pit Haaf (1), 
Walde Chrust (1), Gerald Wieler und Bernd Foschiatti

Herren I gönnt Gästen einen Ehrenpunkt; mehr nicht!
SCU Herren I – SF Steinenberg � 9:1
Wie in der letzten Saison stehen nun auch wieder 2 Mannschaften 
ungeschlagen an der Spitze, die um die Meisterschaft und damit 
den direkten Aufstieg kämpfen. Für unser Team galt deswegen, 
ein Ausrutscher gegen Steinenberg würde solchen Ambitionen 
deutlich im Weg stehen. Zwar war Steinenberg vor der Partie im 
unteren Tabellenviertel angesiedelt, dennoch war von übermäßi-
ger Siegesgewissheit bei den Spielern keine Spur, da man erst 
kürzlich gegen Alfdorf, das noch ohne Punkt ist, ins Schlussdop-
pel gemusst hatte.
Heiko/Diesl, die eben jenes Schlussdoppel gewinnen konnten, er-
öffneten die Begegnung mit einem 5-Satz-Match, das sie zu un-
seren Gunsten entscheiden. Nur Diesls Einzelsieg sollte erneut 
einen 5. Satz sehen. Zwar konnten die Gäste ein Doppel 3:0 ge-
winnen, jedoch bei den Einzelerfolgen von Heiko, Andi, Diesl, Ro-
berto, Tobi und Robin war ein Satzerfolg das höchste der Gefühle 
für Steinenberg.
Somit stand am Ende ein dominanter 9:1-Erfolg für unsere Herren 
I zu Buche, die damit weiter den Anschluss an Beinstein halten.
Punkte: Heiko/Diesl (1), Andi/Tobi, Roberto/Robin (1), Heiko  
Tomaschek (2), Andi Hahn (1), Marci (Diesl) Dießner (1), Roberto 
Bez (1), Tobi Clement (1) und Robin Bauer (1)

Vorschau:
Datum Uhrzeit Halle Team Heim Team 

Auswärts
16.11. 15:00 Quellenstrasse 14/1

71334 Waiblingen-
Beinstein

TB Beinstein SCU 
Jugend 14

16.11. 18:00 Atriumhalle SCU Herren I TSB 
Schwäbisch 
Gmünd

Pokalübergabe an Moritz Elsen
Im Rahmen der diesjährigen 
Sportabzeichen-Verleihung am 
13.11.24 wurde an Moritz der 
angekündigte Pokal, der noch 
graviert werden musste, für 
seine hervorragenden Leistun-
gen beim Kreisvergleich über-
geben. In seiner Lieblingsdiszi-
plin, dem 75-m-Sprint, war er 
mit 10,05 sec Tagesschnellster 
und erreichte die Höchstpunkt-
zahl (10 Punkte) für den Rems-
Murr-Kreis. Für diesen hervor-
ragenden Sprint erhielt er den 
Pokal für die am höchsten zu 
bewertende Tagesbestleistung 
aller M13-Athleten.
Auch an viele weitere Kinder, 
Jugendliche, junge Erwach-
sene  aus  den  Leichtathletik-

 
� Foto: privat
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trainingsgruppen sowie auch deren Eltern wurde das begehrte 
Deutsche Sportabzeichen verliehen.
Allen dazu herzliche Glückwünsche und behaltet die Freude am 
Sport und sportlichen Wettbewerben.

3. Platz Deutsche Hallenmeisterschaften 2024 
U14
Eine tolle Leistung zeigte unser 
Tennistalent Vincent Selmeczi 
bei den Deutschen Hallenmeis-
terschaften der U14 in Essen.
Mit einem tollen 3. Platz zeigte 
Vincent, was er drauf hat und 
was in ihm steckt.
Vincent gewann zunächst alle 
Gruppenspiele mit 6:1 Sätzen 
und zog damit als Gruppenfüh-
rer in die Endrunde ein.
In der Endrunde siegte er ge-
gen Jannek Ettinger mit 6:3, 
2:6 und 6:2. Um das noch bes-
ser einzuordnen. Jannek Ettin-
ger ist mit 14 Jahren die Num-
mer 507 der Deutschen 
Herren-Rangliste, wo an Num-
mer eins Alexander Zverev ist.
Im Halbfinale musste sich Vincent dann leider mit 3:6, 0:6 der 
Nummer 503 der Deutschen Rangliste und späteren Deutschen 
Meister der U14, Samuel Gampenrieder, geschlagen geben, der 
auch in der Deutschen Rangliste der U14 vor Vincent steht.
Ein wichtiger Erfolg auf seinem Weg! Wir drücken weiterhin die 
Daumen.

Sportlerehrung der Gemeinde
Drei Mannschaften des TCU wurden am vergangenen Freitag in 
der Auerbachhalle für Ihre Leistungen in Form von Aufstiegen 
geehrt.
1.	 Silber Mannschaft, Herren 50 I: Axel Geiser, Axel Weidler, Jürgen 

Seng, Dirk Fehrlen, Joachim Kelch, Andreas Vogt, Werner Ockert.
2.	 Bronze Mannschaft, Damen I: Alexa Feller, Franzi Eul, Isabel  

Truckenmüller, Chiara Krötz, Antonia Lang, Bianca Krötz, Bianca 
Böhringer

3.	 Bronze Mannschaft, Herren I: Vincent Selmeczi, Noel Selmeczi, 
Alexander Gersdorf, Noah Schlotz, Silas Krötz, Philipp Lutz, Luca 
Schlotz, Sander Lakner, Daniel Stöhr

Herzlichen Glückwunsch!

 
Herren I� Foto: Privat

 
3. Platz für Vincent Selmeczi, 
DM U14 2024� Foto: Privat

 
Herren 50� Foto: Privat

Adventsmusik im Marienstift
Das Akkordeonorchester Urbach-Plüderhausen-Haubersbronn  
e. V. spielt am 01.12.2024 für die Bewohner und Angehörigen des 
Marienstifts in Schorndorf. Beginn 14:30 Uhr. Gespielt werden 
weihnachtliche Musikstücke sowie bekannte Weihnachtslieder 
zum Mitsingen.

Herzliche Einladung!

ChorArt zwanzigelf
MännerChor

NoNames

ADVENTSKONZERT
3. Advent 2024

15. Dezember 2024
Beginn 17 Uhr | Einlass 16.30 Uhr

Afrakirche Urbach

EEiinnttrriitttt  ffrreeii  –– SSppeennddeenn  eerrwwüünnsscchhtt..
VVeerraannssttaalltteerr::  GGeessaannggssvveerreeiinn  EEiinnttrraacchhtt  UUrrbbaacchh  11992255  ee..VV..

MMuussiikkaalliisscchhee  LLeeiittuunngg::  TTiimmeeaa  TTootthh--SScchhaarrwwääcchhtteerr

 
� Foto: GV Urbach 1925
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Adventsgruß
Allen Leserinnen und Lesern wünschen wir eine schöne und be-
sinnliche Adventszeit.
Am Sonntag, 1. Dezember, möchten wir Sie im Gottesdienst in der 
Afrakirche mit weihnachtlichen Weisen auf die kommende Zeit ein-
stimmen. Beginn um 9.30 Uhr. Sie sind dazu herzlich eingeladen.
Der Chor trifft sich um 8.45 Uhr in der Kirche.

Liebe Landfrauen
Das Vorstandsteam möchte alle Mitglieder zu unserer Weih-
nachtsfeier am Freitag, 13.12.2024 um 18:00 Uhr in die Atrium-
halle/Mehrzweckraum ganz herzlich einladen.

 
Weihnachten Atriumhalle� Foto: LF

Das Jahr 2024 neigt sich dem Ende zu und wir möchten Danke 
sagen!
Deshalb wollen wir mit euch gemeinsam ein paar schöne weih-
nachtliche Stunden verbringen.
Dass wir planen können, brauchen wir allerdings eine Anmeldung 
bis 8. Dezember bei Petra Grockenberger, Tel. 07181-85559, 
Handy 0152-04125171 oder WhatsApp-Gruppe Infochannel.
Wenn jemand mit dem Auto abgeholt werden möchte, bitte bei 
der Anmeldung sagen. Das machen wir gerne!
Das Vorstandsteam freut sich auf viele Mitglieder!
Schaut doch auch mal auf unsere Homepage: 
www.landfrauen-urbach.de

Wieder mal ein Nähkurs zu Ende….

 
Wirklich eine tolle „Mädels-Gruppe“ hat sich hier zusammenge-
funden…einfach klasse!� Foto: LF 

Unter dem Motto „Upcycling“ startete der Nähkurs mit Doro Götz 
am 9. Oktober in der Wittumschule. In kleiner Runde von elf Teil-
nehmerinnen wurden herrliche Projekte aus neuen aber auch al-
ten Stoffen genäht.
Unter fachmännischer Anleitung wurden diesmal Woche für Wo-
che farbenfrohe Lunch-Bags, Kissen, Mützchen, Lichterhäus-
chen, Bügelhilfen und viele andere Utensilien genäht. Wahnsinn, 
was da zusammen kam!

 
Viele Utensilien wurden genäht� Foto: LF

Auch dieser Kurs war wirklich wieder ein toller Erfolg, und die 
Frauen hatten riesen Spaß miteinander. Bei guter Stimmung gab 
es zum Abschied ein Gläschen, ja manche auch zwei Gläschen 
Sekt.
Ein ganz dickes Dankeschön an Doro Götz für diese tolle Zeit! 
Vielen Dank auch an die Wittumschule für den herrlichen Näh-
raum.
Immer aktuell, unsere Homepage www.landfrauen-urbach.de

Schlachtplatten-Essen
Am Sonntag, 01.12.2024, ab 
10:30 Uhr lädt der Kleintier-
zuchtverein Urbach in seinem 
Vereinsheim zu einem 
Schlachtplatten-Essen ein.
Was ist geboten?
Es gibt Schlachtplatte in ver-
schiedenen Varianten und 
zahlreiche Getränke. Zusätz-
lich werden leckere Kuchen 
und Kaffee angeboten.
Wir freuen uns auf Ihr Kom-
men.

Tierstation Plüderhausen, Uferweg 7
Öffnungszeiten nach telefonischer Vereinbarung
Telefon: 07181/932662 (bitte auf AB sprechen)
mail-tierstationpluederhausen@web.de
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Hier findet ihr immer aktuell unsere Tiere  
zur Vermittlung:
www.tierstation-pluederhausen.de
Facebook: Tierstation Plüderhausen

Einladung zur Hauptversammlung 2024
Die Versammlung findet statt am Freitag, 13.12.2024 von 18.00 
bis 19.00 Uhr in der Tierstation, Uferweg 7 in Plüderhausen.
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung und Bericht der Vorsitzenden
2.	 Kassenbericht/Kassenprüfer 2023
3.	 Entlastungen
4.	 Verschiedenes
Anträge und Wünsche zur Tagesordnung sind bis Freitag, 
06.12.2024, schriftlich an den Verein (Uferweg 7, 73655 Plüder-
hausen) oder per E-Mail (mail-tierstationpluederhausen@web.de)
einzureichen.
Wir bitten um Anmeldung zu Hauptversammlung bis Freitag, 
06.12.2024 entweder schriftlich an den Verein (Uferweg 7, 73655 
Plüderhausen) oder per E-Mail 
(mail-tierstationpluederhausen@web.de), damit wir den Platzbe-
darf planen können.

Ihr wollt helfen, wisst aber nicht wie?
Es gibt viele Arten, uns zu unterstützen, hier ein paar Ideen:
Sachspenden: Diese könnt Ihr in eine unserer Spenden-Boxen 
legen (Edeka Plüderhausen oder direkt vor der Tierstation)
Brauchen können wir immer: Vollwaschmittel, Allzweckreiniger, 
Spülmaschinentabs, Papier-Küchentücher, Nass- und Trocken-
futter für Katzen und Hunde, Bactisel (Darmaufbau), Salate, Ge-
müse, Kräuter, Heu und Stroh für unsere Kleintiere (gibt es zum 
Beispiel bei heuandi.de)
Geldspenden: Ihr wisst nicht genau, was wir gerade dringend 
benötigen, wollt aber trotzdem helfen?
Dann könntet Ihr uns auf folgendes Konto eine Spende überwei-
sen: DE77 6009 0100 0037 2110 05
Wir sind als gemeinnütziger Verein anerkannt und stellen euch 
gerne eine Spendenbescheinigung (> 300 €) für das Finanzamt 
aus. Gebt dazu einfach eure Adresse auf der Überweisung an.
Helfende Hände: Natürlich freuen wir uns auch über tatkräftige 
Unterstützung in der Tierstation, sei es bei der Versorgung der 
Tiere oder vielleicht auch bei handwerklichen Tätigkeiten, es gibt 
immer etwas zu tun. Ihr wollt tatkräftig unterstützen? Meldet euch 
telefonisch unter 07181/932662.
Social Media: Ja, auch damit könnt Ihr uns helfen. Teilt unsere 
Beiträge, zeigt sie Freunden und Familie. Durch die Verbreitung 
von Beiträgen haben sich schon tolle Möglichkeiten für uns und 
unsere Tiere aufgetan.
Wir bedanken uns bei allen, die uns bisher unterstützt haben oder 
es aktiv tun.

Advents-Kaffeenachmittag
Unser alljährlicher Kaffeenachmittag findet am Samstag, 
30.11.2024 ab 14 Uhr im kath. Gemeindehaus statt.
Wir verkaufen wieder Holundersirup, Linzer Torte und selbstge-
strickte Socken. Bei uns gibt es auch weihnachtliche Geschenk-
ideen, Etwas für jeden Geschmack.
Es gibt wie immer leckeren Kuchen, Brezel und verschiedene Ge-
tränke. Wir laden alle herzlich ein und freuen uns auf euch.

Ortsverband Urbach

Der Ortsverband informiert:

Liposuktion bei Lipödem:  
Anspruch auf Kassenleistung verlängert
Beim Lipödem handelt es sich um eine Fettverteilungsstörung an 
den Armen und/oder Beinen, die starke Schmerzen verursachen 
kann. Zusätzlich bestehen vermehrte Wassereinlagerungen in 
den betroffenen Körperteilen. Das Lipödem wird nicht selten als 
Übergewicht oder Fettleibigkeit (Adipositas) fehlgedeutet und 
bleibt deshalb lange unerkannt. Es tritt nahezu ausschließlich bei 
Frauen auf. Die Ursache des Lipödems ist bisher unbekannt. Die 
konservative Therapie wie Lymphdrainage, Kompression und Be-
wegungstherapie kann die bestehende Fettverteilungsstörung 
nicht beeinflussen.
Die Liposuktion ist ein chirurgischer Eingriff, bei dem das krank-
heitsbedingt vermehrte Fettgewebe entfernt wird. Die befristete 
Regelung, wonach die Liposuktion bei Lipödem in Stadium III 
unter bestimmten Bedingungen eine Leistung der gesetzlichen 
Krankenversicherung ist, wurde bis Ende 2025 verlängert. Hinter-
grund ist die Erprobungsstudie „LIPLEG – Liposuktion bei Lipö-
dem in den Stadien I, II oder III“. Aktuell werden die Daten dieser 
Studie zu den Vor- und Nachteilen der Liposuktion im Vergleich 
zur alleinigen nichtoperativen Behandlung mit Lymphdrainage, 
Kompression und Bewegungstherapie ausgewertet. Die Ent-
scheidung, ob die Liposuktion eine reguläre Leistung der gesetz-
lichen Krankenkassen wird und wenn ja, bei welchen Erkran-
kungsstadien des Lipödems, soll bis Mitte des Jahres 2025 
vorliegen.

Einheit statt Spaltung:  
VdK-Landesverband fordert Solidarität bei 
Renten-, Kranken- und Pflegeversicherung
Der Sozialverband VdK Baden-Württemberg e. V. wird sich ge-
schlossen für ein einheitliches, solidarisches Sozialversiche-
rungssystem einsetzen. Das hat der Landesverbandstag 2024 
aus 180 Delegierten einstimmig beschlossen. Damit sind die 
Weichen für die nächsten vier Jahre gestellt: Der VdK-Landes-
verband fordert eine Bürgerversicherung für Rente, Pflege und 
Gesundheit.
„Wir brauchen endlich eine Renten-, Pflege- und Krankenversi-
cherung, in die alle Menschen solidarisch einzahlen“, sagte Lan-
desvorsitzender Hotz auf der feierlichen Abschlussveranstaltung 
des Landesverbandstags und forderte die Landes- und die Bun-
despolitiker auf, sich endlich für mehr Solidarität einzusetzen. 
„Gerade die Besserverdienenden in unserem Land zahlen nicht in 
das gesetzliche Sozialversicherungssystem ein“, sagte Hotz. Es 
sei zutiefst enttäuschend, dass in der Finanznot der Kassen die 
einzig angebotene Lösung immer nur die Erhöhung der Beiträge 
der gesetzlich Versicherten sei. „Wir werden unseren Sozialstaat 
verteidigen, indem wir die Menschen über die tatsächlichen Ver-
hältnisse und Fakten informieren und zeigen, welche solidari-
schen Lösungen möglich sind“, kündigte Hotz das Programm der 
nächsten vier Jahre an. „Solidarität ist unverhandelbar!“
Hotz (68) war zuvor auf dem Landesverbandstag in Stuttgart mit 
großer Mehrheit als VdK-Landesvorsitzender für die nächsten vier 
Jahre wiedergewählt worden. Den Landesvorsitz hatte er 2020 
von seinem Vorgänger Roland Sing übernommen. Von 1997 bis 
2020 war Hotz Landesgeschäftsführer des VdK. Der Sozialver-
band VdK Baden-Württemberg e. V. ist mit über 270.000 Mitglie-
dern der größte Sozialverband im Land.

Alles auf einen Blick 
Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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Kaffee-Treff
Wichtige Mitteilung: betrifft Kaffee-Treff
Der monatliche Kaffee-Treff – dieses Mal am 4. De-
zember – fällt wegen unserer Jahresabschlussfeier 
aus.

– Siehe schriftliche Mitteilung. –

Den Mitgliedern und Freunden des VdK wünschen alle Vorstände 
eine schöne besinnliche Adventszeit!
Lied im Advent
Immer ein Lichtlein mehr
im Kranz, den wir gewunden,
dass er leuchte uns sehr
durch die dunklen Stunden.
Zwei und drei und dann vier!
Rund um den Kranz welch ein Schimmer,
und so leuchten auch wir,
und so leuchtet das Zimmer.
Und so leuchtet die Welt
langsam der Weihnacht entgegen.
Und der in Händen sie hält,
weiß um den Segen!
Von Matthias Claudius (1740 -1815)

Paul Roge –  
der Ehrenaufseher des Urbacher Wertstoffhofes
Den meisten Urbächern, die um 2000 herum in Urbach lebten, ist 
Paul Roge noch als fröhlicher und hilfsbereiter Mensch in guter 
Erinnerung. Er wurde am 24. Juni 1927 in Ziegelscheune einer 
kleinen Gemeinde im Wartheland, in der Nähe von Posen, im heu-
tigen Polen, geboren. Er kam als Heimatvertriebener nach dem 
Krieg nach Urbach. Dort heiratete er seine Hildegard und sie be-
kamen eine Tochter, Edeltraud. Sie wohnten zunächst in der Hau-
bersbronner Str. in Urbach-Nord im Hinterhaus der Metzgerei He-
ckenlaible, wo eine enge Freundschaft mit den Kindern der 
Heckenlaibles entstand. Ihr Schwiegersohn Rudolf Poppel baute 
1983 mit ihrer Tochter im Buchenweg in Urbach-Süd ein Einfami-
lienhaus mit Einliegerwohnung, wo dann auch die Roges wohn-
ten. Paul Roge wurde 2004 Witwer, lebte ab 2011 im Alexanders-
tift in Urbach und ist 2016 in Schorndorf verstorben
Paul Roge war ein umtriebiger und gutmütiger Mensch, mit dem 
man keinen Streit bekommen konnte. Er war als Versandfach-
mann tätig und hatte auch im Ruhestand noch allerhand Tätig-
keiten. Er betrieb von 1964 bis 1969 die Gaststätte „Remstalcafé“ 
in der Gartenstraße, als Vorgänger war dort der „Konsum“ und als 
Nachfolger dann bis 2024 Wirtschaft zum Täle. Im Rentenalter 
war er noch bei der Gemeinde tätig und von der ersten Stunde an 
bei der Wertstoffsammlung. Dies funktionierte so gut, dass nach 
der Aufgabe der Sammlung durch die Gemeinde der Landkreis 
als neuer Betreiber Paul Roge gerne eingestellt hätte. Ihm gefiel 
es aber bei der Gemeinde so gut, dass er diese als Arbeitgeber 
nicht verlassen wollte. Nachdem er aber der Fachmann war, 
wurde er von der Gemeinde an die AWG des Landkreises ausge-
liehen. Man sieht, so etwas gibt es nicht nur im Profi-Fußball, son-
dern schon auf der Ebene einer Landgemeinde.
In seiner Freizeit war Paul Roge sehr aktiv. Er war im Männerge-
sangverein Eintracht 1925, unterstützte über vier Jahrzehnte mit 
seiner markanten Stimme den Männerchor und hatte mit seiner 
humorvollen Art die Sympathien seiner Sangesbrüder. Paul Roge 
war auch aktiv im Altenclub, trug dort ebenfalls zur allgemeinen 
Unterhaltung und war ein begehrter Tänzer für die Witwen des 
Clubs. Er war auch im „kirchlichen Bauhof“ unter Fritz Hecken-
laibe als fleißiger Mitarbeiter aktiv. Und in der Auerbachhalle war 
er bei Vereinsfesten begehrt als erfahrener Oberkellner. Bekannt 
war er dafür, dass er seinen Mitmenschen Titel verpasste: Bei den 

 

Frauen war dies „Madame“ oder „gnädige Frau“, bei den Män-
nern ging unter „Herr Direktor“ nichts.
Als „Konvertierter“ von Ober- nach Unterurbach hat er es als einer 
der Wenigen verstanden, alte Gegnerschaft nicht durch neue zu 
ersetzen. Er war ein echter „Urbächer“.
Wie erwähnt war Paul Roge ab dem 65. Lebensjahr bis über sein 
80. Lebensjahr hinaus Chef des Urbacher Wertstoffhofes.

 
Paul Roge (in der Mitte, mit Mütze) 2007 bei der Verleihung des 
Titels „Ehrenaufseher des Urbacher Wertstoffhofes“�  
� Foto: Museumsarchiv

In einer kleinen Feierstunde wurde er 2007 anlässlich seines  
80. Geburtstags im Beisein von Landrat, Bürgermeisterstellver-
treter, Chef der AWG, Chef des Gemeindebauhofes, Chef des 
kirchlichen Bauhofes und Anderen, zum „Ehrenaufseher“ des Ur-
bacher Wertstoffhofes ernannt. Hier ein Auszug aus der Laudatio: 
„Mit dieser Ehrung werden Ihre Verdienste um eine reibungslose 
Trennung von Wertstoffen und eine äußerst niedrige Quote von 
Fehlwürfen im immer undurchschaubaren Labyrinth von Sammel-
behältern und Trennvorschriften gewürdigt.“ Nach einem kleinen 
Frühstück konnte der Geehrte dann pünktlich um 9 Uhr seinen 
Wertstoffhof öffnen und seinen Amtsverpflichtungen nachkom-
men, erstmalig mit dem neuen Titel des „Ehrenaufsehers“.
Abschließend noch zwei Anekdoten. Paul Roge erzählte, dass er 
als Wirt des Remstalcafés bei manchen neuen Gästen auf den 
Rechnungszettel unten noch ein „w.g.“ mit 20 oder 30 Pfennig 
dazugeschrieben hat. Auf Rückfrage nach der Bedeutung der Ab-
kürzung erklärte er dann: Das heißt „wenns geht“ – ein dezenter 
Hinweis auf ein mögliches Trinkgeld.
Eine Gemeinderätin beklagte sich einmal in einer Sitzung, dass 
der Bürgermeister doch auf Herrn Roge einwirken solle, seine 
Mitarbeiter anzuweisen, dass sie die Wertstoffe nicht aus dem 
Kofferraum des Autos ausräumen sollten, weil sie sich dadurch 
belästigt fühle. Sie bekam dann zur Antwort, dass Herr Roge 
keine Mitarbeiter habe. Diese „Gehilfen“ seien Wertstoffkunden, 
die durch ihre „Mithilfe“ zuerst prüften, was sie unter den Wert-
stoffen noch selber brauchen könnten oder es anderweitig zu ver-
werten wäre.

Heilsames Singen in Urbach
Seit 14 Jahren gibt es das Heilsame Singen in Urbach. Und in 
diesen 14 Jahren haben viele gespürt, dass gemeinsames Singen 
eine wunderbare Energiequelle ist. Wir singen wohltuende, leicht 
singbare Lieder, Mantras und Chants aus aller Welt, mit Bewe-
gung dazu.
Diese Lieder, oft auch mit tiefgehenden Texten, ermöglichen uns, 
Freude und Verbundenheit miteinander zu teilen und die Mo-
mente intensiv zu erleben.
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Wer sich angesprochen fühlt, ist herzlich eingeladen. Vorerfahrun-
gen sind nicht nötig.
Leitung: Eva Binanzer, Musikerin, Singleiterin für Heilsames Singen
Ort: Musiksaal der Atriumschule in Urbach
Termine: 19.00 - 20.30 Uhr, 03.12., 17.12.
Kosten: Spende
Kontakt: eva.binanzer@googlemail.com, 0718186954

LONA e.V. - LOkal und NAchhaltig 
leben und arbeiten in Urbach

Energieversorgung in Bürgerhand
www.lona-urbach.de
Immer mehr Bürger/-innen beteiligen sich an Energiegenossen-
schaften. Durch ihre Finanzeinlagen werden Projekte zur Erzeu-
gung erneuerbarer Energie aus Sonne, Wind- oder Wasserkraft 
gefördert. Die Projekte werde in der Regel in Eigenregie der Ge-
nossenschaft geplant und gebaut. Durch dieses Modell können 
viele neue Projekte finanziert werden. Zugleich sind die Bürger/ 
-innen mit ihren Einlagen an den Gewinnen beteiligt.
Die Projekte entstehen sowohl auf öffentlichen wie auch auf priva-
ten Flächen (Freiflächen, große Dächer, Parkplätze, Agrarflächen). 
In unserer Region bieten verschiedene Bürgergenossenschaften 
eine Beteiligung an. Interessierte können sich an folgende Anbie-
ter wenden: Genossenschaft: „Bürgerenergie Schwäbischer 
Wald“; Genossenschaft „Bürgerenergie Schwaikheim“; Genos-
senschaft „Teckwerke Bürgerenergie“.

 
Agrophotovoltaik� Foto: BayWa

LONA Urbach (LOkal und NAchhaltig leben und arbeiten in 
Urbach) e. V. ist eine unabhängige zivilgesellschaftliche Initiative 
Urbacher Bürger/-innen, die sich mit Themen der Nachhaltigkeit 
im örtlichen Geschehen unserer Gemeinde beschäftigt.
Dazu gehören Angelegenheiten wie: Klimaschutz; erneuerbare 
Energien; ökologisches Gebäudemanagement; Abfallvermei-
dung, Natur- und Landschaftsschutz; Fahrrad- und Fußgänger-
verkehr und vieles mehr. Alle Interessierten sind herzlich einge-
laden.
Unser nächstes Treffen ist am Donnerstag, dem 12. Dezember 
2024, um 19.00 Uhr im Musiksaal der Wittumschule.
Wenn Sie uns durch eine Spende unterstützen wollen:
LONA-Urbach e. V., IBAN: DE26 6009 0100 0601 2870 02
Weitere Informationen finden Sie unter www.lona-urbach.de

Urbach & Plüderhausen klimaneutral

Fragen und Antworten zum Thema Windkraft
Zusammen mit der EnBW haben wir die Windkrafträder am Gold-
boden in Winterbach besichtigt. Dabei wurden auch kursierende 
Behauptungen über Windkraft unter die Lupe genommen. Heute:

„Infraschall durch Windkrafträder macht krank!“
Infraschall kann nicht gehört, wohl aber als Druckänderung oder 
Vibration in Ohren und Magen wahrgenommen werden. Ähnlich 

wie, wenn man sich in der Nähe von Subwoofer-Lautsprechern 
bei Konzerten aufhält. Oder das Dröhnen eines Automotors. 
Durch Infraschall kann man nicht krank werden. Jedoch kann die 
unbegründete Angst vor Infraschall tatsächlich krank machen. 
Hier spricht man vom Nocebo-Effekt (Gegenteil des Placebo- 
Effektes).

„Windräder erzeugen schädliches Mikroplastik.“
Wie bei allen mechanischen Vorgängen bei dem Kunststoff im 
Spiel ist, entsteht auch bei Windkrafträdern Mikroplastik. In Rela-
tion gesetzt: Ein sich drehendes Windrad erzeugt so viel Mikro-
plastik, wie der Abrieb der Schuhsohle beim Gehen.

Pflegeeinsatz mit dem NABU
Klimaschutz bedeutet auch Umweltschutz. Deswegen unterstüt-
zen wir die Pflegeeinsätze des NABU Schorndorf. Wie auch zu-
letzt bei dem Einsatz bei den Bäderwiesen in Plüderhausen. Nach 
Rasen mähen, Rückschnitt der Büsche und Pflege der Teichland-
schaft gab es ein stärkendes Vesper spendiert.
Weitere Infos zu unserer Gruppe unter www.up-klimaneutral.de. 
Zusammen für eine lebenswerte Zukunft!

 
� Foto: Jürgen Grätz

Parteien und 
Wählervereinigungen

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Urbach

Runder Tisch zur Bundestagswahl!
Der nächste Runde Tisch der 
GRÜNEN Urbach findet am 
Montag, 2. Dezember 2024, 
um 20:00 Uhr in der Begeg-
nungsstätte im Schloss, 
Schlossstraße 35, Urbach 
statt. Wir sprechen über unsere 
Arbeit im Vorfeld der Bundes-
tagswahl.
Zudem beschäftigt uns am 
Runden Tisch die Organisation 
und der Einsatzplan für unseren Stand bzw. unsere Beteiligung 
beim Urbacher Weihnachtsmarkt.
Der Runde Tisch ist eine öffentliche Veranstaltung – herzlich will-
kommen!
GRÜNE Urbach
www.gruene-urbach.de

 
� Foto: GRÜNE Urbach



	 34

Donnerstag, 28. November 2024	 Urbacher Mitteilungen� Nummer 48

Stammtisch SPD Ortsverein Urbach

 
Stammtisch SPD Ortsverein Urbach 29.11.2024 

� Foto: SPD OV Urbach

Der SPD-Ortsverein Urbach lädt Sie ganz herzlich ein, gemein-
sam mit der SPD-Gemeindefraktion und den SPD-OV-Mitglie-
dern aktuelle Themen aus der Gemeinde Urbach zu besprechen 
und zu diskutieren.
Wir würden uns sehr freuen, Sie am 29. November 2024 ab 19.30 
Uhr im Schloss-Treff, Schlossstraße 35, Urbach, begrüßen zu 
dürfen.
SPD OV Urbach
Vorstand

Einladung zum BLU-Bürgertisch  
am Donnerstag, 19. Dezember ab 18 Uhr  
mit Wintergrillen im Schloss
Um mit den Bürgern im Kontakt zu bleiben, wollen wir möglichst 
monatlich einen BLU-Bürgertisch anbieten.
Alle kommunalpolitisch interessierten Personen sind hierzu herz-
lich am 19. Dezember von 18 bis 21 Uhr ins Schloss, Raum 
„Schlosstreff im Langbau“ eingeladen – kommen bzw. bleiben Sie 
mit uns im Kontakt!
Wie in den Vorjahren veranstalten wir am letzten BLU-Bürgertisch 
wieder unser Wintergrillen mit Glühwein und Punsch.

Kastanienlaubsammelaktion 2024,  
Endspurt am Samstag, 30. November
Auch dieses Jahr wollen wir als BLU die Kastanienlaubsammel-
aktion zur Bekämpfung der Miniermotte unterstützen.
Es gibt noch einen letzten Termin: Samstag, den 
30. November von 14 bis 18 Uhr. Treffpunkt und 
Materialausgabe ist der untere Friedhofspark-
platz. Bitte den Termin vormerken – wir freuen 
uns wieder auf zahlreiche Helfer und ein fröhli-
ches Kastanienlaubsammeln.

blu-urbach@vodafonemail.de
bzw. www.blu-urbach.de

 
Foto: Rudolf 
Wrobel

Aus den Nachbargemeinden
Sechs Tage Welzheimer Weihnachtsdorf  
am ersten und zweiten Adventswochenende
Das Welzheimer Weihnachtsdorf findet in diesem Jahr wieder an 
zwei Wochenenden statt und zwar ab Freitag, 29. November,  
18 bis 23 Uhr, Samstag, 30. November, 15 bis 23 Uhr und Sonn-
tag, 1. Dezember von 11 bis 20 Uhr. Und dann nochmal von Frei-
tag, 6. Dezember von 18 bis 23 Uhr, Samstag, 7. Dezember von 
15 bis 23 Uhr und Sonntag, 8. Dezember von 11 bis 19 Uhr. Die 
Besucher erwartet ein bezauberndes Ambiente unter den alten 
Bäumen bei der St. Gallus-Kirche am Kirchplatz im Herzen der 
Stadt. 21 weihnachtlich geschmückte Hütten reihen sich zu ei-
nem romantischen und stimmungsvollen Weihnachtsdorf auf und 
zaubern eine vorweihnachtliche Atmosphäre. Am Sonntag, 1. und 
8. Dezember, wird das Weihnachtsdorf um einen Weihnachts-
markt mit verschiedenen Verkaufsständen rund um den Kirch-
platz erweitert. An den Tagen werden die Besucher mit dem Duft 
von Glühwein und Punsch und einer großen Vielfalt an kulinari-
schen Leckerbissen sowie einer Auswahl an Geschenken und 
Waren auf dem Kirchplatz verwöhnt. Lassen Sie sich vom schö-
nen Welzheimer Ambiente und den verschiedenen Angeboten auf 
die Adventszeit einstimmen.

DAV-Sektionsabend am 29. November 2024
Der Deutsche Alpenverein (DAV) Sektion Schorndorf mit Bezirks-
gruppe Backnang lädt alle Mitglieder in den Gasthof Lamm in 
Schornbach zum Sektionsabend ein. Beginn am 29. November 
2024 ist um 19 Uhr. Es wird ein Rückblick mit Bildern auf die Tou-
ren in diesem Jahr und ein Ausblick auf das nächste Jahr gebo-
ten. Ein weiteres Highlight wird der Voralbkomödiant Thomas 
Schwarz sein. Wir freuen uns auf einen kurzweiligen Abend.

Kneipp-Verein Schorndorf e. V.
Geschenk-Gutschein
Eine Geschenk-Idee für Weihnachten gefällig? Der Kneipp-Verein 
hält schöne Gutschein-Karten bereit, die man mit einem Gutha-
ben eigener Wahl versehen kann. Das kann der Gegenwert von  
z. B. zwei Monaten Kursteilnahme sein oder der Wert eines Work-
shops im (neuen) Jahresprogramm (15 bis 70 €). Informationen 
findet man auf der Webseite des Vereins unter Kurse/ Teilnahme 
und Beiträge/ Das besondere Geschenk. Natürlich berät auch die 
Geschäftsstelle gerne dazu.

Jahresabschlussfeier
Am Samstag, 30. November ab 15 Uhr trifft sich die Kneipp-Fa-
milie zur gemeinsamen Adventsfeier im Großen Saal des Martin-
Luther-Hauses – Zugang von der Friedrich-Fischer-Straße. Alle 
Mitglieder und Teilnehmer:innen der Kurse und alle Freunde des 
Vereins sind herzlich zu Kaffee und Kuchen und einem netten 
Rahmenprogramm eingeladen.
Anmeldung über die Webseite oder telefonisch oder per E-Mail 
bei der Geschäftsstelle erbeten. Für das Kuchenbuffet wird um 
Kuchenspenden gebeten – bitte in die Liste im Kneipp-Zentrum 
eintragen oder bei der Geschäftsstelle Bescheid geben.

www.kneipp-verein-schorndorf.de, 
info@kneipp-verein-schorndorf.de, 07181-706474.

Theater hinterm Scheuerntor
Hänsel und Gretel – ab 4
Vor einem großen Walde wohnte ein armer Holzhacker mit seiner 
Frau und seinen zwei Kindern; das Bübchen hieß Hänsel und das 
Mädchen Gretel. Er hatte wenig zu beißen und zu brechen...
So beginnt eines der bekanntesten, zugleich aber auch unheim-
lichsten Märchen der Gebrüder Grimm. Auf Kinder übt es eine 
große Faszination aus, aber auch viele Erwachsene erinnern sich 
gerade an diese Geschichte in besonderer Weise. Stimmungsvoll 
und atmosphärisch dicht lässt sie Wolfgang Kammer auf seiner 
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kleinen Puppenbühne vor den Zuschauern erstehen; dabei hält er 
sich weitgehend an den Originaltext der Grimms.
So., 1.12., 15 Uhr, Theater hinterm Scheuerntor, Plüderhausen

Naturheilverein Schorndorf e.V.
Räuchern zu den Rauhnächten
04. 12. 2024 um 19:30 Uhr
Jetzt beginnt die Zeit, in der sich die Natur zurückzieht. Die Tage 
werden kürzer, die Nächte dadurch länger. So manche stürmische 
Nacht erwartet uns, in der die Wilde Percht mit ihrem Gefolge 
umhergeht. Wir sind dazu eingeladen, Rückschau auf das vergan-
gene Jahr und eine Ausschau auf das kommende Jahr zu werfen. 
Schon unsere Ahnen wussten um die besondere Zeit „zwischen“ 
den Jahren. Unterstützend in dieser besonderen Zeit wurde mit 
Harzen und Kräutern geräuchert. Lassen wir wieder das alte 
Brauchtum zu uns sprechen und entdecken wir so für uns neue 
Impulse, um uns neu auszurichten.
Referentin: Ingrid Frank-Bauer

Veranstaltungsort
Seminarzentrum Damaschkestr. 5, Schorndorf
Eintritt: 8 €, Mitglieder 5 €

Plüderhäuser Theaterbrettle e. V.
Toller Start mit der neuen Komödie „Der Meisterboxer“!
Nach der erfolgreichen Premiere folgten beim Theaterbrettle nun 
schon zwei hervorragende Aufführungswochenenden mit dem 
neuen Stück „Der Meisterboxer – oder Lügen haben kurze Hosen“!
Sie sollten sich diese überaus witzige und mit viel Situationskomik 
gespickte Komödie der „Guten alten Zeit“ nicht entgehen lassen 
und sich mit dem Ensemble aufmachen zu einer Zeitreise in die 
goldenen Zwanziger!
Karten für die kommenden Veranstaltungen am 29.11./ 30.11./ 
06.12. und 07.12, sowie für alle Termine im Jahr 2025 gibt es tele-
fonisch in der Vorverkaufsstelle immer montags und donnerstags 
von 15 bis 17.30 Uhr unter Tel. 07181-87122 oder jederzeit über 
die Homepage www.theaterbrettle.de
Geschenkgutscheine für Karten und Verzehr gibt es übrigens auch 
über die Homepage und telefonisch! Nutzen Sie für Weihnachten 
diese Möglichkeit zum Verschenken von „Gemeinsamer Zeit“!
Der Vorverkauf für die Gastspiele im Jahr 2025 läuft:
•	 Am Freitag, 14.02.25, kommen die Doo Wop Mädels mit ihrem 

neuen Programm „Emmer onderwegs“! Im Gepäck haben sie ihre 
vierstimmigen Songs im Stil der 50-er und 60-er-Jahre, ihren knitzen 
Witz in den schwäbischen Liedertexten und Moderationen, die jede 
Menge guter Laune versprechen. Babs Steinbock, Anette Heiter, 
Gesa Schulze-Kahleyß und Susi Härle sollte man sich nicht ent-
gehen lassen. Kartenpreis 19 Euro

•	 Am 24. Oktober 2025 kommen Ernst und Heinrich, nach dem 
großen Erfolg im Jahr 2024 wieder, mit ihrem „Best Off“ Programm 
bester schwäbischer Mundart und Musik. Heiner Reiff und Ernst 
Mantel versprechen einen äußerst vergnüglichen und musikalischen 
Abend. Kartenpreis 23 Euro

•	 Am Samstag, 13.12.2025, folgt ein Folkrock-Abend vom 
Feinsten mit einer der bekanntesten Crossover-Folkrock-
Bands Süddeutschlands: Wendrsonn! Bei Texten mit höchster 
poetischer Qualität, natürlich in besten Schwäbisch, mischen sich 
die musikalische Formation aus Elementen des Bluegrass, Ameri-
can und Irish Rock mit traditionellen Melodien aus dem Alemanni-
schen und Schwäbischen. Die Band um Markus Stricker und Anke 
Hagner gewann erst im Oktober 24 mit ihrem Lied „Geile Zeit“ den 
Landespreis für Dialekt Baden-Württemberg in der Kategorie Lied/
Musik. Kartenpreis 23 Euro.

Dies und Das

Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald
Naturpark aktiv
8. Dezember – Sonntag
Adventszauber im Winterwald
Bei dieser ca. 2,5-stündigen Adventswanderung mit Naturpark-
führerin Ruth Bohn lauschen die Teilnehmenden den beruhigen-
den Geräuschen des Waldes, folgen Tierspuren im Schnee und 
genießen die Stille der Natur. Am Ende wartet ein gemütliches 
Lagerfeuer mit duftendem Punsch. Treffpunkt ist um 14 Uhr in 
Murrhardt – Kirchenkirnberg, Parkplatz beim Sportplatz Kirchen-
kirnberg-Spielhof. Die Kosten betragen 8 €/Person, Kinder bis  
10 Jahre zahlen 4 € inkl. Punsch. Anmeldung bis 6. Dezember 
unter 0 71 84 / 21 98 oder bohn@die-naturparkfuehrer.de. 
Bitte Tasse mitbringen.

Das kleine, aber feine Weihnachtslädle –  
Handgemachtes aus dem Naturpark
Am 2. Dezember öffnet das Weihnachtslädle im Naturparkzent-
rum in Murrhardt bereits zum vierten Mal seine Türe. Bis zum  
21. Dezember zeigen und verkaufen rund 30 Direktvermarkter/ 
-innen und Kunsthandwerker:innen aus dem Naturpark Schwä-
bisch-Fränkischer Wald ihre Produkte. Von Honig, Likören, 
Fruchtaufstrichen und Linsen, über Seifen und Holzprodukten bis 
zu Schmuck, Genähtem und Gefilztem sowie Körben und Bürs-
ten. Alle Waren werden im Naturpark liebevoll hergestellt. Die Pro-
duzierenden sind abwechselnd vor Ort und präsentieren ihre Er-
zeugnisse. Im stimmungsvoll dekorierten Weihnachtslädle finden 
sich ganz besondere Geschenkideen.
Öffnungszeiten Naturpark-Weihnachtslädle:
2. bis 21. Dezember 2024
Montag, Dienstag und Donnerstag 9.30 bis 12.30 Uhr, 14.00 bis 
16.00 Uhr
Freitag 9.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 13.00 Uhr
Weitere Informationen:
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V.
Naturparkzentrum, Marktplatz 8, 71540 Murrhardt
Sabine Rücker
Telefon : 07192 9789-004
E-Mail: sabine.ruecker@naturpark-sfw.de
Homepage: www.naturpark-sfw.de

IHK-Bezirkskammer Rems-Murr
Termin: 4. Dezember 2024
RKW-Sprechtag – Gründungsberatung
Beratungsnachmittag in Waiblingen
Sie haben Fragen zu den Themen Gründung und Existenzsiche-
rung? Sie interessieren sich in diesem Zusammenhang für die Be-
reiche Unternehmensführung sowie Unternehmensstrategie, 
Marketing und Vertrieb? Dann sind Sie bei uns genau richtig! Die 
IHK-Bezirkskammer Rems-Murr veranstaltet in Zusammenarbeit 
mit Beratern des RKW Baden-Württemberg einen Beratungs-
nachmittag. Ferner besteht auch die Möglichkeit, mit einem 
Gründungsgutschein über das RKW Baden-Württemberg geför-
derte Beratungsleistungen zu erhalten.
Voraussetzung für eine Teilnahme an diesen kostenlosen Einzel-
gesprächen sind konkrete Fragen und aussagefähige Unterlagen. 
Aus organisatorischen Gründen ist eine telefonische Anmeldung 
dringend erforderlich.
Der nächste Beratungsnachmittag findet statt am 4. Dezember 
2024 zwischen 15:00 und 18:00 Uhr in der IHK-Bezirkskammer 
Rems-Murr, Kappelbergstraße 1, 71332 Waiblingen. Ansprech-
partner für inhaltliche Fragen und die Anmeldung: Oliver Kettner, 
Referatsleiter, Telefon 07151 / 95969-8724.

NUSSBAUM.de
Deine Region auf
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Willkommen zurück! Die zweite Station in-
formiert dich, wie du die Plattform für dich 
personalisieren kannst und NUSSBAUM.de 
so einstellst, dass die angezeigten Inhalte 
genau zu deinen Interessen passen.

Mehr lokale Relevanz durch 
den Geo-Filter
Ein sehr großer Vorteil von NUSSBAUM.de 
ist die geografische Personalisierung der 
Plattform. Beim Besuch der Plattform wirst 
du gebeten, deinen Wohnort oder deine 
Postleitzahl anzugeben. Alternativ kannst 
du natürlich auch einen anderen Ort als 
Zentrum für deinen regionalen Filter wäh-
len. Zusätzlich kannst du deine relevante 
Region über einen Radius einstellen und 
individuell einzelne Orte abwählen oder 
auch hinzufügen. Nach Abschluss dieser 
Einstellung wird die gesamte Plattform in-
haltlich auf deine Heimat angepasst. Das 
wirst du vor allem auf der Startseite unter 
„Mein Ort“ und „Meine Region“ bemerken, 
aber auch im „Entdecken“-Bereich, in dem 
du gezielt verschiedene Inhalte wie News, 
Events und Profile durchstöbern kannst. 
Wenn du dich auf der Plattform für ein Nut-
zerkonto registriert hast, dann wird diese 
Ortseinstellung für deine nächsten Besu-
che gespeichert. 

Folgen von bevorzugten Profilen
Auf NUSSBAUM.de findest du Inhalte von 
zahlreichen Autoren, die für Vereine, Ins-
titutionen und Organisationen schreiben. 
Dazu gehören Kommunen, Schulen, Kir-
chen, Parteien, Ministerien und Unterneh-
men. Über den „Folgen-Button“ kannst du 
gezielt Profilen folgen, deren News und 
Veranstaltungen dich besonders interes-
sieren. Alle Inhalte der gefolgten Profile 
erscheinen dann gesammelt unter der Ru-
brik „Folge ich“. Damit auch beim nächsten 
Besuch diese Profile abgerufen werden 
können, ist hierfür ebenfalls eine Regist-

rierung erforderlich. Einige Inhalte sind ex-
klusiv und nur für Nutzer mit einem Abon-
nement zugänglich.

Digitaler Kiosk mit persönlichen 
Favoriten
In der Rubrik „Kiosk“ stehen alle digitalen 
Amtsblätter und Lokalzeitungen als ePaper 
zur Verfügung. Angemeldete Abonnenten 
finden automatisch die neuesten Ausgaben 
ihrer Titel im persönlichen digitalen Regal 
und können aus bis zu 390 weiteren Titeln 
wählen und diese als Favoriten hinzufügen. 
Das Regal wird dann wöchentlich um die 
neuesten Ausgaben ergänzt. Nutzer ohne 
Abonnement haben Zugang zu ePaper-
Ausgaben, die als kostenlose Print-Versio-
nen an Haushalte verteilt werden.

Probiere es doch mal aus und personalisiere 
dein NUSSBAUM. Schon mit wenigen Klicks 
kann die Plattform noch besser auf deine 
Bedürfnisse zugeschnitten werden. Auf un-
serer nächsten Station erfährst du, wie du 
den ePaper-Bereich optimal nutzen kannst. 
Bis später auf NUSSBAUM.de!

Möglichkeiten der 
Personalisierung 
auf NUSSBAUM.de

Folge 2

Wähle deine Region
Gib eine PLZ oder einen Ortsnamen ein und bestimme über
den Radius die Größe der von dir gewünschten Region.

Folge gezielt Profilen
Unter der Rubrik „Folge ich“ werden nur die News und Events
der Autoren angezeigt, die für diese Profile schreiben.

Personalisiere deinen digitalen Kiosk
Abonnenten erhalten die ePaper-Ausgaben ihres Wohnorts
und können zusätzlich aus bis zu 390 weiteren Titeln wählen.

Der Weg zur neuen NUSSBAUM.de-Plattform

Neugierig? 
Besuche uns und
finde alle Infos, die dich 
interessieren!
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Deine festliche Weihnachtswelt. Immer aktuell, immer lokal.                           .de

Feste & Märkte

Feste & Märkte

Weihnachtsmarkt am 
Marktplatz

Weihnachtskonzert  
in der Kirche

Ab dem 1. Dezember wird der Marktplatz zur zauber-
haften Weihnachtswelt. Über 50 Stände laden zum 
Bummeln ein: Von handgefertigtem Schmuck über ...

Die Musikschule lädt zum traditionellen Weihnachts-
konzert in die St.-Johannes-Kirche ein. Am 16. De-
zember um 18 Uhr präsentieren junge Talente und ...

20.11.2024

Weihnachten   bei dir vor Ort
Weihnachtsmärkte, Events und festliche Tipps direkt aus deiner 

Region. Mit NUSSBAUM.de alles Wichtige, alles nah!

JETZT ALLES RUND UM 
WEIHNACHTEN  
ENTDECKEN
nussbaumwelt.net/weihnachten-nussbaum-de

Themen      Feste, Märkte & Traditionen   
Saisonales & Feiertage      Weihnachten

Weihnachtsrezepte

Events & Weihnachtsmärkte

Weihnachtsdeko

Weihnachtsbräuche
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IMMOBILIEN

UNTERRICHTTRAUER

AUTO

Eine Marke der Charlotte Klinghoffer GmbH

®

Weinstadt •Waiblingen • Korb •Winnenden • Berglen • Leutenbach

Schorndorf - Silcherstraße 78 - (0 71 81) 48 25048

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-Murr,
Esslingen, Reutlingen, Tübingen, Göppingen, Böblingen und in Stuttgart

sind wir auch in Ihrer Nähe!

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

Bestattungen

0 71 81 / 42 9 52

www.bestattungen-langhammer.de

info@bestattungen-langhammer.de

Urbach Schorndorf Winterbach

Naturverbundene
Bestattungsarten

Raiffeisenstraße 20  I  73660 Urbach  I  Telefon 07181 - 9946280
www.bestattungen-scheufele.de

B E S T A T T U N G E N   | V O R S O R G E

Täglich 
24h 
erreichbar

Kapitalanlage in
Seniorenimmobilien
Der krisenunabhängigeWachstumsmarkt!
Attraktive Rendite bis zu 4,6 %, langfristig gesicherte Mieteinnahmen,
Grundbuchsicherung, kein Mieterkontakt, kein Betreuungsaufwand,
deutschlandweite Bestands- u. Neubauobjekte, Neubau mit günstigen
KfW-Konditionen. Günstige Kaufpreise, Besichtigung möglich.

Wir stellen den Erstkontakt her.

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Emil-Haag-Straße 27
71263Weil der Stadt
Fon 07033 5266 75
info@brigitte-nussbaum.de

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch Wohn-/Reisemobile,
CABRIOLETS, SPORTWAGEN, SUVs,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

Werbung bringt Erfolg!

E s nimmt der Augenblick, was Jahre geben. J. W. v.
Goethe
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STELLEN

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

Ihre Immobilienexperten in der Region für alle 

Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,  

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf Rentenbasis und  

Vermietung.

Profitieren Sie von unserer über 40-jährigen Erfahrung. 

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07151 36 905-0
rems-murr@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
nussbaum-medien.de/karriere

NUSSBAUM MEDIEN ist Marktführer für Amtsblätter und 
wöchentliche Lokalzeitungen in Baden-Württemberg, die in 
mehr als 380 Kommunen mit einer wöchentlichen Auflage 
von über 1 Mio. Exemplaren erscheinen. Inzwischen sind 
wir nicht nur in der Print-Welt erfolgreich, sondern auch ein  
digitaler Plattform-Anbieter für lokale Informationen.

Verwandle Anrufe 
in Möglichkeiten!

Ihre Aufgaben
 • Eigenständige telefonische Beratung unserer Anzeigenkunden
 • Erstellung individueller, crossmedialer Werbekonzepte sowie Ange-

botsabwicklung und Verkauf für unsere Print- und Online-Produkte
 • Aktive Beratung und Betreuung unserer Bestandskunden,  

um langfristige Kundenbeziehungen zu stärken
 • Kontinuierlicher Ausbau unseres Kundennetzwerks durch  

bedarfsorientierte Beratung im Neukundengeschäft

Unter anderem bieten wir Ihnen 
 • Einen zukunftssicheren Arbeitsplatz bei einem familiengeführten, 

sozial engagierten Unternehmen
 • Flexible Arbeitszeiten mit Kombination aus Präsenz und  

mobilem Arbeiten von zu Hause aus
 • Zuschuss zu den Kosten der Kindertagesstätte
 • Onboarding mit Patenprogramm und Möglichkeiten  

der beruflichen Weiterbildung

Mediaberater / Verkäufer  
im Innendienst (m/w/d)

Ebersbach an der Fils
Teil- oder Vollzeit (35 – 40 Std. / Woche)

Nussbaum Medien Uhingen GmbH & Co. KG 

FERIENSTRASSEN
in Baden-Württemberg

https://lokalmatador.net/ferienstrassen-bw



NUSSBAUM SPENDENMEISTERSCHAFT 2024 –  
JETZT VEREINSPROJEKTE EINSTELLEN UND PROFITIEREN
Was haben das DRK Gosheim, der MGV Lützel-
sachsen oder die Fußballer vom VfB Reichen-
bach/Fils e.V. gemeinsam? Auf den ersten Blick 
erst einmal wenig, außer dass alle drei Vereine 
aus Baden-Württemberg sind und somit Teil 
der großen Ehrenamtsfamilie im Land. Schaut 
man jedoch genauer hin, ergibt sich eine Pa-
rallele: Alle drei haben derzeit ein Projekt auf 
dem Spendenportal gemeinsamhelfen.de 
eingestellt und bitten so um Spenden, um ein 
ehrgeiziges Ziel oder eine notwendige An-
schaffung zu verwirklichen. Im Falle des DRK 
die Möblierung des neuen Vereinsheims mit 
Spinden, für den Chor das teure Notenmate-
rial und für die Fußballer zwei neue „AirPat-
ches“, um innovative Trainingsmöglichkeiten 
umzusetzen. Und ihnen allen kann dabei ge-
holfen werden.

Auch in diesem Jahr wird die Spendenmeis-
terschaft der Nussbaum Stiftung wieder 
strahlende Gewinner hervorbringen. Start ist 
traditionsgemäß am 5. Dezember, dem Inter-
nationalen Tag des Ehrenamts, Zieleinlauf ist 
der 15. Dezember. Die sechste „Meisterschaft 
der guten Taten“ knüpft an die bisherigen 
Erfolge an, mit denen Projekte von gemein-
nützigen Vereinen und Organisationen im 
Verbreitungsgebiet der Nussbaum Medien 
unterstützt werden. 2023 kamen 175.206,28 
Euro zusammen, obendrauf die 20.000 Euro 
aus dem Spendentopf der Nussbaum Stiftung.

VEREINE: BIS 28.11. REGISTRIEREN
Diesen füllt die Stiftung in diesem Jahr erneut 
mit 20.000 Euro. Am Ende der Spendenmeis-

terschaft erfolgt die Verteilung des „Potts“ 
prozentual auf die Spenden an die Projekte. Je 
mehr Spenden für ein Projekt eingehen, desto 
größer der Anteil. Für Vereine, die ihre Projekte 
bis zum 28. November 2024 auf gemeinsam-
helfen.de registrieren, bietet sich die Chance, 
diese zu einem großen Teil finanzieren zu kön-
nen. Die Spenden gehen zu 100 Prozent an 
den begünstigten Antragsteller. Ohne Abzug. 
Für jede Spende gibt es eine Spendenbeschei-
nigung im Januar/Februar 2025.

Viele Vereine stehen vor großen Hürden. Wie 
sich die Zukunft der Gesellschaft anhand der 
zu erwartenden hohen und zum Teil beängsti-
genden Herausforderungen entwickeln wird, 
ist unbekannt. Mit der Spendenplattform 
gemeinsamhelfen.de und der Spendenmeis-
terschaft will Nussbaum die Welle der Solidari-
sierung in die Partnerstädte und -gemeinden 
tragen. Gemeinsam lässt sich mehr erreichen, 
ist sich Klaus Nussbaum sicher: „Das ist gelebte 
Solidarität.“

WIN WIN
So profitieren alle Seiten: Die Vereine, die 
mit ihren Projekten dringend notwendige 
Anschaffungen tätigen und dafür in den 
Amts- und Mitteilungsblättern von Nussbaum 
Medien sowie auf nussbaum.de auch die Wer-
betrommel rühren können, und alle, die einen 
Teil zum aktiven Vereinsleben im Ländle bei-
tragen wollen und so zum aktiven Vereinsför-
derer werden. Die Stiftung wiederum kann 
ganz gezielt die unterstützen, die Förderung 
benötigen. Win - win für alle. 

Stifter und Namensgeber Klaus Nussbaum 
unterstützt seit Jahrzehnten das Ehrenamt in 
Vereinen, Kirchen und Organisationen und 
würdigt damit alle bürgerschaftlich aktiven 
Frauen und Männer. Im Oktober 2024 begrüß-
te die Stiftung in der Stuttgarter Liederhalle 
rund 1.000 Gäste zum Forum für Gesellschaft-
lichen Zusammenhalt unter der Schirmherr-
schaft von Sozialminister Manne Lucha, MdL. 
Erstmals wurden dabei auch die NUSSBAUM 
Awards an den innovativsten Verein und die 
besonders solidarisch aktive Jugendgruppe 
verliehen.

Auch die Spendenmeisterschaft zeigt Wir-
kung, wie die hohe Teilnahmebereitschaft 
aus den Vorjahren zeigt. Und so warten auf 
der Plattform unzählige weitere Projekte auf 
Förderung. Vom Rettungsfallschirm für den 
Segelfliegernachwuchs über einen Mädchen-
theaterworkshop oder Ersatzteile, Bälle und 
Motorräder für die Motoballer in Malsch. 

Und natürlich können bis zum 28. November 
2024 noch weitere dazukommen. Mit einem 
großen Vorteil: Alle Projekte, die bis dahin auf 
gemeinsamhelfen.de angemeldet sind, sind 
Teil der Spendenmeisterschaft. Das heißt für 
Vereine: Jetzt Projekt anmelden. Und für alle 
anderen: den 5. Dezember im Kalender mar-
kieren. Ab da heißt es wieder „Auf zum Spen-
den, fertig, los …“ (jr)

BaWue-Seite1

 

Weitere Infos, den Link zur Anmeldung 
sowie ein Video, das erklärt, wie's geht, 
finden Sie unter diesem Link:

https://nussbaumwelt.net/spende24

Foto: Jcomp/iStock/Getty Images Plus
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Mühlstraße 18
Telefon 81544
73660 Urbach
www.haerer-urbach.com

QUALITÄT, DIE HÄLT
Solides Handwerk seit 1959!Solides Handwerk seit 1959!

Links:
Neubau und
bis heute
Firmensitz
(Foto um1960)
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BikiniARTmuseum

Buchäckerring 42
74906 Bad Rappenau
Tel. 07066 9173700
www.bikiniartmuseum.com Gültig bis 31.12.2024

2 Tickets zum Preis von 1
ALOHA im BikiniARTmuseum, dem 1. internationalen
Museum für Badekultur. Wir sind weltweit einmalig und
liegen in Bad Rappenau, der Hauptstadt der Bademode,
im Herzen Baden-Württembergs.

Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kom-
binierbar. Pro Person/Tag kann der Vorteil nur einmal in Anspruch
genommen werden. Keine Barauszahlung möglich.

Metzgerei Walz Rewe Markt · Marktplatz 2 · 73660 Urbach · Tel. 07181/408111 · info@metzgerei-walz.de

Geschäftsführer: Patrick Michael Seck

Anzeigenschaltung mit höherer Reichweite
Sehr geehrte Anzeigenkunden,
eine Anzeigenschaltung in dieser Vollverteilungsausgabe* bietet viele 
Vorteile. Sie erreichen 116 % mehr Haushalte in Urbach als in einer regu-
lären Woche bei einem nur 15 % höheren Anzeigenpreis.

Anzeigenschluss Dienstag, 03.12.2024, 14:00 Uhr

Auflage  4.135 verbreitete Exemplare 
anstatt 1.914 verbreitete Exemplare

Wir beraten Sie gerne in allen Fragen rund um Ihre Werbemaßnahmen: 

www.nussbaum-medien.de

       07163 12095-00

   uhingen@nussbaum-medien.de

*  Verteilung erfolgt an alle Abonnenten und 
darüber hinaus kostenlos an alle erreichbaren 
Haushalte am jeweiligen Ort. 

Kalenderwoche 49 Donnerstag, 05.12.2024

Vollverteilung*  
Urbacher Mitteilungen

Suche Pelze aller Art, Porzellan und Bleikristall
aller Art, z.B. Hutschenreuther, Rosenthal, Wandteller,
Gläser sowie Silberbesteck, Uhren aller Art und
Designer-Handtaschen undMöbel.
Seriöse Abwicklung!

Herr Blum¡ 071183 880 546 (aus der Region) / 0160 669 5915

RäumungsverkaufRäumungsverkauf
wegen Umbauwegen Umbau

Modehaus

Neue Straße 8 · Schorndorf

Räumungsverkauf
Alles mindestens Alles mindestens 20 %20 %
Einzelstücke bis Einzelstücke bis 50 %50 % und mehr reduziert und mehr reduziert
ausgenommen reduzierte Wareausgenommen reduzierte Ware

Weihnachts-geschenkemit Umtauschgarantie


